NIEDERSCHRIFT

Uber

die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Wérth a. Main

vom 06.05.2015

Ladung:

Sitzungsort:

Zur Sitzung waren alle Haupt- und Finanzausschussmitglieder sowie
informationshalber alle (ibrigen Stadtratsmitglieder ordnungsgemal gela-
den.

Anwesende Haupt- und Finanzausschuss- | 1. Birgermeister Fath Andreas

mitglieder: 2. Burgermeister Salvenmoser Steffen
3. Birgermeister Laumeister Peter
Stadtrat Feyh Marco
Stadtrat Lenk Bernd
Stadtrat Oettinger Richard
Stadtrat Wetzel Frank
Entschuldigte HFA-Mitglieder: keine
Weitere anwesende Stadtratsmitglieder: keine
Anwesende Mitglieder der Verwaltung: Stadtkdmmerer Firmbach Heinz
Protokollfihrer: Stadtkdmmerer Firmbach Heinz
Gaste: keine

Rathaus, Luxburgstr. 10, kleiner Sitzungssaal

Sitzungsdauer: 19.00 - 21.30 Uhr

Offentliche Sitzung: 1.-7.

Nichtoffentliche Sitzung: 8.-10.

Veranderungen der Tagesordnung: keine

Beschlussfassung: Soweit nichts Gegenteiliges vermerkt ist, wurden die Beschlusse ein-

stimmig gefasst.
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TAGESORDNUNG (OFFENTLICHER TEIL)

1.

5

Bekanntgaben

1.1

5

Umschuldung von Kreditmarktschulden zum 30.11.2015

Im Rahmen der Haushaltskonsolidierung hat die Stadtkdmmerei die Kreditmarktschulden der Stadt ins
Visier genommen. So wurde der Hauptglaubiger der Stadt, die KfW mit Schreiben vom 13.04.2015 gebe-
ten, die Voraussetzungen fir eine vorzeitige Tilgung/Umschuldung der flinf dort bestehenden Darlehens-
vertrage bekanntzugeben. Mit Schreiben vom 23.04.2015 teilte die KfW mit, dass fur die Ifd. Darl.-Nrn. 78
u. 79 die Moglichkeit einer vorzeitigen Kindigung nach § 489 Abs. 1 Nr. 2 BGB besteht. Fiir die anderen
drei Darlehen wurde dieses Kundigungsrecht in der Kreditzusage ausgeschlossen. Die Richtigkeit dieser
Angaben wurde verwaltungsseitig Uberpruft und kann bestétigt werden. Aulerdem teilte die KfW fir alle
funf Darlehen die Hohe der voraussichtlichen Vorfélligkeitsentschéddigungen mit, die zu zahlen wéren,
wenn die Darlehen ohne Kiindigungsmdglichkeit nach § 489 Abs. 1 Nr. 2 BGB zum 30.04.2015 zuriickge-
zahlt wiirden. Diese betragen insgesamt 651.645,01 € fur eine Gesamtrestschuld i.H.v. 3.129.096 €.

Nach § 489 Abs. 1 Nr. 2 BGB (bis 31.12.2001: § 609a BGB) kann der Darlehensnehmer einen Darlehens-
vertrag in jedem Fall nach Ablauf von 10 Jahren nach der vollstandigen Auszahlung des Kredits mit einer

Kiindigungsfrist von sechs Monaten kiindigen. Dieses Kundigungsrecht kann vertraglich nicht abbedungen
werden, es sei denn, das Darlehen wurde an den Bund, ein Land, eine Gemeinde, einen Gemeindeverband,
an die EU oder an ausléandische Gebietskdrperschaften vergeben (§ 489 Abs. 4 BGB).

Die Stadtkdmmerei hat dies zum Anlass genommen, auch die anderen Darlehensvertrége auf die Moglich-
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keit einer vorzeitigen Riickzahlung zu berprifen (s. Anlage). SchlieRlich liegt der Durchschnittszinssatz
fur alle Kreditmarktschulden im Hh-Jahr 2015 bei 4,38%, wéhrend auf dem Kreditmarkt fur Kommunaldar-
lehen aktuell Zinssatze von 1,30 — 1,50% zu erzielen sind. Die Priifung hat ergeben, dass in allen Féllen das
Kiindigungsrecht nach § 489 Abs. 1 Nr. 2 BGB vertraglich ausgeschlossen wurde, was bei Krediten an
Gemeinden nach 8§ 489 Abs. 4 BGB rechtlich maglich ist. Fiir diese Darlehen verbleibt somit nur die ein-
vernehmliche vorzeitige Kiindigung gegen Zahlung der Vorfélligkeitsentschadigung.

Die Vorfalligkeitsentschadigung wird aus der Differenz der Zinsen errechnet, die einerseits It. bestehendem
Kreditvertrag zu zahlen wéren und die am Markt bei Wiederanlage des Riickzahlungsbetrags aktuell zu
erzielen sind, abgezinst auf den Tag der Riickzahlung. Dies ist eindeutig mehr, als sich die Stadt bei einer
Umschuldung ersparen kann, denn der Zinssatz fiir ein Kommunaldarlehen liegt Giber dem aktuellen Anla-
gezinssatz. Fur alle Darlehensvertrage mit nach § 489 Abs. 4 BGB ausgeschlossenem Kundigungsrecht ist
damit auch eine einvernehmliche vorzeitige Ruckzahlung unwirtschaftlich.

Die beiden ordentlich nach § 489 Abs. 1 Nr. 2 BGB kiindbaren KfW Darlehen Nr. 78 u. 79 haben eine
Restlaufzeit von 12 bzw. 17 Jahren und valutieren per 30.11.2015 mit 405.122 € und 469.350 € (Summe:
874.472 €). Die vereinbarten Zinssatze betragen 5,35% fest bis 15.08.2022 und 4,60% fest bis 15.08.2023.
Bei einer Umschuldung, die bei fristgerechter Kiindigung zum 30.11.2015 méglich ist, kann nach Einschat-
zung der Stadtk&mmerei der Zinssatz bei einer neuen Durchschnittslaufzeit von 15 Jahren und einer Zins-
bindung von ebenfalls 15 Jahren voraussichtlich auf 1,30% p.a. gesenkt werden. Dadurch kdnnen ca. 70%
der Zinskosten, d.s. ca. 233.000 € von 324.000 € eingespart werden. Uber 15 Jahre gerechnet entspricht
dies einer Kostenreduzierung von ca. 15.500 €/a. Die Haushaltsentlastung wirde ab dem Hh-Jahr 2016
eintreten. Sonderkreditprogramme fiir Umschuldungen bestehen nach Riicksprache mit der BayernLB der-
zeit nicht.

Die Stadtkdmmerei empfiehlt daher, die beiden KfW-Darlehen Nrn. 78 u. 79 unverzuglich ordentlich mit
einer Frist von 6 Monaten zum 30.11.2015 zu kindigen und kurzfristig umzuschulden, d.h. den Kredit
auszuschreiben und die Aufnahme vom Stadtrat in der Sitzung vom 13.05.2015 beschliel3en zu lassen.

Beschluss:
Der HFA empfiehlt, wie vorgeschlagen vorzugehen.

1.2. 0 | Weitere Bekanntgaben
keine
2. 6 | Wérther Sozialstiftung Maria Schiegl
2.1. 0 Bericht Uber die Entwicklung, den Werterhalt und die Verwendung des Stiftungsvermégens nach § 5

Nr. 2 Satz 2 der Stiftungsrichtlinie

Gemal § 5 Nr. 2 Satz 2 der Stiftungsrichtlinie vom 30.09.1994/25.04.2014 ist dem Stadtrat einmal j&hrlich
lber die Mittelvergabe und den Stand des Stiftungsvermdgens zu berichten. Im Rahmen der {iberdrtlichen
Prifung der 2008-2011 wurde moniert, dass Art. 84 GO hinsichtlich des Werterhalts und der Gliederung
der Stiftungsmittel nicht beachtet wurde.

Nach Art. 84 Abs. 2 GO sind die Vermdgenswerte in ihrem Bestand ungeschmalert zu erhalten. Daraus
ergibt sich fir Kapitalvermégen die Forderung nach dem Ausgleich des allgemeinen Geldwertschwundes
(Inflation). In Hohe der Inflation ist somit eine sog. Kapitalerhaltungsriicklage zu bilden, die aus den Fond-
sertragen vorrangig zu bedienen ist. Der Uberschieende Teil der Fondsertrége ist der sog. Mittelverwen-
dungsriicklage zuzufiihren. Nur in Hohe der Mittelverwendungsriicklage kénnen/diirfen Fondsmittel ver-
wendet werden. Der Werterhalt der Fondsmittel ist bis 2008 gelungen. Ab 2009 wurden mehr Mittel ver-
wendet, als unter Berlcksichtigung von Art. 84 Abs. 2 GO zur Verflugung standen. Zum Stand 31.12.2013
ist hier ein Betrag von insgesamt 8.120,96 € aufgelaufen. Dies hatte zwei Griinde:

Zum einen wurden in den Jahren 2008-2013 — mit stark fallender Tendenz und mit Billigung des
HFA/Stadtrates — insgesamt 22.975,26 € Elternbeitrdge fur die OGS aus Fondsmitteln finanziert. Zum an-
deren sind in diesen Jahren die Fondsertrége stark gesunken. Der HFA hat dazu am 09.04.2014 beschlos-
sen, dass in den ndchsten Jahren der Werterhalt des Fondsvermégens im Vordergrund steht. Sollte dies
nicht gelingen, muss nach Auffassung der Verwaltung (berlegt werden, ob nicht ein Teil der fur Elternbei-
trage verwendeten Fondsmittel aus dem Haushalt dem Fonds erstattet werden.

Die Stadtkammerei fiihrt im Rahmen des Haushaltsplans und der Jahresrechnung Ubersichten, aus denen
der Stand und die Entwicklung des Stiftungsvermdégens enthommen werden kénnen. Auerdem werden die
Entwicklung der tibergegangenen Vermogenswerte (Grundstockvermdgen), der Kapitalerhaltungsriicklage
und der Mittelverwendungsrucklage dargestellt.

Stadtkammerer Heinz Firmbach stellt die zum 31.12.2014 am 10.02.2015 fortgeschriebenen Ubersichten (s.
Anlagen) vor. Danach ergibt sich folgendes Gesamtbild:
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1. Fondsmittelentwicklung in 2014 (IST)

* Stand 31.12.2013 60.202,11 €
+  Zuflhrungen Zinsen 2.284,99 €
-/- Entnahmen (Zuschusse) OGS-Elternbeitrage 600,00 € 1.684,99 €
= Stand 31.12.2014 61.887,10 €
2. Fondsmittelentwicklung insgesamt (IST)
* Stand 01.01.1994 0,00 €
+  Zufihrungen Kapitalien 53.709,19 €
Zinsen 48.129,18 € 101.838,37 €
-/- Entnahmen (Zuschuisse) OGS-Elternbeitrage 23.575,26 €
sonstige 16.376,01 € 39.951,27 €
= Stand 31.12.2014 61.887,10 €
3. Rucklagen n. Art. 84 GO, Stand 31.12.2014
* |ST-Ricklagenstand 31.12.2014 61.887,10 €

-/- SOLL-Ricklagenstand nach Art. 84 GO
* Ubergegangene Vermégenswerte (Grundstockverm.) | 51.129,19 €

+ Kapitalerhaltungsriicklage (Inflationsausgleich) 17.775,63 € 68.904,82 €
= Mittelverwendungsriicklage, Stand 31.12.2014 -7.017,72 €
+ Inflationsausgleich 2014 581,75 €
-/- Zufihrungen 2014 2.284,99 €
+ Entnahmen 2014 600,00 €
= Mittelverwendungsriicklage, Stand 31.12.2013 -8.120,96 €

4. Fondsforderungen (Darlehen)
* Stand 01.01.1994 0,00 €
+  Auszahlungen 37.307,16 €
-/- Tilgungen 36.647,16 € 660,00 €
= Stand 31.12.2014 660,00 €

Dem Fondsvermdgen konnten in 2014 Zinsertrage i.H.v. 2.284,99 € (= 3,80% Verzinsung) zugefiihrt wer-
den. Gleichzeitig wurden ein letztes Mal Zuschiisse fir den Ersatz von OGS-Elternbeitragen i.H.v. 600,00 €
entnommen. Das Fondsvermdégen stieg somit zum 31.12.2014 per Saldo um 1.684,99 € auf 61.887,10 € an.
Unter Bericksichtigung des gesetzlich vorgeschriebenen Inflationsausgleichs miisste das Fondsvermdgen
zum 31.12.2014 allerdings einen Wert von 68.904,82 € aufweisen, d.h. dem Fonds wurden bis dato insge-
samt 7.017,72 € zu viel entnommen (= Stand der Mittelverwendungsriicklage zum 31.12.2014). Zum
31.12.2013 hatte die Stadt dem Fonds noch 8.120,96 € zu viel entnommen (= Stand der Mittelverwen-
dungsricklage zum 31.12.2013). Der negative Stand der Mittelverwendungsriicklage konnte somit in 2014
um 1.103,24 € reduziert werden.

Aus der Gewahrung von Darlehen hat der Fonds noch offene Forderungen i.H.v. 660,00 €. Dabei handelt es
sich um ein Darlehen, das 2006 in dieser Héhe gewéhrt wurde und auf das bislang noch keine Tilgungen
geleistet wurden. Die Tilgungsleistungen stehen allerdings der Stadt zu, weil die Darlehen regelmaRig tiber
entsprechende Vorschusskonten der Stadtkasse ausgezahlt wurden. Bislang wurden alle {ibrigen ausgereich-
ten Darlehen vollstandig zuriickgezahlt.

Beschluss (Empfehlung):

Der HFA nimmt Kenntnis. Ab dem Hh-Jahr 2016 wird in Erflllung von Art. 84 Abs. 2 GO die Kapitaler-
haltungsriicklage durch Zufuhrungen aus dem Haushalt insoweit aufgefillt, als die Mittelverwendungsriick-
lage zum 31.12. des Vorjahres einen negativen Stand aufweisen sollte.

Jahresrechnung 2014

Vorstellung des Rechnungsergebnisses

Die Jahresrechnung 2014 wurde am 14.04.2015 von der Stadtkdmmerei rechnerisch gelegt, d.h. im OK.Fis-
Verfahren der AKDB zur Rechtskraft gebracht. In der Anlage 1 ist die Ermittlung des Rechnungsergebnis-
ses dargestellt. In der Anlage 2 ist das Rechnungsergebnis 2014 nach Einnahme- und Ausgabearten aufge-
schlisselt, wobei die wichtigsten Veranderungen kurz erldutert sind.

Die Jahresrechnung 2014 ist in Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen. Insgesamt stehen sich
17.101.484,75 € bereinigte SOLL-Einnahmen und bereinigte SOLL-Ausgaben gegentber. Erfreulicher-
weise konnte im Verwaltungshaushalt ein zusatzlicher Uberschuss i.H.v. 233.012,05 € erwirtschaftet
werden, der dem Vermdgenshaushalt GberplanméaRig zugefiihrt wurde. Das war die Grundlage dafur, dass
auch im Vermogenshaushalt ein SOLL-Uberschuss von 293.726,04 € erzielt werden konnte, der zum
Ausgleich der Jahresrechnung der zweckfreien allgemeinen Riicklage zugefiihrt wurde. Damit wurde das
haushaltswirtschaftliche Ziel, einen Jahrestberschuss i.H.v. mindestens 317.508,68 € zu erzielen, damit der
im Doppelhaushaltsplan 2014/2015 fir den 31.12.2014/01.01.2015 prognostizierte Stand der allgemeinen
Ricklage von 2.114.884,00 € auch tatséchlich erreicht wird, knapp um 23.782,64 € verfehit.
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Auswirkungen auf den Nachtragshaushalt 2015

Zum Ausgleich muss nunmehr die fir das Hh-Jahr 2015 i.H.v. 1.569.274 € etatisierte Entnahme aus der
zweckfreien allgemeinen Rucklage um 23.783 € Uiber den Nachtragshaushalt 2015 reduziert werden. Aller-
dings kdnnen von den kraft Gesetzes im Vermdgenshaushalt i.H.v. 370.495,00 € in Abgang gestellten alten
Hh-Einnahmeresten insgesamt 284.400,00 € noch realisiert werden, weshalb dieser Betrag im Nachtrags-
haushalt 2015 als zusétzliche Einnahme etatisiert wird. Umgekehrt werden von den kraft Gesetzes im Ver-
waltungshaushalt i.H.v. 64.884,42 € in Abgang gestellten alten Hh-Ausgaberesten insgesamt 23.981,00 €
noch fir ihren Zweck benétigt, weshalb dieser Betrag im Nachtragshaushalt 2015 als zusatzliche Ausgabe
veranschlagt wird. Ferner ist im Nachtragshaushalt 2015 ein weiterer Ausgabeansatz fiir die Hh-Stelle
0.1300.5010 i.H.v. 6.362 € zu bilden, weil die im Hh-Plan 2014 fiir die Fassadenerneuerung des Feuer-
wehrhauses i.H.v. 8.000,00 € eingestellten Hh-Mittel in dieser Hohe fiir andere Unterhaltungsmafinahmen
verwendet wurden. Per Saldo kann der Nachtragshaushaltsplan 2015 somit aus der Jahresrechnung 2014
heraus um insgesamt 230.274,36 € verbessert werden.

Beschluss:
Der HFA nimmt Kenntnis und begriit das insgesamt zielgenaue und positive endgiltige Rechnungsergeb-
nis 2014, das den Nachtragshaushalt 2015 um 230.274,36 € entlastet.

3.2 0

Ergebnisse der 2. Gebiihrennachkalkulationen

321 |06

Wasserversorgungsanlage fur die Periode 2013-2016 unter Beriicksichtigung der Jahresrechnungen
2013 und 2014

Die Stadtkdmmerei hat zuletzt unterm 10.04.2013 eine neue Gebihrenkalkulation fur den Kalkulations-
zeitraum 2013 — 2016 erstellt und dabei die Kosten und Ertrage It. Haushalts- und Finanzplan 2013 be-
riicksichtigt. Gleichzeitig wurde die Vorperiode 2010 — 2012 abgerechnet und der Saldo i.H.v. 85.099,49 €
(= Uberschuss) in die neue Kalkulationsperiode vorgetragen. Die Kalkulation ergab eine Verbrauchsge-
bihr i.H.v. 1,75 €/m3, die vom Stadtrat rlickwirkend zum 01.10.2012 per Satzung festgesetzt wurde.

Im Rahmen der Jahresrechnung erstellt die Stadtkd&mmerei regelmaRig eine Nachkalkulation, um die tat-
séchliche Gebuhrenentwicklung zu Uberpriifen. Die 1. Nachkalkulation fir die Wasserversorgungsanlage
hatte die Stadtkammerei unterm 31.05.2014 erstellt und dabei die Rechnungsergebnisse 2013 beriicksich-
tigt; sie erbrachte eine Unterdeckung von 0,02 €/m3. Die 2. Nachkalkulation fiir die Wasserversorgungsan-
lage hat die Stadtkd&mmerei unterm 26.04.2015 erstellt und dabei die Rechnungsergebnisse 2013 und 2014
bertcksichtigt (s. Anlage).

Stadtkdmmerer Heinz Firmbach erldutert zundchst die Grundziige der Gebuhrenkalkulationen nach dem
KAG und stellt sodann die 2. Nachkalkulation vor. In dieser wurden die Planwerte fur das Jahr 2014 durch
die Rechnungsergebnisse 2014 ersetzt. Im Ergebnis zeigt sich eine noch vertretbare Gebihrenunterde-
ckung von nur 0,08 €/m3. Der SOLL- und IST-Stand der Sonderricklage ,,Ausgleich von Gebihren-
schwankungen WVA* stimmen zum 31.12.2014 mit einem Wert von -/-49.331,21 € (= Defizit) liberein.

Beschluss:
Der HFA nimmt Kenntnis. Die Notwendigkeit einer vorzeitigen Gebihrenanpassung wird nicht gesehen.

3.22. |06

Entwasserungsanlage fur die Periode 2013-2016 unter Beriicksichtigung der Jahresrechnungen 2013
und 2014

Die Stadtkdmmerei hat zuletzt unterm 11.04.2013 eine neue Gebihrenkalkulation fur den Kalkulations-
zeitraum 2013 — 2016 erstellt und dabei die Kosten und Ertrage It. Haushalts- und Finanzplan 2013 be-
riicksichtigt. Gleichzeitig wurde die Vorperiode 2010 — 2012 abgerechnet und der Saldo i.H.v. 36.142,49 €
(= Uberschuss) in die neue Kalkulationsperiode vorgetragen. Die Kalkulation ergab eine Einleitungsge-
bihr i.H.v. 2,22 €/m3, die vom Stadtrat rlickwirkend zum 01.10.2012 per Satzung festgesetzt wurde.

Im Rahmen der Jahresrechnung erstellt die Stadtk&mmerei regelmaRig eine Nachkalkulation, um die tat-
séchliche Gebuhrenentwicklung zu Uberpriifen. Die 1. Nachkalkulation flr die Entwésserungsanlage hat die
Stadtkdmmerei unterm 02.06.2014 erstellt und dabei die Rechnungsergebnisse 2013 beriicksichtigt; sie
erbrachte eine Unterdeckung von 0,01 €/m3. Die 2. Nachkalkulation fiir die Entwasserungsanlage hat die
Stadtkdmmerei unterm 26.04.2015 erstellt und dabei die Rechnungsergebnisse 2013 und 2014 beriicksich-
tigt (s. Anlage).

Stadtkdmmerer Heinz Firmbach erl&utert zunéchst die Grundzuge der Gebuhrenkalkulationen nach dem
KAG und stellt sodann die 2. Nachkalkulation vor. In dieser wurden die Planwerte fur das Jahr 2014 durch
die Rechnungsergebnisse 2014 ersetzt. Im Ergebnis zeigt sich eine noch vertretbare Gebihrenunterde-
ckung von nur 0,12 €/m?3. Der SOLL- und IST-Stand der Sonderriicklage ,,Ausgleich von Gebiihren-
schwankungen EWA*" stimmen zum 31.12.2014 mit einem Wert von -/-64.839,47 € (= Defizit) Uberein.
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Beschluss:
Der HFA nimmt Kenntnis. Die Notwendigkeit einer vorzeitigen Gebilhrenanpassung wird nicht gesehen.
3.3. Stand der allgemeinen und der Sonderriicklagen zum 31.12.2014

Die in der Anlage befindliche Ricklagenibersicht ist Bestandteil der Jahresrechnung 2014. Sie weist auf
der Basis der Bestdnde zum 01.01.2014 (= Besténde It. Jahresrechnung 2013) und der It. Jahresrechnung
2014 gebuchten Entnahmen und Zufiihrungen folgende Bestande zum 31.12.2014 aus:

Stand 01.01.2014 Zufuhrungen Entnahmen |Stand 31.12.2014
I. Allgemeine Rucklagen
zw eckfreie Riicklagen 235.686,25 €  1.343.276,04 € 0,00 €| 1.578.962,29 €
Ausgleichsriicklage Vw Hh 338.182,31 € 0,00 € 33.471,00 € 304.711,31 €
Ruckbau Ortsdurchfahrt B 469 133.427,76 € 0,00 € 0,00 € 133.427,76 €
ZufahrtsstralRen Kreismulldeponi 74.000,00 € 0,00 € 0,00 € 74.000,00 €
Sanierung St.-Martinskapelle 4.505,00 € 0,00 € 4.505,00 € 0,00 €
Summe 785.801,32 €  1.343.276,04 € 37.976,00 € 2.091.101,36 €
Il. Sonderriucklagen
EWA "Afa aus zuw .-fin. Verm." 0,00 € 57.376,69 € 57.376,69 € 0,00 €
EWA "Ausgleich von Gebiihren" 48,01 € 0,00 € 64.887,48 € -64.839,47 €
WVA "Afa aus zuw .-fin. Verm." 0,00 € 13.492,21 € 13.492,21 € 0,00 €
WVA "Ausgleich von Gebiihren" 25.247,94 € 47,00 € 74.626,15 € -49.331,21 €
Sozialstiftung Maria Schiegl 60.202,11 € 2.284,99 € 600,00 € 61.887,10 €
Unterhaltslast HWF Alt-Worth 1.232.750,47 € 2.342,00 € 37.376,90 €| 1.197.71557 €
GBV GIGE Weidenhecken 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe 1.318.248,53 € 75.542,89 € 248.359,43 €| 1.145.431,99 €
ll. Gesamtriicklagen 2.104.049,85€  1.418.818,93 € 286.335,43 €| 3.236.533,35 €
Die Rucklagen wurden auch im Hh-Jahr 2014 im Kassenbestand als innere Kassenkredite angelegt und als
Verwahrgelder auf den Konten 4.3010.0001, 4.3020.0001, 4.3021.0001 und 4.3022.0001 verwaltet. Die in
der Ricklageniibersicht zum Stand 31.12.2014 i.H.v. insgesamt 3.236.533,35 € ausgewiesen Bestande
stimmen mit den Standen der vorgenannten Verwahrgeldkonten It. Jahresrechnung 2014 berein.
Die allgemeinen Riicklagen konnten per Saldo bis auf 23.872,64 € plangemal} aufgefiillt werden (s.a. Erlau-
terungen zu TOP. 3.1.). Den Sonderriicklagen fur die Entwasserungs- und Wasserversorgungsanlage muss-
ten zum Ausgleich der defizitdren Gebiihrenhaushalte per Saldo insgesamt 139.466,63 € enthommen wer-
den. Sie weisen nun erstmals einen negativen Stand i.H.v. insgesamt -/-114.170,68 € auf. In dieser Hohe
finanziert die Stadtkasse derzeit die bislang aufgelaufenen Gebilhrendefizite der beiden Anlagen vor. Die
Sonderriicklage Sozialstiftung Maria Schiegl profitiert noch von vergleichsweise hohen Zinsertragen. Ihr
Bestand erhohte sich um 1.684,99 € auf nunmehr 61.887,10 €. Die Sonderrucklage Unterhaltslast HWF-
Anlage Alt-Worth leidet dagegen unter der anhaltenden Niedrigzinsphase. Die aus der Anlage des Kassen-
bestands erzielbaren Zinsen betrugen in 2014 nur noch 2.342,00 €, die zugefihrt wurden. Flr den Unterhalt
und Betrieb der Anlage wurden 37.376,90 € entnommen. Der Stand der Sonderricklage ist auf
1.197.715,57 € gesunken.
Beschluss:
Der HFA nimmt Kenntnis.

3.4. Stand der Schulden zum 31.12.2014

Die in der Anlage befindliche Schuldenuibersicht ist Bestandteil der Jahresrechnung 2014. Sie weist auf der
Basis der Bestdnde zum 01.01.2014 (= Besténde It. Jahresrechnung 2013) und der It. Jahresrechnung 2014
gebuchten Aufnahmen und Tilgungen folgende Bestdnde zum 31.12.2014 aus:
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Schulden Stadt Wérth a. Main Stand | thahmen Tilgungen Stand
01.01.2014 31.12.2014
I. Offentlicher Gesamthaushalt
* fundierte Schulden 7.065.156,00 € 0,00 € 498.103,00 €| 6.567.053,00 €
+ Schulden kreditahnl. Rechtsgesch. 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
+ Kassenkreditschulden 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
= Schulden Kernhaushalt 7.065.156,00 € 0,00 € 498.103,00 €| 6.567.053,00 €
* anteilige Schulden bei AMME 664.437,00 € 165.880,00 € 93.658,00 € 736.659,00 €
+ anteilige Schulden bei KVU 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
= Schulden Extrahaushalte 664.437,00 € 165.880,00 € 93.658,00 € 736.659,00 €
* Schulden Kernhaushalt 7.065.156,00 € 0,00 € 498.103,00 €| 6.567.053,00 €
+ Schulden Extrahaushalte 664.437,00 € 165.880,00 € 93.658,00 € 736.659,00 €
= Schuden 6ff. Gesamthaushalt 7.729.593,00 € 165.880,00 € 591.761,00 €| 7.303.712,00 €
pro Einw ohner Stadt Woérth 1.628,00 € 1.541,00 €
pro Einwohner Landes @ 707,00 € 707,00 €
pro EW Sadt Wérth in % Landes @ 230% 218%
Il. Offentlicher Bereich (Gesamtverschuldung)
* Schulden Kernhaushalt 7.065.156,00 € 0,00 € 498.103,00 €| 6.567.053,00 €
+ Schulden Extrahaushalte 664.437,00 € 165.880,00 € 93.658,00 € 736.659,00 €
= Schulden 6ff. Gesamthaushalt 7.729.593,00 € 165.880,00 € 591.761,00 € 7.303.712,00 €
* anteilige Schulden bei EZV KG 2.283.423,00 € 928.200,00 € 406.079,00 €| 2.805.544,00 €
+ anteilige Schulden bei sonst. FEU's 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
= Schulden bei FEU's 2.283.423,00 € 928.200,00 € 406.079,00 € 2.805.544,00 €
* Schulden 6ff. Gesamthaushalt 7.729.593,00 € 165.880,00 € 591.761,00 €| 7.303.712,00 €
+ anteilige Schulden bei FEU's 2.283.423,00 € 928.200,00 € 406.079,00 €| 2.805.544,00 €
= Schulden 6ff. Bereich 10.013.016,00 € 1.094.080,00 € 997.840,00 €/10.109.256,00 €
pro Einw ohner Stadt Wérth 2.109,00 € 2.133,00 €
pro Einwohner Landes@ 716,00 € 716,00 €
pro EW Sadt Woérth in % Landes® 295% 298%

Seit dem Hh-Jahr 2010 gilt fur die Schulden der Kommunen ein neues Erhebungskonzept. Wie beim doppi-
schen Konzernabschluss werden auch die anteiligen Schulden der Kommunen bei Zweckverbanden und bei
ausgelagerten Fonds, Einrichtungen und Unternehmen (FEU's) der jeweiligen Kommune direkt zugeord-
net. Auf diese Weise wird die tatsdchliche Gesamtverschuldung der jeweiligen Kommune sichtbar. Das
neue Erhebungskonzept wurde erstmals im statistischen Bericht ,,Staats- und Kommunalschulden in Bayern
am 31.12.2012" umgesetzt. Seit 2010 z&hlen auch die Kassenkredite zu den Schulden der Kommunen.

Die Schulden der Kommune werden dabei nach dem sog. Schalenprinzip wie folgt ermittelt:

Kernhaushalt + Extrahaushalte = Offentlicher Gesamthaushalt
Offentlicher Gesamthaushalt + sonstige FEU's = Offentlicher Bereich

Extrahaushalte Sonstige FEU's

Offentl.
Gesamt-
haushalt

Offentlicher Gesamthaushalt Offentlicher Bereich

Zu den Schulden des Kernhaushalts z&hlen die Wertpapier-, die Kreditmarktschulden, die Schulden aus
kreditdhnlichen Rechtsgeschéften und die Kassenkreditschulden der Kommune. Zu den Schulden der Ext-
rahaushalte zahlen die anteiligen Schulden der Kommunen bei Zweck- bzw. Schulverbanden und bei Ei-
genbetrieben und Krankenhdusern sowie bei FEU's, soweit letztere nicht Marktproduzenten sind. Zu den
anteiligen Schulden bei sonstigen FEU's zahlen die Fonds, Einrichtungen und Unternehmen, die Marktpro-
duzenten sind und an denen die 6ffentliche Hand mehr als 50% des Nennkapitals unmittelbar bzw. mittel-
bar halt.

Sowohl die vorstehende Ubersicht als auch die in der Anlage befindliche detaillierte Schuldeniibersicht sind
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erstmals nach diesen Kriterien aufgebaut. Wichtig ist dabei, dass unter den Begriff ,,Schulden aus kredit-
&hnlichen Rechtsgeschéften* z.B. die Schulden der Stadt z&hlen, die auf dem Geschéftsbesorgungsvertrag
(GBV) der Stadt mit der Fa. KFB Leasfinanz GmbH fir die Erschliefung des GE/GI Weidenhecken in den
Hh-Jahren 2015 — 2020 auflaufen. Der jeweilige Saldo des GBV wird somit direkt den Schulden des Kern-
haushalts zugerechnet und in den Statistiken offen ausgewiesen. Dasselbe gilt fir die Kassenkreditschul-
den, die inshesondere zur Finanzierung der Generalsanierung der Grund- und Mittelschule in den Hh-
Jahren 2015 — 2017 erwartet werden. Schulden bei Extrahaushalten bestehen fir die Stadt derzeit nur bei
der AMME. Die anteiligen Schulden der Stadt bei der AMME zahlen auf diese Weise direkt zu den Haus-
haltsschulden der Stadt. Schulden bei sonstigen FEU's bestehen fiir die Stadt derzeit nur bei der EZV KG.
Sie werden der Gesamtverschuldung der Stadt zugerechnet.

Die Kreditschulden der Stadt konnten in 2014 plangemafl um 498.103 € auf 6.567.053 € abgebaut werden.
Dies entspricht auch dem Schuldenstand zum 31.12.2014 flr den gesamten Kernhaushalt, weil keine
Schulden aus kreditahnlichen Rechtsgeschéften und keine Kassenkreditschulden bestanden.

Die anteiligen Schulden bei den Extrahaushalten (hier nur bei der AMME) betrugen zum 31.12.2014 insge-
samt 736.659 €. Die Schulden des 6ffentlichen Gesamthaushalts der Stadt summierten sich zum
31.12.2014 somit auf 7.303.711 € (Vorjahr: 7.729.592 €) bzw. auf 1.541 €/EW (Vorjahr: 1.628 €/EW), was
218% (Vorjahr: 230%) des Landesdurchschnitts entspricht.

Die anteiligen Schulden der Stadt bei den sonstigen FEU's (hier nur bei der EZV KG) erreichten zum
31.12.2014 einen Wert von immerhin 2.805.544 €. Inklusive der Schulden des 6ffentlichen Gesamthaus-
halts der Stadt i.H.v. 7.303.711 € errechnet sich zum 31.12.2014 eine Gesamtverschuldung der Stadt
(6ffentlicher Bereich) i.H.v. 10.109.255 € (Vorjahr: 10.013.015 €) bzw. 2.133 €/EW (Vorjahr: 2.109
€/EW), was 298% (Vorjahr: 295%) des Landesdurchschnitts entspricht.

Beschluss:
Der HFA nimmt Kenntnis.

Haushaltsplanung 2015

Vorstellung Steuern und Finanzausgleich

Das I. Quartal 2015 liegt hinter uns. Fir diesen Zeitraum liegen verlassliche Daten vor, die eine erste Prog-
nose fur das gesamte Hh-Jahr 2015 erméglichen.

Wie den Nachrichten zu entnahmen war, sprudeln die Steuereinnahmen der 6ffentlichen Hand auch in 2015
kréaftig weiter. Das gilt auch flir die kommunalen Steuereinnahmen, insbesondere fiir den Gde.-Anteil an
der Einkommensteuer. Bei den Gde.-Anteilen hat das erste Quartal folgende Ergebnisse gebracht (s. An-
lage 1):

Zuwachs in % Zuwachs in % | Hh-Ansatz Hh-Ansatz . Mehr-
tats. geplant alt neu einnahmen
NHh
EinkSt 7,03% 4,97% 1.976.100 € 2.041.900 € 65.800 €
EinkSt-Ersatz 4,01% 2,80% 161.600 € 164.300 € 2.700 €
uUst 18,01% 17,48% 169.400 € 173.000 € 3.600 €
Summe 2.307.100 € 2.379.200 € 72.100 €

Die durchweg positive Entwicklung im I. Quartal 18sst hoffen, dass die Gde.-Anteile auch im gesamten Hh-
Jahr 2015 starker wachsen werden als geplant. Die Stadtkdmmerei hat deshalb die sich aus dem 1. Quartal
ergebenden Zuwéchse auf das gesamte Jahr hochgerechnet und die Steuermehreinnahmen i.H.v. insgesamt
72.100 € einstweilen in den NHh 2015 bernommen. Fir eine endglltige Prognose sollten allerdings die
Ergebnisse des 1. Quartals 2015 abgewartet werden, die Ende Juli 2015 vorliegen werden.

Die Gewerbesteuer, die mit 2.150.000 € veranschlagt ist, liegt aktuell bei 2.425.000 €. Sie zeigt sich damit
Uberraschend robust, was hoffen lasst, dass der Hh-Ansatz wahrscheinlich nicht unterschritten wird. Fr die
Mehrheit der grélReren Gewerbesteuerzahler liegen bereits die Abrechnungsbescheide fir 2013 vor. Fir ein
Betrieb ist allerdings mit einer VZ-Erstattung fiir 2015 i.H.v. ca. 175.000 € zu rechnen, so dass sich das
Aufkommen auf 2.250.000 € reduzieren wird. Das voraussichtliche Gewerbesteueraufkommen 2015 liegt
aus heutiger Sicht deshalb bei 2.250.000 € und damit um 100.000 € (iber dem bislang geplanten Ansatz. Bis
dato hat die Stadtkdmmerei darauf verzichtet, diese Mehreinnahmen in den NHh 2015 einzuplanen. Sollte
sich die positive Entwicklung auch im Il. Quartal fortsetzen, werden die Mehreinnahmen in den NHh 2015
tibernommen.

Mehreinnahmen sind auch bei den Schlusselzuweisungen zu erwarten. Der Hh-Ansatz von 593.700 € wird
um 124.300 € ubertroffen. Diese Mehreinnahmen sind fix und wurden deshalb im NHh 2015 ber{icksich-
tigt.
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Wie der Anlage 2 zu entnehmen ist, kann die Stadt im Bereich der Steuern und des Finanzausgleichs mit
folgenden Mehreinnahmen rechnen:

neu bisher NHh
*  Steuern 4.888.600 € 4.819.200 € 69.400 €
+ FAG-Leistungen 1.161.400 € 1.011.200 € 150.200 €
= Steuern und FAG brutto 6.050.000 € 5.830.400 € 219.600 €
-/- Umlagen 2.208.700 € 2.207.100 € 1.600 €
= Steuern und FAG netto 3.841.300 € 3.623.300 € 218.000 €
-/- Zufiihrung an AG-RL VwHh 114.700 €
= Mehreinnahmen NHh 103.300 €

Aus dem Bereich Steuern und Finanzausgleich ist somit insgesamt mit Mehreinnahmen i.H.v. 218.000 € zu
rechnen, das ist ein Plus von 6,0%. Da diese Mehreinnahmen in kiinftigen Hh-Jahren zu Mindereinnahmen
bei den Schliisselzuweisungen und Mehrausgaben bei der Kreisumlage flihren, muss zum Ausgleich dieser
Belastungen ein Betrag von 114.700 € zurlickgelegt, d.h. der allgemeinen Riicklage ,,Ausgleich Verwal-
tungshaushalt* zugefiihrt werden. Die vorgenannten Mehreinnahmen und Mehrausgaben sind im 3. Ent-
wurf des NHh 2015, der nachfolgend unter TOP. 4.2. vorgestellt wird, bereits eingeplant.

Beschluss:
Der HFA nimmt Kenntnis und billigt die Vorgehensweise.

4.2. 0

Vorstellung Nachtragshaushaltsplan 2015, 3. Entwurf (Modell 1)

Die Entwicklung des am 03./17.12.2014 vom Stadtrat verabschiedeten Haushaltsplans 2015 wird von der
Stadtkammerei laufend verfolgt. Sich daraus ergebende Anderungen der Haushaltsansatze werden im
Nachtragshaushaltsplanverfahren der AKDB aktuell erfasst. Auf diese Weise kann die Stadtkdmmerei dem
Stadtrat jederzeit Uber den aktuellen Stand des Haushaltsvollzugs berichten, was Gegenstand dieses Tages-
ordnungspunktes ist.

In den HFA-Sitzungen vom 04.02./09.03.2015 wurden bereits der 1. und der 2. Entwurf des Nachtrags-
haushaltsplans vorgestellt. Wie sich aus dem in der Anlage 1 befindlichen Nachtragshaushaltsplan 2015 (3.
Entwurf, Stand 28.04.2015) ergibt, verandern sich die Einnahmen und Ausgaben der beiden Teilhaushalte
nunmehr per Saldo um jeweils +214.622 € bzw. +458.697 € (2. Entwurf: +107.400 € bzw. +271.946 €).
Darin ist eine zusétzliche Zufiihrung an den Vermdgenshalt i.H.v. 140.214 € (2. Entwurf: 33.630 €) enthal-
ten. Der sich im VVermogenshaushalt bislang rechnerisch i.H.v. 37.509 € ergebende Uberschuss (2. Entwurf:
52.536 €) wird zum Ausgleich des Vermogenshaushalts der allgemeinen Rucklage zugefihrt.

Folgende Verdnderungen ergeben sich gegentiber dem 2. Entwurf

(Hinweis: Alle Veranderungen sind in den Erlauterungen zu den Hh-Stellen, die sich jeweils am Ende des Verwaltungs- und Vermogenshaushalts befinden, farblich markiert.
Betrage, die unter ,,mehr/weniger rot markiert sind, beinhalten eine Belastung, Betrage, die unter ,,mehr/weniger* griin markiert sind, beinhalten eine Entlastung.):

a) Verwaltungshaushalt

In den UA’en 2901/2951 mussten die Schilerbeforderungskosten neu berechnet bzw. zulasten der gesetzli-
chen Kosten verschoben werden. Per Saldo entstehen Mehrkosten i.H.v. 2.341 €. Die bislang unter der Hh-
Stelle 0.6300.1770 i.H.v. 1.500 € eingestellte Spende der Raiba fiir die Sanierung des Kriegerdenkmals und
Brunnens am Marktplatz wird auf die Hh-Stelle 0.3654.1770 umgesetzt. Im neu eréffneten UA 3654 , Krie-
gerdenkmal und Brunnen am Marktplatz® wurde die Hh-Stelle 0.3654.5144 Unterhaltskosten neu erdéffnet.
Der Sachaufwand, der firr die MaBnahme ,,optische Aufwertung®, die von den Schlackschisser-Oldies
durchgefihrt werden soll, erforderlich ist, muss noch ermittelt werden. Die Einnahmen aus der Konzessi-
onsabgabe, die die Gasuf bezahlen muss (0.8131.2200), konnten um 1.680 € erhéht werden. Im Gegenzug
mussten die Erldse aus dem Gemeinderabatt auf die Netznutzungsentgelte (0.8131.2210), den die Gasuf
bezahlt, um 400 € reduziert werden. Die im Stadtwald geplanten Dinge- und Jungwuchspflegemalinahmen
kdénnen entfallen. Dadurch werden bei der Hh-Stelle 0.8552.6360 insgesamt 2.000 € eingespart. Die Holz-
verkaufserldse (0.8554.1311) kénnen um 13.600 € auf insgesamt 340.400 € erhoht werden, weil ein Teil
des Holzeinschlags, der flir 2014 eingeplant war, witterungsbedingt erst in 2015 realisiert werden konnte.
Die Verbesserungen bei den Steuereinnahmen wurden oben unter TOP. 4.1. bereits erldutert. Bislang waren
hier Mindereinnahmen i.H.v. 20.100 € etatisiert. Nunmehr kénnen Mehreinnahmen i.H.v. 72.100 € einge-
plant werden.

Unterm Strich werden im Verwaltungshaushalt 140.214 € (2. Entwurf: 33.630 €) ertbrigt, die dem Ver-
maogenshaushalt zusétzlich zugefihrt werden.

Weitere noch nicht eingeplante Be- und Entlastungen sind im Verwaltungshaushalt derzeit nicht zu
erkennen. Die weitere Entwicklung der Steuereinnahmen und des Finanzausgleichs bleibt allerdings abzu-
warten. Verlasslichere Prognosen kdnnen frithestens im Juli 2015 gestellt werden, wenn die Ergebnisse der
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Mai-Steuerschdtzung und der Steuerbeteiligungsbetrage fir das 2.VJ 2015 feststehen. Im Zuge der Haus-
haltsplanung 2016 werden sich weitere Verdnderungen im Verwaltungshaushalt ergeben. Insbesondere die
Personalkosten, die fur das Hh-Jahr 2014 um ca. 100.000 € zu hoch eingeplant waren, werden noch einmal
Uberprift.

b) Vermdégenshaushalt

Unter der Hh-Stelle 1.3654.9490 sind Kosten fiir ein integriertes Gestaltungskonzept fur den Marktplatz
i.H.v. 11.000 € eingeplant. Fir die KiTa | soll ein Kletterzelt (1.4641.9369) angeschafft werden. Die Kos-
ten i.H.v. 2.900 € sollen {ber eine Spende des Elternbeirats (1.4641.3680) i.H.v. 2.000 € mitfinanziert wer-
den. Die KiTa Il erhalt fur ihre Gruppen Kihlschréanke und weiteres Inventar im Wert von 2.100 €
(1.4642.9391), das i.H.v. 2.000 € uber eine Spende des Elternbeirats, die bereits 2014 geflossen ist, fast
vollstandig finanziert wird. Bei den AulRenspielgeréten der KiTa Il muss die Doppelschaukel ausgetauscht
werden. Die Gesamtkosten betragen 4.600 € (1.4642.9369). Die im Mérz 2015 erfolgte Abrechnung von
StraRenbeleuchtungsmalinahmen brachte auf vier Hh-Stellen (1.6707.3514/3516/3517/3518) Minderein-
nahmen i.H.v. insgesamt 1.391 € mit sich. Im Ubrigen sind im UA 6707 die vom BUA am 29.04.2015
beschlossenen Erneuerungen der StraBenbeleuchtungsanlagen in vier Straen mit Kosten i.H.v. insgesamt
64.000 € und Ausbaubeitrégen i.H.v. insgesamt 51.000 € veranschlagt. Fir die Sanierung der St.-
Martinskapelle und deren Umnutzung zu einem Kolumbarium missen unter der Hh-Stelle 1.7501.9402
zusétzliche Baukosten i.H.v. 25.000 € und unter der Hh-Stelle 1.7501.9492 zusétzliche Baunebenkosten
i.H.v. 978 € berlicksichtigt werden. Flr den vom BUA am 02.02.2015 beschlossenen Kauf eines Grund-
stiicks im BG Zwischen den Béachen sind auf der Hh-Stelle 1.7915.9321 Kosten i.H.v. 10.000 € vorgesehen.
Im UA 7921 sind einerseits die Kosten fiir die VDSL-Voruntersuchung i.H.v. 6.000 € und die Zuschiisse
i.H.v. 5.000 € etatisiert. Bei vier stddtischen Garten am Tannenturm fehlt noch die Endmontage der Was-
serhausanschliisse. Dafiir fallen auf der Hh-Stelle 1.8142.9512 insgesamt 600 € an. Der Seniorenraum im
Rathaus soll in das Haus der Vereine verlegt werden. Daftir sind zusétzliche Moblierungen fur 8.000 €
erforderlich (1.8804.9351).

Nachdem der zum 31.12.2014/01.01.2015 prognostizierte Stand der allgemeinen Riicklage (2.114.884 €) It.
dem endgultigen Rechnungsergebnis 2014 um 23.783 € unterschritten wird, muss die in 2015 eingeplante
Entnahme aus der zweckfreien allgemeinen Ricklage (Hh-Stelle 1.9101.3100) um 23.783 € auf nun-
mehr 1.545.491 € vermindert werden. Eine Entlastung erfahrt der Vermdgenshaushalt aus dem Verwal-
tungshalt. Der Uberschuss des Verwaltungshaushalts wird i.H.v. 142.214 € (2. Entwurf: 33.630 €) bei
der Hh-Stelle 1.9161.3000 vereinnahmt. Von den Mehreinnahmen bei den Steuern und beim Finanzaus-
gleich, die sich auf 218.000 € belaufen, missen ber die Hh-Stelle 1.9101.9101 insgesamt 114.700 € fur
nicht eingeplante kiinftige Belastungen der allgemeinen Ricklage ,,Ausgleichsriicklage Verwaltungs-
haushalt* zugefuhrt werden.

Unterm Strich werden im Vermogenshaushalt derzeit 37.509 € (2. Entwurf: 52.536 €) ertbrigt, die zum
Ausgleich des Vermdgenshaushalts Gber die Hh-Stelle 1.9101.9100 der zweckfreien allgemeinen Ricklage
zugefihrt werden.

Mit noch nicht eingeplanten Belastungen ist im Vermdgenshaushalt vor allem fir folgende Projekte zu
rechnen:

a) Neubau eines Bauhofs (neue MaRnahme)

b) Erneuerung/Sanierung Infrastruktur Gartenquartier (nach Vorlage der Kostenberechnung)

¢) ErschlieBung ehemaliger Spielplatz Bayernstr. 41 (nach Vorlage der Kostenberechnung)

d) Aktuelle Beschlusse des Stadtrates/BUA

Beschluss:
Der HFA nimmt Kenntnis.

Haushaltsplanung 2016

Vorstellung Steuern und Finanzausgleich

Das I. Quartal 2015 liegt hinter uns. Fir diesen Zeitraum liegen verlassliche Daten vor, die eine erste Prog-
nose fur das gesamte Hh-Jahr 2015 und darauf aufbauend auch fiir die Hh-Jahre 2016 — 2020 ermdglichen.
Wie den Nachrichten zu entnahmen war, sprudeln die Steuereinnahmen der 6ffentlichen Hand auch in 2015
kréaftig weiter, und zwar besser als bislang erwartet und unterstellt (s.a. TOP. 4.1.). Das gilt auch fiir die
kommunalen Steuereinnahmen, insbesondere fiir den Gde.-Anteil an der Einkommensteuer. Die hier zu
erwartenden und in den NHh 2015 einstweilen i.H.v. 72.100 € eingestellten Mehreinnahmen miissen sich
allerdings im Laufe des Jahres 2015 erst noch verfestigen bzw. durch die Mai- und Nov.-Steuerschatzungen
noch bestétigt werden.

Die Gewerbesteuer, die — als Folge der Schlielung der Betriebsstatte der Fa. SAF Holland GmbH zur
Jahresmitte 2015 — in 2015 mit 2.150.000 € und firr die Folgejahre mit 1.900.000 € veranschlagt ist, liegt
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aktuell bei 2.425.000 €, korrigiert um eine bereits feststehende VVZ-Erstattung bei 2.250.000 €. Sie zeigt
sich damit Uiberraschend robust, was hoffen lasst, dass die Hh-Ansatze 2015ff wahrscheinlich nicht unter-
schritten werden.

Auf dieser Basis hat die Stadtkdmmerei den Steuer- und Finanzausgleichshalt fiir die Jahre 2016 — 2020
nunmehr fortgeschrieben. Wie der Anlage zu entnehmen ist, kann die Stadt im Bereich der Steuern und
des Finanzausgleichs gegeniber den Werten des Doppelhaushalts 2014/2015 mit folgenden Mehreinnah-
men rechnen:

Steuern und Finanzausgl| 2016 2017 2018 2019 2020 Summe
* Steuern 4.755.500 € 4.916.000 € 5.054.500 € 5.186.000 € 5.304.400 € |25.216.400 €
+ FAG-Leistungen 708.500 € 1.159.400 € 1.333.300 € 1.367.900 € 1.412.800 € 5.981.900 €
= Steuern und FAG brut{ 5.464.000 € 6.075.400 € 6.387.800 € 6.553.900 € 6.717.200 € 31.198.300 €
-/- Umlagen 2.410.700 € 2.058.800 € 2.158.100 €| 2.276.200 € 2.348.700 € 11.252.500 €

= Steuern und FAG nett( 3.053.300 € 4.016.600 € 4.229.700 €| 4.277.700 € 4.368.500 €19.945.800 €
-/- Steuern und FAG netto bis| 2.907.800 € 3.861.800 € 4.089.600 €
= Mehreinn. Hh 2016-20 145.500 € 154.800 € 140.100 €

440.400 €
nachrichtlich darunter:
*  Gewerbesteuern 2.150.000 € 1.900.000 € 1.900.000 € 1.900.000 € 1.900.000 € 9.750.000 €
* Schlusselzuweisungen 283.300 € 712.700 € 883.100 € 912.300 € 952.500 € 3.743.900 €
* Kreisumlagen (43%) 2.026.300 € 1.675.300 € 1.780.000 € 1.898.000 € 1.970.500 € 9.350.100 €

Die Haushalte der Jahre 2016 — 2020 werden aus heutiger Sicht durch Steuereinnahmen i.H.v. 25,2 Mio. €
(darunter 9.8 Mio. € Gewerbesteuern) und durch FAG-Leistungen i.H.v. 6,0 Mio. € (darunter 3,7 Mio. €
Schliisselzuweisungen) gestiitzt. Insgesamt stehen hier 31,2 Mio. € zur Verfiigung. Davon sind Umlagen
i.H.v. 11,3 Mio. € (darunter 9,4 Mio. € Kreisumlagen) zu finanzieren, so dass der Stadt netto 20,0 € ver-
bleiben. Gegentber der bisherigen Haushalts- und Finanzplanung zum Doppelhaushalt 2014/2015 entste-
hen somit allein fiir die Hh-Jahre 2016 — 2018 Mehreinnahmen i.H.v. 440.400 €, die bislang nicht einge-
plant waren.

Die Kreisumlage ist dabei mit dem seit 2014 geltenden Hebesatz von 43%-Punkten beriicksichtigt. Nach
den zum Teil heftigen und nach Auffassung der Stadtkdmmerei auch finanziell berechtigten Protesten, die
von einigen kreisangehdrigen Gemeinden zu héren waren, sollte ab dem Hh-Jahr 2016 eine dauerhafte
Absenkung des Hebesatzes um mindestens 2%-Punkte mdglich sein.

Die vorgenannten Steuereinnahmen und Finanzausgleichseinnahmen/-ausgaben sind im 1. Entwurf des Hh
2016 einstweilen eingeplant. Kiinftige Entwicklungen, insbesondere die Ergebnisse der Mai-
Steuerschétzung bleiben ausdriicklich vorbehalten.

Beschluss:
Der HFA nimmt Kenntnis und billigt die vorlaufige Haushaltseinplanung.

ErschlieBung GE/GI Weidenhecken

Bekanntgabe und Billigung der rechtsaufsichtlichen Genehmigung des Geschaftsbesorgungsvertrags
mit der Fa. KFB Leasfinanz GmbH vom 04./05.12.2014 i.H.v. 6,2 Mio. € und der Ausfallburgschaft
zugunsten der Raiffeisenbank Grof3ostheim-Obernburg eG vom 18.03.2015 i.H.v. 6,2 Mio. €

Der Geschaftsbesorgungsvertrag (GBV) vom 04./05.12.2014 ist zwischenzeitlich ausgefertigt. Alle vier
Beteiligten haben eine Ausfertigung erhalten. Die Ausfallburgschaft wurde am 18.03.2015 ausgefertigt und
ebenfalls an alle vier Beteiligten verteilt. Mit Schreiben vom 04.12.2014 hatte die Stadt die jeweils erfor-
derliche rechtsaufsichtliche Genehmigung beantragt.

Mit Bescheid vom 20.04.2015, eingegangen am 27.04.2015, hat das Landratsamt Miltenberg sowohl den
GBYV als auch die Ausfallbirgschaft rechtsaufsichtlich genehmigt. Ausfertigungen der Genehmigungen
wurden am 27.04.2015 der Fa. KFB Leasfinanz GmbH und der Raiffeisenbank GroRostheim-Obernburg
zur Verfiligung gestellt.

Der Bescheid enthalt folgende Nebenbestimmungen bzw. Auflagen und Hinweise:

1. Die Stadt Worth berichtet jeweils mit der Vorlage des Haushalts bzw. bei Auftreten von Fehlent-
wicklungen dem Landratsamt tber die Entwicklung der MalRnahme (Auflage).

2. Die Stadt Worth wird verpflichtet, bei einer erheblichen Verschlechterung der Einnahmen- oder
Ausgabenentwicklung der MalRnahme Weidenhecken, entsprechende Mafinahmen zur Sicherung
der dauernden Leistungsfahigkeit und zur Reduzierung der Belastung zu ergreifen (Auflage).

3. Die Stadt Worth Ubermittelt dem Landratsamt die von der mit der Geschéftsbesorgung beauftrag-
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ten Gesellschaft turnusméaRig zu erstellenden Finanzierungstandsmitteilungen des vierten Quartals
bis zum 31.01. des folgenden Jahres in Ablichtung (Hinweis).

Wie bereits in der rechtsaufsichtlichen Genehmigung der Verpflichtungserméchtigungen zum Doppelhaus-
halt 2014/2015 i.H.v. 6,2 Mio. € geht das Landratsamt auch im Bescheid vom 20.04.2015 zunéchst davon
aus, dass die Stadt zur Risikoabsicherung ab 2015 jahrlich 200.000 € aus dem stadtischen Haushalt fiir die
Tilgung der Schulden aufbringt, die auf dem GBV entstehen. Sollte es zu Fehlentwicklungen und damit zu
nicht kalkulierbaren Risiken kommen, ist die Stadt nunmehr per Auflage verpflichtet, rechtzeitig gegenzu-
steuern und entsprechende MaBnahmen zu ergreifen, damit die dauernde Leistungsfahigkeit gesichert
bleibt. Dabei rdumt das Landratsamt der Stadt einen weiten Gestaltungspielraum ein. Es weist aber auch
deutlich darauf hin, dass die Stadt ggf. die Moglichkeit besitzt, durch eine drastische Erhéhung der Real-
steuerhebesétze die erforderlichen Mehreinnahmen zur Deckung méglicher Verkaufsausfélle zu schaffen,
d.h. diese MalRnahme ist die bewusst in Kauf genommene Ultima Ratio fiir die Stadt.

Mit der Genehmigung des GBV und der Ausfallburgschaft sind die letzten Voraussetzungen fir ein Inkraft-
treten des GBV geschaffen worden. Die Raiffeisenbank GrofRostheim-Obernburg und die Fa. KFB Leasfi-
nanz GmbH wurden am 27.04.2015 aufgefordert, gemaR Ziffer XI11. Nr. 1 Satz 2 des GBV das Vorliegen
samtlicher Wirksamkeitsvoraussetzungen schriftlich zu bestatigen. Danach kann der GBV mit den VVorkos-
ten der Stadt belastet werden.

Der Genehmigungsbescheid wird in der Sitzung verlesen. Er ist zur Kenntnis zu nehmen. Die Auflagen und
Hinweise sind zu billigen.

Beschluss (Empfehlung):
Der HFA nimmt vom Inhalt des Genehmigungsbescheids vom 20.04.2015 Kenntnis und billigt die Aufla-
gen und Hinweise.

Beitragsrechtliche Angelegenheiten

Ern./Verbesserung der StraRenbeleuchtung in der ErschlieBungsanlage ,,Alte StraRe*

Bildung von zwei Abrechnungsabschnitten fiir die Teileinrichtung StralRenbeleuchtung

Aufgrund des maroden Zustandes der Betonmasten mit Leuchtkorper in der ,,Alten Strale* besteht drin-
gender Erneuerungs-/Verbesserungsbedarf. Infolgedessen werden 5 Alu-Masten mit LED-Leuchten zur
besseren Ausleuchtung des StraBRenteilstiicks ,,Einmiindung Friihlingstralle bis Einmiindung Steinackerstra-
Re* aufgestellt; die drei Lampen des Stralenreststiicks bis zur Einmiindung der Carl-Wiesmann-Strafe sind
noch in Ordnung.

Der beitragsfahige Aufwand (hier: 12.192,68 € It. Angebot vom 31.03.2015) ist nach Abzug des Gemein-
deanteils regelmaRig auf alle Grundstiicke umzulegen, die von der Erschliefungsanlage erschlossen wer-
den. Die ErschlieBungsanlage ,,Alte Strale* erstreckt sich nach der naturlichen Betrachtungsweise von der
Frihling- bis zur Carl-Wiesmann-Stral3e und hat eine Ausdehnung von ca. 300m. Der von der
Ern./Verbesserung der Straenbeleuchtung nicht betroffene Teil der Erschliefungsanlage ,,Alte Stralie*
zwischen der Steinédckerstralle und der Carl-Wiesmann-Stral3e hat eine Ausdehnung von ca. 60m, das sind
ca. 20% der gesamten Ausdehnung.

Nachdem sich nach der Rechtsprechung eine ausbaubeitragsfahige Malinahme auf mindestens 25% der
Gesamtausdehnung der ErschlieBungsanlage beziehen muss, wiirde eine Umlegung der beitragsfahigen
Kosten, die jetzt nur fiir die Teilstrecke Frihlingstrale bis Steindckerstrale entstehen, auf die gesamte Er-
schlieBungsanlage ,,Alte StraBe* bewirken, dass die Stadt bei einer spateren Erneuerung der StraRenbe-
leuchtung auf der Teilstrecke SteindckerstraBe bis Carl-Wiesmann-Stralie keine Ausbaubeitrdge mehr erhe-
ben konnte.

Um dieses fur die Stadt unbillige Ergebnis auszuschliel3en, ist die Erschlieungsanlage ,,Alte StraRe* hin-
sichtlich der Teileinrichtung Straenbeleuchtung in zwei Abschnitte zu teilen. Dazu braucht es einen Stadt-
ratsbeschluss, der vor Entstehen der sachlichen Beitragspflichten gefasst sein muss. Die 25%-Regel ist in
diesem Fall auf jeden der beiden gebildeten Abschnitte anzuwenden, d.h. dass beide
Ern./VerbesserungsmalRnahmen ausbaubeitragsfahig sind, weil sie sich jeweils auf mehr als 25% der rdum-
lichen Ausdehnung der beiden Abschnitte (hier konkret auf 100%) erstrecken. Die Abschnittsbildung hat
auch zur Folge, dass die vom jeweiligen Abschnitt erschlossenen Grundstiicke nur die beitragsféhigen Stra-
Renbeleuchtungskosten ihres Abschnitts finanzieren miissen.

Die Abschnittshildung setzt 6rtlich erkennbare Merkmale (z.B. Einmiindungen) oder rechtliche Gesichts-
punkte voraus. Vor diesem Hintergrund ist fir die Teileinrichtung StralRenbeleuchtung eine Abschnitts-
bildung wie folgt méglich:
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Abschnitt 1: Einmindung FrihlingstralRe bis Einmiindung Steinéckerstralle
Abschnitt 2: Einmiindung Steindckerstralie bis Einmiindung Carl-Wiesmann-Strale

Anmerkung:

Eine Uberpriifung der Planunterlagen der EZV KG, die der vorstehenden Sitzungsvorlage zu Grunde lagen,
hat ergeben, dass auch im Abschnitt 2 Erneuerungs- und VerbesserungsmalRnahmen durchgefiihrt werden,
die kostenmaRig bereits erfasst waren. Im Abschnitt 2 stehen drei Straenbeleuchtungsanlagen. Hier wer-
den lediglich die Kopfe ausgewechselt, die Masten sind bereits zu einem friiheren Zeitpunkt erneuert wor-
den. Somit erstreckt sich die Erneuerungs-/Verbesserungsmafnahme einheitlich auf die gesamte Erschlie-
Bungsanlage. Eine Abschnittshildung ist deshalb nicht erforderlich.

Beschluss:
Der HFA nimmt Kenntnis.

Anlagen zu TOP,

2.1. 6 |1 Ubersicht ,, Tatsachliche Entwicklung des Stiftungsvermdgens® vom 10.02.2015
1 Ubersicht ,,Nachweis Werterhalt Stiftungsvermogen gem. Art. 84 Abs. 2 GO vom 10.02.2015
1 Graphik ,,Nachweis Werterhaltung Art. 84 Abs. 2 GO* vom 10.02.2015
3.1. 6 | Anlage 1: Ubersicht ,,Endgiiltiges Rechnungsergebnis 2014“ vom 26.04.2015
Anlage 2: Ubersicht ,,Rechnungsergebnis 2014 nach Einnahme- u. Ausgabearten” vom 26.04.2015
3.2 0 | 2. Gebihrennachkalkulation Wasserversorgungsanlage zur Jahresrechnung 2014 vom 26.04.2015
2. Gebuhrennachkalkulation Entwésserungsanlage zur Jahresrechnung 2014 vom 26.04.2015
3.3. 6 | Ubersicht ,Riicklagenstand 31.12.2014 nach Legung der Jahresrechnung 2014 vom 14.04.2015
3.4. 0 | Ubersicht ,Schuldenstand 31.12.2014* vom 20.04.2015
4.1. 6 | Ubersicht ,,Quartalsstatistik Stadt Worth a. Main (EinkSt, EinkSt-Ersatz u. USt)* vom 21.04.2015
Ubersicht ,,Steuereinnahmen und Finanzausgleich NHh 2015“ vom 21.04.2015
4.2, 6 | Anlage 1: 3. Entwurf des Nachtragshaushaltsplans 2015 (Modell 1) vom 28.04.2015 (OK.Fis-Ausdruck)
Anlage 2: 3. Entwurf des Nachtragshaushaltsplans 2015 (Modell 1) vom 28.04.2015 (K&mmerei)
5.1. 0 | Ubersicht ,,Steuereinnahmen und Finanzausgleich Hh 2016 vom 21.04.2015

63939 Worth a. Main, den 07.05.2015

Andreas Fath, 1. Burgermeister Heinz Firmbach, Protokollfiihrer
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Stadtkdmmerei Worth a. Main

Worther Sozialstiftung Maria Schiegl (fiduziarisch)

Anlage zu TOP. 2.1.0

hier: Entwicklung des Stiftungsvermadgens

It. Rucklagenubersicht zur Jahresrechnung

Stand Zufiihrungen Entnahmen Stand
Jahr 01.01.d.J. Zinsen Kapitalien Summe Zuschusse Darlehen 1) Summe 31.12.d.J. in %
1994 0,00 € 0,00 € 51.129,19 € 51.129,19 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 51.129,19 € 100.000,00 DM 100,0%
1995 51.129,19 € 3.131,63 € 0,00 € 3.131,63 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 54.260,82 € 106.124,93 DM 106,1%
1996 54.260,82 € 3.067,75 € 0,00 € 3.067,75 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 57.328,57 € 112.12493DM| 112,1%
1997 57.328,57 € 657,01 € 0,00 € 657,01 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 57.985,58 € 113.409,93 DM 113,4%
1998 57.985,58 € 1.881,00 € 0,00 € 1.881,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 59.866,58 € 117.088,85 DM| 117,1%
1999 59.866,58 € 2.242,11 € 0,00 € 2.242,11 € 1.770,40 € 0,00 € 1.770,40 € 60.338,29 € 118.011,43 DM 118,0%
2000 60.338,29 € 2.790,92 € 0,00 € 2.790,92 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 63.129,21 € 123.470,00 DM| 123,5%
2001 63.129,21 € 3.328,70 € 0,00 € 3.328,70 € 2.581,50 € 0,00 € 2.581,50 € 63.876,41 € 124.931,40 DM 124,9%
2002 63.876,41 € 3.986,78 € 0,00 € 3.986,78 € 3.604,41 € 0,00 € 3.604,41 € 64.258,78 € 125.679,25 DM 125,7%
2003 64.258,78 € 4.710,82 € 0,00 € 4.710,82 € 2.126,85 € 0,00 € 2.126,85 € 66.842,75€ 130.733,06 DM 130,7%
2004 66.842,75 € 2.333,61€ 0,00 € 2.333,61€ 128,00 € 0,00 € 128,00 € 69.048,36 € 135.046,85 DM 135,0%
2005 69.048,36 € 2.350,14 € 0,00 € 2.350,14 € 1.948,41 € 0,00 € 1.948,41 € 69.450,09 € 135.832,57 DM 135,8%
2006 69.450,09 € 4.259,63 € 0,00 € 4.259,63 € 1.643,68 € 0,00 € 1.643,68 € 72.066,04 € 140.948,92 DM| 140,9%
2007 72.066,04 € 2.015,36 € 0,00 € 2.015,36 € 1.572,76 € 0,00 € 1.572,76 € 72.508,64 € 141.814,57 DM 141,8%
2008 72.508,64 € 2.214,26 € 0,00 € 2.214,26 € 7.649,59 € 0,00 € 7.649,59 € 67.073,31 € 131.183,99 DM| 131,2%
2009 67.073,31 € 1.961,99 € 2.580,00 € 4.541,99 € 8.909,67 € 0,00 € 8.909,67 € 62.705,63 € 122.641,55 DM 122,6%
2010 62.705,63 € 653,76 € 0,00 € 653,76 € 4.968,00 € 0,00 € 4.968,00 € 58.391,39 € 114.203,63 DM| 114,2%
2011 58.391,39 € 1.009,69 € 0,00 € 1.009,69 € 1.992,00 € 0,00 € 1.992,00 € 57.409,08 € 112.282,40 DM 112,3%
2012 57.409,08 € 1.422,10 € 0,00 € 1.422,10 € 336,00 € 0,00 € 336,00 € 58.495,18 € 114.406,63 DM| 114,4%
2013 58.495,18 € 1.826,93 € 0,00 € 1.826,93 € 120,00 € 0,00 € 120,00 € 60.202,11 € 117.745,09 DM 117,7%
2014 60.202,11 € 2.284,99 € 0,00 € 2.284,99 € 600,00 € 0,00 € 600,00 € 61.887,10 € 121.040,65DM| 121,0%
Su: 0,00 € 48.129,18 € 53.709,19 €| 101.838,37 € 39.951,27 € 0,00 € 39.951,27 € 61.887,10 € 121.040,65 DM 121,0%

1)

Die Darlehen werden zunéchst tiber die Vorschusskonten 7001ff, also aus Mitteln der Stadtkasse finanziert. Erst wenn sie
uneinbringlich sein sollten, werden sie in Zuschiisse umgewandelt und direkt aus Stiftungsmitteln finanziert (s. Verwen-
dungsnachweis Darlehen).

H:\Stiftungen\eigene\Maria-Schiegl-Fonds\Vermdgen\Ubersichten\Stiftungsvermogen, Ubersicht 2d3eite. 10.xis
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Walter Eppig

Entwicklung Stiftungsvermdgen
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Stadtkdmmerei Worth a. Main

Worther Sozialstiftung Maria Schiegl (fiduziarisch)

Anlage zu TOP. 2.1.0

hier: Nachweis Werterhalt Stiftungsvermogen gem. Art. 84 Abs. 2 GO

It. Ricklagenubersicht zur Jahresrechnung

Fondsmittel, Stand (IST)

Fondsmittel, Stand (SOLL)

Rucklagen n. Art. 84 GO, Stand 31.12.d.J.

Jahr 01.01.d.J. 31.12.d.J. 01.01.d.J. Vg:z:;?‘gg Inflations- 31.12.d.J. ('gﬁlgoa) Ub\%}?negggr?f-ne erEZI’:Sr?IQ;S- verwl\glr:tdell;ngs- stand
Deutsi:)hland ausgleich werte ricklage ricklage (IST)
1994 0,00 €/ 51.129,19€ 0,00 € 79,10% 0,00 €/ 51.129,19€ 0,00 €/ 51.129,19€ 0,00 € 0,00 €| 51.129,19€
1995 51.129,19€| 54.260,82 €| 51.129,19 € 80,50% 904,94 €| 52.034,13 € 2.226,69 € 51.129,19€ 904,94 € 2.226,69 €| 54.260,82 €
1996 54.260,82 €| 57.328,57 €| 52.034,13 € 81,60% 711,03 €| 52.745,15 € 4583,41 €| 51.129,19€ 1.615,97 € 4583,41 €| 57.328,57 €
1997 57.328,57 €| 57.985,58 €| 52.745,15€ 83,20% 1.034,22 €| 53.779,37 € 4.206,20 €| 51.129,19 € 2.650,19 € 4.206,20 €| 57.985,58 €
1998 57.985,58 €| 59.866,58 €| 53.779,37 € 84,00% 517,11 €| 54.296,48 € 5.570,10 €| 51.129,19€ 3.167,29 € 5.570,10 €| 59.866,58 €
1999 59.866,58 €| 60.338,29 €| 54.296,48 € 84,50% 323,19 €| 54.619,68 € 5.718,61 € 51.129,19€ 3.490,49 € 5.718,61 € 60.338,29 €
2000 60.338,29 €| 63.129,21 €| 54.619,68 € 85,70% 775,66 €| 55.395,34 € 7.733,87 €| 51.129,19€ 4.266,15 € 7.733,87 €| 63.129,21 €
2001 63.129,21 €| 63.876,41 €| 55.395,34 € 87,40% 1.098,86 € 56.494,20 € 7.382,21 € 51.129,19€ 5.365,01 € 7.382,21 €| 63.876,41 €
2002 63.876,41 €| 64.258,78 €| 56.494,20 € 88,60% 775,66 €| 57.269,86 € 6.988,92 €| 51.129,19 € 6.140,67 € 6.988,92 €| 64.258,78 €
2003 64.258,78 €| 66.842,75 €| 57.269,86 € 89,60% 646,39 €| 57.916,25 € 8.926,50 € 51.129,19€ 6.787,06 € 8.926,50 €| 66.842,75 €
2004 66.842,75 €| 69.048,36 €/ 57.916,25 € 91,00% 904,94 €| 58.821,19€| 10.227,17 €| 51.129,19€ 7.692,00€| 10.227,17 €| 69.048,36 €
2005 69.048,36 €| 69.450,09 €| 58.821,19 € 92,50% 969,58 €| 59.790,77 € 9.659,32 € 51.129,19€ 8.661,58 € 9.659,32 €| 69.450,09 €
2006 69.450,09 €| 72.066,04 € 59.790,77 € 93,90% 904,94 €| 60.695,71 € 11.370,33€| 51.129,19€ 9.566,52 €| 11.370,33 €| 72.066,04 €
2007 72.066,04 €| 72.508,64 €| 60.695,71 € 96,10% 1.422,05€| 62.117,76 €| 10.390,88 €| 51.129,19 €| 10.988,57 €| 10.390,88€| 72.508,64 €
2008 72.508,64 € 67.073,31 € 62.117,76 € 98,60% 1.615,97 €| 63.733,73 € 3.339,58 €| 51.129,19€| 12.604,54 € 3.339,58 €| 67.073,31 €
2009 67.073,31 €| 62.705,63 €| 63.733,73 € 98,90% 193,92 €| 63.927,64 €| -1.222,01 €| 51.129,19€| 12.798,46 €| -1.222,01 €| 62.705,63 €
2010 62.705,63 €| 58.391,39 € 63.927,64 € 100,00% 711,03 €| 64.638,67 € -6.247,28 €| 51.129,19€| 13.509,48 € -6.247,28 €| 58.391,39 €
2011 58.391,39 €| 57.409,08 €| 64.638,67 € 102,10% 1.357,41 €| 65.996,08€| -8.587,00€| 51.129,19€| 14.866,89€| -8.587,00€| 57.409,08 €
2012 57.409,08 €| 58.495,18 €/ 65.996,08 € 104,10% 1.292,77 €| 67.288,86 € -8.793,68 €| 51.129,19€| 16.159,67 € -8.793,68 €| 58.495,18 €
2013 58.495,18 €| 60.202,11 €| 67.288,86 € 105,70% 1.034,22 €| 68.323,07 €| -8.120,96€| 51.129,19€| 17.193,89€| -8.120,96€| 60.202,11€
2014 60.202,11 €| 61.887,10 €| 68.323,07 € 106,60% 581,75 €| 68.904,82 € -7.017,72 €| 51.129,19€| 17.775,63 € -7.017,72 €| 61.887,10 €
su: 17.775,63 € 51.129,19 €| 17.775,63€| -7.017,72€| 61.887,10 €

1

http://de.statista.com/statistik/daten/studie/2550/umfrage/entwicklung-des-verbraucherpreisindex/
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Walter Eppig

Nachweis Werterh.Stiftungsverm.
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Anlage1 zu TOP. 3.1.0

Stadtkdmmerei Woérth a. Main

Az.: 952

Jahresrechnung 2014

hier: Endgiiltiges Rechnungsergebnis

I. Ermittlung des Rechnungsergebnisses

*  SOLL-Einnahmen v. pRB
pauschale Restebereinigung 2014

SOLL-Einnahmen n. pRB

neue Hh-Reste

Abgang alter Hh-Reste

Abgang alter Kassenreste
pauschale Restebereinigung 2013

-~

T

+

bereinigte SOLL-Einnahmen

* SOLL-Ausgaben v. pRB
-/- pauschale Restebereinigung 2014

= SOLL-Ausgaben n. pRB

neue Hh-Reste

Abgang alter Hh-Reste

Abgang alter Kassenreste
pauschale Restebereinigung 2013

ot

+

bereinigte SOLL-Ausgaben

* bereinigte SOLL-Einnahmen
-/- bereinigte SOLL-Ausgaben
= Rechnungsergebnis (endgiiltig)

Verwaltungs-Hh Vermoégens-Hh Gesamt-Hh
13.804.345,34 € 2.929.570,13 € 16.733.915,47 €
111.648,34 € 344.533,43 € 456.181,77 €
13.692.697,00 € 2.585.036,70 € 16.277.733,70 €
0,00 € 745.166,00 € 745.166,00 €

0,00 € 370.495,00 € 370.495,00 €

3.864,91 € 0,00 € 3.864,91 €
107.883,63 € 345.061,33 € 452.944,96 €

13.796.715,72 €

3.304.769,03 €

17.101.484,75 €

13.691.915,93 €

3.273.986,99 €

16.965.902,92 €

0,00 € 0,00 € 0,00 €
13.691.915,93 € 3.273.986,99 € 16.965.902,92 €
169.735,07 € 397.582,27 € 567.317,34 €
64.884,42 € 366.800,23 € 431.684,65 €
50,86 € 0,00 € 50,86 €

0,00 € 0,00 € 0,00 €

13.796.715,72 €

3.304.769,03 €

17.101.484,75 €

13.796.715,72 €
13.796.715,72 €

3.304.769,03 €
3.304.769,03 €

17.101.484,75 €
17.101.484,75 €

0,00 €

0,00 €

0,00 €

Il. Im Rechnungsergebnis sind enthalten:

1. Zufiihrung an den Vermégenshaushalt
*  Zuflihrung an der Vermogenshaushalt

-/- Zufihrung an der Vermdgenshaushalt It. Haushaltsplan 2014
= (iberplanmiBige Zufiihrung an der Vermoégenshaushalt

2.403.821,05 €
2.170.809,00 €
233.012,05 €

2. SOLL-Uberschuss des Vermdgenshaushalts 293.726,04 €

Der SOLL-Uberschuss des Vermégenshaushalts wurde zum Ausgleich der Jahresrechnung 2014 der zweck-freien
allg. Riicklage zugefiihrt.

Il. Uberpriifung des Stands der allg. Riicklagen
* Stand allg. Ruicklagen am 31.12.2014 It. Hh 2015/2016 (SOLL)
-/- Stand allg. Riicklagen am 31.12.2014 nach Legung der JR (IST)
= Deckungsliicke allg. RL nach Uberschuss Jr 2014
Die im DHh 2015/2016 fir 2015 i.H.v. 1.569.274 € geplante Entnahme aus der zyf
Rahmen des NHh 2015 zur Bestandsberichtigung um 23.783 € reduziert.

2.114.884,00 €
2.091.101,36 €
| 23.782,64 €

licklage wird im

efen

IV. Gesamtergebnis
* im NHh 2015 erneut einplanbare

* Einnahmen aus dem Abgang von HERalt VmHh It. JR 2014 284.400,00 €
-/- Ausgaben aus dem Abgang von HARalt VwHh It. JR 2014 23.981,00 €
-/- Ausgaben aus dem Abgang von HARneu VwHh It. JR 2014 6.362,00 €
= Zwi.-Summe 254.057,00 €
-/- Deckungsliicke allg. RL nach Uberschuss JR 2014 23.782,64 €

= Entlastung NHh 2015 aus JR 2014 (endgiiltig) 230.274,36 €

63939 Worth a. Main, den 26.04.2015
- Stadtkdmmerei -
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Il. Rechnungsergebnis nach Einnahme- und Ausgabearten

1. Verwaltungshaushalt Haushaltsjahr 2014 (in €)
(GRP) ‘ i
1.1. Einnahmen nach Arten Hh-Ansatz JR-Ergebnis absolut | in %
* Steuern
a) Grundsteuer A (0001) 9.800 9.759 -41 -0,4%
b) Grundsteuer B (0010) 516.700 516.843 143 0,0%
c) Gewerbesteuer (0030) 3.150.000 3.099.496 -50.504 -1,6%
d) Umsatzsteueranteil (0120) 144.200 144.034 -166 -0,1%
e) Einkommensteueranteil (0100) 1.882.600 1.892.957 10.357 0,6%
f) Hundesteuer (0220) 8.700 8.919 219 2,5%
5.712.000 5.672.008 -39.992 -0,7%
* allgemeine Zuweisungen
a) Einkommensteuerersatz (0615) 157.200 157.219 19 0,0%
b) Schlusselzuweisungen (041) 887.600 887.620 20 0,0%
c) Bedarfszuweisungen (0510) 0 0 0
d) Finanzzuweisungen (0610/0611) 78.900 78.941 41 0,1%
e) Grunderwerbsteuerzuteilung (0616) 90.000 91.389 1.389 1,5%
f) Solidarumlage FDE/LFA netto (Uberzahlung) (0619) 0 0 0
g) Verwarnungsgelder/GeldbuRen ZV VKU Obernburg (0812-0814) 29.000 30.913 1.913 6,6%
1.242.700 1.246.082 3.382 0,3%
+ Einnahmen aus Verwaltung u. Betrieb
a) Gebuhren, Abgaben (ohne Umsatzsteuern der BgA's) (10/11/12) 1.062.133 1.051.698 -10.435 -1,0%
b) Umsatzsteuern Betriebe gewerbl. Art (BgA) (1198/1199) 64.400 70.491 6.091 9,5%
¢) Einnahmen aus Verkauf (13) 434.990 412.762 -22.228 -5,1%
d) Mieten und Pachten (14) 157.277 151.882 -5.395 -3,4%
e) sonstige Verwaltungs- u. Betriebseinnahmen (15)
- zu Personalkosten (15) 14.144 14.145 1 0,0%
- zu Sachkosten (15) 94.976 82.581 -12.395 -13,1%
f) Ifd. Zuweisungen, Zuschiisse, Erstattungen (16/17)
- zu Personalkosten (16/17) 659.354 671.696 12.342 1,9%
- zu Sachkosten (16/17) 152.064 155.476 3.412 2,2%
g) Innere Verrechnungen (169) 1.226.594 1.234.076 7.482 0,6%
1 3.865.932 3.844.807 -21.125 -0,5%
+ Finanzeinnahmen
a) Zinsen aus Geldanlagen (20) 7.426 13.153 5.727 77,1%
b) Schuldendiensthilfen (23) 0 0 0
c) Konzessionsabgaben
- Stromversorgung (UA 8101) (22) 116.500 110.480 -6.020 -5,2%
- Gasversorgung (UA 8131) (22) 14.980 14.982 2 0,0%
- Gasversorgung (UA 8131): Gemeinderabatt (22) 1.500 1.090 -410 -27,3%
- Wasserversorgung (UA 8151) (22) 37.000 18.312 -18.688 -50,5%
169.980 144.864 -25.116 -14,8%
d) Beteiligungseinnahmen
- Gewinnablieferungen (2120) 366.605 366.606 1 0,0%
- Steuererstattungen (2125) 57.756 0 -57.756 -100,0%
424.361 366.606 -57.755 -13,6%
e) Kalkulatorische Kosten (27 2.281.647 2.288.179 6.532 0,3%
f) Stundungs- u. &hnliche Zinsen (261) 34.400 39.952 5.552 16,1%
g) Avalgebiihren tir Ausfallbirgschaften an Ezv KG (262) 3.471 3.471 0 0,0%
h) Mehrzuteilungen Umlegungen (2634) 0 0 0
i) Ersatz von sozialen Leistungen (247) 0 0 0
j) sonstige Finanzeinnahmen surgelder () 0 103 103 _
2.921.285 2.856.328 -64.957 -2,2%
= Ifd. Einnahmen des VwHh 13.741.917 13.619.225 -122.692 -0,9%
+ Zufuohrung vom VmHh aus So-RL
a) zum Ausgleich v. Gebuhrenschwankungen
- Wasserversorgungsanlage (UA 8151) (283) 96.759 74.626 -22.133 -22,9%
- Entwasserungsanlage (UA 7000) (283) 65.585 64.888 -697 -1,1%
b) Sozialstiftung Maria Schiegl (UA 9161) (2892) 500 600 100 20,0%
¢) Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Worth (UA 9161) (2893) 51.080 37.377 -13.703 -26,8%
213.924 177.491 -36.433 -17,0%
+ Zufuhrung vom VmHh (ohne So-RL) (280) 0 0 0
= Einnahmen des VwHh (0-2) 13.955.841 13.796.716 -159.125 -1,1%
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1. Verwaltungshaushalt
1.2. Ausgaben nach Arten
* Aufwendungen fir ehrenamtliche Tatigkeiten

+ Dienstbeziige
a) Beamtenbeziige
b) Versorgungsriicklage Beamte
c¢) Vergutungen tariflich Beschaftigte
o
e) Beschaftigungsentgelte
f) Vergutungen ABM-Kréafte

+ Versorgungsriicklage Ruhegehaltempfanger

+ Beitrage zu Versorgungskassen
a) Beamte (Bayer. Versorgungsverband)
b) tariflich Beschaftigte (ZVK)
c__ (zvk)

+ Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung
a) tariflich Beschaftigte
b)
c) Sonstige

+ sonstige Personalausgaben
a) Beihilfen, Unterstltzungen
b) Personalnebenausgaben
c) Deckungsreserve fir Personalausgaben

= Personalkosten (inkl. Deckungsreserve)

+ Sachausgaben
a) Unterhalt Grundstiicke u. baul. Anlagen
b) Unterhalt des sonst. unbewegl. Vermégens
c) Geréte, Ausstattungs- u. Ausristungsgegenstande
d) Mieten, Pachten
e) Bewirtschaftung der Grundstiicke u. baul. Anlagen
f) Haltung von Fahrzeugen
g) besondere Aufwendungen fur Bedienstete
h) laufender schulischer Aufwand
i) Lebensmittel, Saat- u. Pflanzengut
j) weitere Verwaltungs- u. Betriebsausgaben
k) laufender Kindergartenbedarf
1) weitere Verwaltungs- u. Betriebsausgaben
m) Versicherungen, Schadensfalle (onne 641+642+6490)
n) Geschéftsausgaben (Birobedarf, Telefon, D-Reisen u.a.)
0) weitere allg. séchl. Ausgaben (Verfligungsmittel, M-Beitrége)
p) Erstattungen von Ausgaben des VwHh (0. 679+6730)

= Sachaufwand (ohne sachausgaben nach Buchst. q) - v)

g) Umsatzsteuern Betriebe gewerbl. Art
r) sonstige Steuern Betriebe gewerbl. Art
s) Konzessionsabgabe der Wasserversorgungsanlage
t) Kostenerstattungen an ZV VKU Obernburg wa 1122)
u) Innere Verrechnungen
v) kalkulatorische Kosten
va) kalkulatorische Abschreibungen
vb) kalk. Abschreibungen auf zuw.-fin. Anl.-Vermdgen
vb) kalkulatorische Zinsen

Anlage 1, Jahresrechnung 2014.xIsx

(GRP)

(40)

(41)
(410)
(411)
(414)
(415)
(416)
(418)

(42)

43)
(430)
(434)
(435)

(44)
(444)
(445)
(448)

(45)
(46)
(47)

4)

(50)
(61)
(52)
(53)
(54)
(55)
(56)
(57)
(58)
(59)
(60)
(63)
(64)
(65)
(66)
(67)

(5/6)

(641)
(642)
(6490)
(6730)
(679)
(68)
(680)
(681)
(685)
(5/6)

Seite 2

Stadtkdammerei Worth a. Main

Anlage2 zu TOP. 3.1.0

Haushaltsjahr 2014 (in €)

Hh-Ansatz JR-Ergebnis *

absolut | in %
34.430 30.148 -4.282 -12,4%
450.600 362.333 -88.267 -19,6%
2.210 1.870 -340 -15,4%
1.939.770 1.870.839 -68.931 -3,6%

0 0 0
12.800 11.000 -1.800 -14,1%
0 0 0 _
2.405.380 2.246.042 -159.338 -6,6%
5.170 4.179 -991 -19,2%
218.200 198.546 -19.654 -9,0%
172.840 148.200 -24.640 -14,3%
0 0 0 _
391.040 346.746 -44.294 -11,3%
371.060 366.021 -5.039 -1,4%

0 0 0
1.420 936 -484 -34.1%
372.480 366.957 -5.523 -1,5%
76.790 74.625 -2.165 -2,8%
9.600 8.185 -1.415 -14,7%
0 0 0 _
86.390 82.810 -3.580 -4,1%
3.294.890 3.076.882 -218.008 -6,6%
171.765 164.445 -7.320 -4,3%
223.198 225.363 2.165 1,0%
40.090 30.678 -9.412 -23,5%
130.438 127.740 -2.698 -2,1%
81.244 78.619 -2.625 -3,2%
65.530 58.767 -6.763 -10,3%
22.810 14.770 -8.040 -35,2%
42.430 32.700 -9.730 -22,9%
4.110 3.460 -650 -15,8%

0 0 0
8.310 12.854 4.544 54,7%
919.301 892.539 -26.762 -2,9%
95.910 95.803 -107 -0,1%
127.603 93.900 -33.703 -26,4%
18.545 16.334 -2.211 -11,9%
34.600 24.942 -9.658 -27,9%
1.985.884 1.872.914 -112.970 -5,7%
64.400 70.494 6.094 9,5%
64.972 23.622 -41.350 -63,6%
37.000 18.312 -18.688 -50,5%
27.000 26.839 -161 -0,6%
1.226.594 1.234.076 7.482 0,6%
873.611 873.613 2 0,0%
70.869 70.869 0 0,0%
1.337.167 1.343.697 6.530 0,5%
5.687.497 5.534.436 -153.061 -2, 7%

3 RE VwHh



heinz.firmbach
Schreibmaschinentext
Anlage2 zu TOP. 3.1.ö


26.04.2015 09:12 Stadtkdammerei Worth a. Main
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1. Verwaltungshaushalt Haushaltsjahr 2014 (in €)
(GRP) _ +/-
Hh-Ansatz JR-Ergebnis
1.2. Ausgaben nach Arten absolut | in %
+ Zuweisungen an Dritte
a) Umlage an AZV Main-Momling-Elsava (713) 281.988 281.988 0 0,0%
b) Umlage an ZV VKU Obernburg (713) 2.500 2.374 -126 -5,0%
b) Sonst. soziale Leistungen (78) 1.500 1.300 -200 -13,3%
c) sonstige Ifd. Zuweisungen [ 167.027 158.151 -8.876 -5,3%
453.015 443.813 -9.202 -2,0%
+ Zinsen
a) fur fundierte Kredite (UA 9121) (80) 298.069 298.087 18 0,0%
b) fur Kassenkredite (UA 9181) u. So-RL (UA 7000+8151) (80) 2.516 2.390 -126 -5,0%
300.585 300.477 -108 0,0%
+ Umlagen
a) Gewerbesteuerumlage
- Stammumlage (35/69) (810) 319.565 313.231 -6.334 -2,0%
- Zuschléage FDE/LFA (34/69) (810) 310.435 304.281 -6.154 -2,0%
630.000 617.512 -12.488 -2,0%
b) Solidarumlage FDE/LFA netto (831) 0 0 0
c) Kreisumlage (832) 1.338.400 1.338.423 23 0,0%
1.968.400 1.955.935 -12.465 -0,6%
+ sonstige Finanzausgaben
a) Deckungsreserve Sachausgaben (85) 0 0 0
b) Minderzuteilungen Umlegungen (8414) 0 0 0
c) Zinsen auf Steuererstattungen u.&. (841) 5.000 5.809 809 16,2%
d) sonstige Finanzausgaben ®) 0 0 0 _
5.000 5.809 809 16,2%
= Ifd. Ausgaben des VwHh 11.709.387 11.317.352 -392.035 -3,3%
+ Zufihrung an VmHh fur So-RL
a) zum Ausgleich von Gebuhrenschwankungen
- Wasserversorgungsanlage (UA 8151) (863) 0 47 47
- Entwasserungsanlage (UA 7000) (863) 0 0 0
b) fur Afa aus zuwendungsfinanziertem Vermdgen
- Wasserversorgungsanlage (UA 9161) (861) 13.492 13.492 0 0,0%
- Entwasserungsanlage (UA 9161) (861) 57.377 57.377 0 0,0%
¢) Sozialstiftung Maria Schiegl (UA 9161) (8692) 2.310 2.285 -25 -1,1%
d) Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Wérth (UA 9161) (8693) 2.466 2.342 -124 -5,0%
75.645 75.543 -102 -0,1%
+ Zufihrung an VmHh (ohne So-RL) (860) 2.170.809 2.403.821 233.012 10,7%
nachrichtlich:
gesetzliche Mindestzufiihrung 377.303 377.353 50 0,0%
= Ausgaben des VwHh 48 13.955.841 13.796.716 -159.125 -1,1%

Rundungsdifferenzen

13.955.841

0

13.796.716

0

-159.125

0

-1,1%

Erlauterungen:

a) Einnahmen VwHh

1 Gebuhren, Abgaben (ohne Umsatzsteuern der BgA's)
Einnahmen aus Verkauf

Mieten und Pachten

-10.435 Mindereinnahmen Friedhofgebuhren: 17.763 €
-22.228 Mindereinnahmen Holzverkauf: 21.046 €

-5.395 Mindereinnahmen 2-fach-Sporthalle: 3.478 €
-12.394 Mindereinnahmen Verrechnungseinn. vom VmHh: 18.912 €
-18.688 in 2013 nicht erwirtschaftete Konzessionsabgabe: 18.688 €
-57.756 Abzugssteuern BgA Freizeiteinrichtungen 2013 (Abschluss fehlt)
-36.433 die geplanten Defizite der UA'e sind geringer ausgefallen

sonstige Verwaltungs- u. Betriebseinnahmen
Konzessionsabgaben Wasserversorgung (UA 8151)
Beteiligungseinnahmen Steuererstattungen

7 Zufuhrung vom VmHh aus So-RL

b) Ausgaben VwHh

8 Personalkosten (inkl. Deckungsreserve)

9 Geschéftsausgaben (Burobedarf, Telefon, D-Reisen u.a.)
10 sonstige Steuern Betriebe gewerbl. Art

11 Konzessionsabgaben Wasserversorgung (UA 8151)

12 sonstige Ifd. Zuweisungen

13 Gewerbesteuerumlage

14 Zufiihrung an VmHh (ohne So-RL)

o U~ W N

-218.008 nicht ausgezahlte Mehrarbeitsvergiitungen: 107.000 €
-33.703 Abgédnge HARar: 25.811 € (Orga-Gutachten Rathaus u. Bauhof)
-41.350 Abgénge HARar: 30.904 € (K6St/Soli BgA Freizeiteinrichtungen)
-18.688 in 2013 nicht erwirtschaftete Konzessionsabgabe: 18.688 €
-8.876 Minderzuschusse (BayKiBiG) fur Worther Gastkinder: 7.990 €
-12.488 Minderausgaben infolge von GewSt-Mindereinnahmen
233.012 uberplanmaRiger Uberschuss des VwHh
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2.

Vermdgenshaushalt

2.1. Einnahmen nach Arten

*

+

+

+

Riuckflisse von Darlehen
Verauf3erung von Beteiligungen
Vermogensveraufierung (s. Anlage 4)
Anliegerbeitrage

Zuwendungen

a) Investitionspauschale (zweckfrei)

b) pauschale Zuweisung fur Beschaffungen der FFW

¢) Ablésung Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Worth

d) sonstige Investitionszuwendungen

Investitionsfinanzierung
(= jahresbezogene Einnahmen des VmHh)

Zufuhrung vom VwHh fiir So-RL
a) zum Ausgleich von Gebuhrenschwankungen
- Wasserversorgungsanlage (UA 8151)
- Entwésserungsanlage (UA 7000)
b) fur Afa aus zuwendungsfinanziertem Vermogen
- Wasserversorgungsanlage (UA 9161)
- Entwasserungsanlage (UA 9161)

¢) Sozialstiftung Maria Schiegl (UA 9161)
d) Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Worth (UA 9161)

Zufiihrung vom VwHh (ohne So-RL)

Entnahmen allgemeine Ricklage (UA 9101)
a) zweckfreie allg. Ricklage

b) Ausgleich Verwaltungshaushalt

¢) Riickbau Ortsdurchfahrt B 469

d) ZufahrtsstraBen Kreismulldeponie

e) San. St.-Martinskapelle

Entnahmen Sonderrucklagen
a) Afa aus zuwendungsfinanziertem Vermégen
- Wasserversorgungsanlage (UA 8151)
- Entwasserungsanlage (UA 7000)
b) Ausgleich Gebuhrenschwankungen
- Wasserversorgungsanlage (UA 8151)
- Entwésserungsanlage (UA 7000)

¢) Maria-Schiegl-Fonds (UA 9112)
d) Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Worth (UA 9113)

Kreditaufnahmen
a) ohne Umschuldungen

b) fir Umschuldungen

Einnahmen des VmHh

Anlage 1, Jahresrechnung 2014.xIsx
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(GRP)

(32

(33)

(34)

(35)

(36)
(1.9000.3614)
(1.1300.3619)

(1.1401.36..)

(36)

(303)

(303)

(301)

(301)

(3092)

(3093)

(3000)

(3100)
(3101)
(3102)
(3103)

(3104)

(311)

(311)

(313)

(313)

(319)

(319)

(37_6)

(377

3)

Seite 4

Anlage2 zidoubfdR. 3.1.0

Haushaltsjahr 2014 (in €)

+/-
Hh-Ansatz JR-Ergebnis -

absolut | in %

0 0 0

0 0 0
4.458 4.458 0 0,0%
34.880 -116.753 -151.633 -434,7%
120.800 120.750 -50 0,0%

0 0 0

0 0 0
741.390 530.614 -210.776 -28,4%
862.190 651.364 -210.826 -24,5%
901.528 539.069 -362.459 -40,2%

47 47

0 0
13.492 13.492 0 0,0%
57.377 57.377 0 0,0%
2.310 2.285 -25 -1,1%
2.466 2.342 -124 -5,0%
75.645 75.543 -102 -0,1%
2.170.809 2.403.821 233.012 10,7%

0 0 0

0 33.471 33.471

0 0 0

0 0 0
4.505 4.505 0 0,0%
4.505 37.976 33.471 743,0%
13.492 13.492 0,0%
57.377 57.377 0 0,0%
96.759 74.626 -22.133 -22,9%
65.585 64.888 -697 -1,1%
500 600 100 20,0%
51.080 37.377 -13.703 -26,8%
284.793 248.360 -36.433 -12,8%

0 0 0
0 0 0 -

0 0 0
3.437.280 3.304.769 -132.511 -3,9%
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2. Vermogenshaushalt

2.2 Ausgaben nach Arten

*

Gewahrung von Darlehen

Zuschusse fur Drittinvestitionen
Vermogenserwerb e crp. 9328

Anliegerkosten fir stadtische Liegenschaften
Baumaflinahmen

a) Hochbau one erp. sa12

b) Tiefbau owe . 9512

c) Betriebsanlagen

Investitionen
(= jahresbezogene Ausgaben des VmHh)

Zufuhrung an VwHh aus So-RL
a) zum Ausgl. v. Gebuihrenschwankungen
- Wasserversorgungsanlage (UA 8151)
- Entwésserungsanlage (UA 7000)
b) Sozialstiftung Maria Schiegl (9161)
¢) Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Wo6rth (9161)

Zufuhrung an VwHh (ohne So-RL)

Zufuhrungen an allgemeine Riicklage (UA 9101)
a) zweckfreie allg. Rucklage

b) Ausgleich Verwaltungshaushalt

¢) Riickbau Ortsdurchfahrt B 468

d) ZufahrtsstraBen Kreismilldeponie

e) Sanierung St.-Martinskapelle

Zufuhrungen an Sonderrucklagen
a) zum Ausgl. v. Gebiihrenschwankungen
- Wasserversorgungsanlage (UA 8151)
- Entwasserungsanlage (UA 7000)
b) fur Afa aus zuw.-finanziertem Vermogen
- Wasserversorgungsanlage (UA 8151)
- Entwésserungsanlage (UA 7000)
¢) Sozialstiftung Maria Schiegl (UA 9112)
d) Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Wdrth (UA 9113)

Kredittilgungen
a) ohne Umschuldungen

b) fir Umschuldungen

Deckung von Sollfehlbetragen
a) gewohnl. Fehlbetrag (8 23 S.1 KommHV)
b) Hh-Vorgriff aus Vorjahr (§ 23 S. 2 KommHV)

Ausgaben des VmHh

Sollfehlbetrag (-)

Rundungsdifferenzen
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(GRP)

(92)
(98)
(93)
(9328.9412,9512)
(94/95/96)
(94)
(95)

(96)

(903)
(903)
(9092)

(9093)

(900)

(9100)
(9101)
(9102)
(9103)

(9104)

(913)

(913)
(911)
(911)

(919)

(919)

(97_6)

(97_7)

(99)

(99)

(9)

Seite 5

Anlage2 zu TLRs@-1.0

Haushaltsjahr 2014 (in €)

+/-
Hh-Ansatz JR-Ergebnis -

absolut | in %
25.703 25.703 0 0,0%
65.417 -13.571 -78.988 -120,7%
136.879 96.129 -40.750 -29,8%
31.392 16.711 -14.681 -46,8%
1.006.850 982.930 -23.920 -2,4%
279.267 255.242 -24.025 -8,6%
54.550 -152.788 -207.338 -380,1%
1.340.667 1.085.384 -255.283 -19,0%
1.600.058 1.210.356 -389.702 -24,4%
96.759 74.626 -22.133 -22,9%
65.585 64.888 -697 -1,1%
500 600 100 20,0%
51.080 37.377 -13.703 -26,8%
213.924 177.491 -36.433 -17,0%

0 0 0
1.049.550 1.343.276 293.726 28,0%

0 0 0

0 0 0

0 0 0
0 9 0 -
1.049.550 1.343.276 293.726 28,0%

0 47 a7

0 0 0
13.492 13.492 0 0,0%
57.377 57.377 0 0,0%
2.310 2.285 -25 -1,1%
2.466 2.342 -124 -5.0%
75.645 75.543 -102 -0,1%
498.103 498.103 0 0,0%
0 o 0 -
498.103 498.103 0 0,0%

0 Q 0

0 0 0
3.437.280 3.304.769 | -132.511 -3,9%
3.437.280 3.304.769 -132.511 -3,9%

0€ 0€
0 0 0
4 RE VmHh
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Anlage2 zu TOP. 3.1.06

Erlduterungen:
a) Einnahmen VmHh

1 Anliegerbeitrage -151.633 Abgénge HERar: 152.182 €

2 sonstige Investitionszuwendungen -210.776 Abgange HERar: 218.313 €

3 Zufuhrung vom VwHh (ohne So-RL) 233.012 (iberplanmaRiger Uberschuss des VwHh

4 Entnahmen allgemeine Rucklage (UA 9101) Ausgleich VwHh 33.471 zusétzliche Entnahme zum teilw. Ausgleich der Steuermindereinn.
5 Entnahmen Sonderriicklagen -36.433 die geplanten Defizite der UA'e sind geringer ausgefallen

b) Ausgaben VmHh

6 Zuschusse fur Drittinvestitionen -78.988 Abgange HARar: 80.029 €

7 Vermogenserwerb omecrp. 528 -40.750 Abgange HARar: 20.517 € ; eingesparte Hh-Anséatze: 31.016 €
8 BaumaRnahmen -255.283 Abgénge HARat: 250.569 € ; eingesparte Hh-Ansétze: 22.458 €
9 Zufuhrung an VwHh aus So-RL -36.433 die geplanten Defizite der UA'e sind geringer ausgefallen

10 Zuftihrungen an allg. Ricklage (UA 9101) zweckfr. allg. Rickl. 293.726 SOLL-Uberschuss VmHh

63939 Worth a. Main, den 26.04.2015
- Stadtkdmmerei -

Heinz Firmbach
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Az.: 930/10

Wasserversorgungsanlage der Stadt Worth a. Main

Gebuhrenkalkulation 2013 - 2016, Teil 2

hier: Nachkalkulation fiir die Periode 2013 - 2016 zur Jahresrechnu ng 2014

Stadtkdmmerei Worth a. Main

Anlage1 ZU TOP. 3.2.0 2804205 1038

|. Kalkulation der notwendigen Wasserverbrauchsgebiihr 1€= 1,95583 DM
01.01.2013 01.01.2014 01,01,2015| 01.01.2016
Hh-Stelle EezeElins RE RE| Hh-Ansatze It. Hh+FiPlan 2013 Summe
2013 2014 2015 2016 2013 - 2016 nicht geb.-fahig gebihrenfahig
0 8140 1621 Betriebskostenanteil Stadt Klingenberg (50%) 454,53 € 1.199,90 € 1.415,00 € 1.430,00 € 4.499,43 € 0,00 € 4.499,43 €
0 8140 2090 Zinsertrage Sonderriicklagen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 8140 2830 Entnahmen Ausgleichsriicklage: Zinsen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 8140 2830 Entnahmen Ausgleichsriicklage: Defizite 21.323,21 € 18.251,55 € 21.042,00 € 21.067,00 € 81.683,76 € 81.683,76 € 0,00 €
0 8151 1171 Wasserverbrauchsgebihren 370.461,68 € 368.120,64 € 413.760,00 € 413.760,00 € 1.566.102,32 €  1.566.102,32 € 0,00 €
0 8151 1172 Entgelte fur Unterhalt von Wasserhausanschliissen 3.013,23 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 3.013,23 € 0,00 € 3.013,23 €
0 8151 1198 Umsatzsteuer aus steuer- pflichtigen Entgelten 19.661,29 € 25.840,24 € 29.100,00 € 29.100,00 € 103.701,53 € 103.701,53 € 0,00 €
0 8151 1199 Sonstige Gebuhren und ahnliche Entgelte (USt-Erstattungen Finanzamt) 9.477,53 € 21.442,09 € 0,00 € 0,00 € 30.919,62 € 30.919,62 € 0,00 €
0 8151 1550 Versicherungen, Schadensfélle und dgl. 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 8151 2090 Zinsertrage Sonderriicklagen 829,00 € 47,00 € 3.490,00 € 4.210,00 € 8.576,00 € 0,00 € 8.576,00 €
0 8151 2616 Verzinsung von Steuernachforderungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 8151 2830 Entnahmen Ausgleichsriicklage: Zinsen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 8151 2830 Entnahmen Ausgleichsriicklage: Defizite 39.357,34 € 56.374,60 € 0,00 € 0,00 € 95.731,94 € 95.731,94 € 0,00 €
* Summe Einnahmen: 464.577,81 € 491.276,02 € 468.807,00 € 469.567,00 € 1.808.044,64 €  1.796.455,41 € 11.589,23 €
0 8140 5040 Unterhalt betriebstechnischer Anlagen (Pumpen, Ubergabestation) 1.246,68 € 0,00 € 520,00 € 530,00 € 2.296,68 € 0,00 € 2.296,68 €
0 8140 5152 Unterhalt Leitungsnetz 0,00 € 0,00 € 840,00 € 860,00 € 1.700,00 € 0,00 € 1.700,00 €
0 8140 6342 Stromverbrauch fur Betriebszwecke 690,33 € 584,46 € 800,00 € 800,00 € 2.874,79 € 0,00 € 2.874,79 €
0 8140 6520 Post- u. Fernmeldegebiihren Fernleitsystem 66,21 € 58,56 € 100,00 € 100,00 € 324,77 € 0,00 € 324,77 €
0 8140 6790 Innere Verrechnungen (Bauhofkosten UA 7719) 396,57 € 90,85 € 420,00 € 430,00 € 1.337,42€ 0,00 € 1.337,42€
0 8140 6793 Innere Verrechnungen (Stadtwaldkosten UA 8560) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 8140 6800 Abschreibungen 9.407,03 € 9.407,03 € 9.407,00 € 9.407,00 € 37.628,06 € 0,00 € 37.628,06 €
0 8140 6850 Verzinsung des Anlagekapitals 9.970,92 € 9.310,55 € 10.370,00 € 10.370,00 € 40.021,47 € 0,00 € 40.021,47 €
0 8140 8090 Zinskosten Sonderriicklagen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 8140 8630 Zufuhrungen Ausgleichsriicklage: Zinsen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 8140 8630 Zufiihrungen Ausgleichsriicklage: Uberschiisse 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 8151 4160 Beschaftigungsentgelte und dgl. (Wasserzahlerableser) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 8151 5152 Unterhalt: Wasserversorgungsanlagen (zentrale Anlagen, Hauptleitungen) 25.175,67 € 18.115,16 € 20.800,00 € 21.200,00 € 85.290,83 € 0,00 € 85.290,83 €
0 8151 5158 Unterhalt: Wasserzéhler (komplette Erneuerung mit Compositzahlern) 0,00 € 11.846,55 € 0,00 € 0,00 € 11.846,55 € 0,00 € 11.846,55 €
0 8151 5159 Unterhalt: Wasserversorgungsanlagen (Grundstiicksanschliisse) 31.543,44 € 4.233,80 € 7.800,00 € 7.950,00 € 51.527,24 € 0,00 € 51.527,24 €
0 8151 5350 Pachten (Hochbehalter) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 8151 5410 Haus-, Grundstiickslasten (GrdSt A fir Tiefbrunnenzufahrt) 13,91 € 13,91 € 14,00 € 14,00 € 55,82 € 0,00 € 55,82 €
0 8151 5460 Versicherung von Gebauden und Grundstiicken (Brandversicherung) 245,82 € 252,88 € 240,00 € 240,00 € 978,70 € 0,00 € 978,70 €
0 8151 5510 Unterhalt der Fahrzeuge 3.005,13 € 986,87 € 1.680,00 € 1.710,00 € 7.382,00 € 0,00 € 7.382,00 €
0 8151 5540 Betriebs- und Schmierstoffe 2.897,12 € 2.079,31 € 1.680,00 € 1.710,00 € 8.366,43 € 0,00 € 8.366,43 €
0 8151 5550 Kfz-Steuern 248,00 € 248,00 € 110,00 € 110,00 € 716,00 € 0,00 € 716,00 €

2. Nachkalkulation JR 2014

Was 2013-2016, 2. Nachkalkulation 2015.04.26.xls

Seite 1


heinz.firmbach
Schreibmaschinentext
Anlage1 zu TOP. 3.2.ö


Stadtkdmmerei Worth a. Main

Anlage1 zu TOP. 3.2.0

26.04.2015 10:38

. RE RE| Hh-Ansatze It. Hh+FiPlan 2013 Summe
Hh-Stelle Bezeichnung
2013 2014 2015 2016 2013 - 2016 nicht geb.-fahig gebihrenfahig
0 8151 5560 Kfz-Versicherungen 2.224,96 € 2.220,59 € 2.400,00 € 2.450,00 € 9.295,55 € 0,00 € 9.295,55 €
0 8151 5620 Aus- und Fortbildung, Umschulung 0,00 € 0,00 € 250,00 € 250,00 € 500,00 € 0,00 € 500,00 €
0 8151 6341 Wasserverbrauch fiir Betriebszwecke (Wasserlieferung Trennfurt) 186,00 € 687,00 € 1.450,00 € 1.450,00 € 3.773,00 € 0,00 € 3.773,00 €
0 8151 6342 Stromverbrauch fir Betriebszwecke (ohne Mehrkosten Wasserlieferung Trennfurt) 25.803,73 € 25.404,46 € 23.300,00 € 23.300,00 € 97.808,19 € 0,00 € 97.808,19 €
0 8151 6360 Dienstleistungen an Dritte (Globalberechnung) 30.000,00 € 77.000,00 € 0,00 € 0,00 € 107.000,00 € 0,00 € 107.000,00 €
0 8151 6369 Sonstige Dienstleistungen durch Dritte (Leckstellenuntersuchungen) 411,74 € 0,00 € 3.590,00 € 3.660,00 € 7.661,74 € 0,00 € 7.661,74 €
0 8151 6410 Umsatzsteuer (Zahlungsverkehr Finanzamt) 18.254,75 € 15.393,47 € 9.600,00 € 4.400,00 € 47.648,22 € 47.648,22 € 0,00 €
0 8151 6411 Umsatzsteuer (Nachzahlungen aufgrund Betriebspriifungen) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 8151 6412 Umsatzsteuer als Vorsteuer 17.444,24 € 31.891,11 € 19.500,00 € 24.700,00 € 93.535,35 € 93.535,35 € 0,00 €
0 8151 6421 Gewerbesteuer, Korperschaftssteuer, Solidaritatszuschlag 3.415,04 € -3.231,47 € 4.000,00 € 4.000,00 € 8.183,57 € 0,00 € 8.183,57 €
0 8151 6450 Unfallversicherung (auch gesetzliche Unfallvers.) 460,05 € 228,11 € 520,00 € 530,00 € 1.738,16 € 0,00 € 1.738,16 €
0 8151 6460 Selbstregulierte Schadensfalle 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 8151 6490 Konzessionsabgabe an Stadt (soweit steuerlich erwirtschaftet) 18.730,84 € 18.312,32 € 37.000,00 € 37.000,00 € 111.043,16 € 0,00 € 111.043,16 €
0 8151 6510 Biicher, Zeitschriften u.a. 0,00 € 0,00 € 100,00 € 100,00 € 200,00 € 0,00 € 200,00 €
0 8151 6520 Post- und Fernmeldegebiihren Fernleitsystem 425,66 € 562,57 € 530,00 € 540,00 € 2.058,23 € 0,00 € 2.058,23 €
0 8151 6554 Kassen- und Organisationsprufung u.a. (Bilanzerstellung BKPV) 476,00 € 496,00 € 500,00 € 500,00 € 1.972,00 € 0,00 € 1.972,00 €
0 8151 6610 Mitgliedsbeitrage an Verbande, Vereine und dgl. 250,00 € 210,08 € 250,00 € 250,00 € 960,08 € 0,00 € 960,08 €
0 8151 6790 Innere Verrechnungen (Bauhofkosten UA 7719) 59.812,94 € 60.480,89 € 56.200,00 € 57.140,00 € 233.633,83 € 0,00 € 233.633,83 €
0 8151 6792 Innere Verrechnungen: Verwaltungskostenbeitrage 55.109,00 € 56.760,00 € 57.899,00 € 59.347,00 € 229.115,00 € 0,00 € 229.115,00 €
0 8151 6793 Innere Verrechnungen (Stadtwaldkosten UA 8560) 0,00 € 5.775,86 € 0,00 € 0,00 € 5.775,86 € 0,00 € 5.775,86 €
0 8151 6800 Abschreibungen 56.815,05 € 57.140,48 € 56.257,00 € 56.257,00 € 226.469,53 € 0,00 € 226.469,53 €
0 8151 6810 Abschreibungen auf zuwendungsfinanziertes Anlagevermogen 13.546,04 € 13.492,21 € 13.551,00 € 13.551,00 € 54.140,25 € 0,00 € 54.140,25 €
0 8151 6850 Verzinsung des Anlagekapitals 75.475,94 € 71177,41 € 77.257,00 € 77.257,00 € 301.167,35 € 0,00 € 301.167,35 €
0 8151 6890 Kalkulatorische Riickstellungen, Wagnisse 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 8151 8090 Zinskosten Sonderriicklagen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 8151 8412 Verzinsung von Steuererstattungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 8151 8630 Zufuihrungen Ausgleichsriicklage: Zinsen 829,00 € 47,00 € 3.490,00 € 4.210,00 € 8.576,00 € 8.576,00 € 0,00 €
0 8151 8630 Zufiihrungen Ausgleichsriicklage: Uberschiisse 0,00 € 0,00 € 46.382,00 € 43.244,00 € 89.626,00 € 89.626,00 € 0,00 €
-/- Summe Ausgaben: 464.577,81 € 491.276,02 € 468.807,00 € 469.567,00 €| 1.894.227,83 € 239.385,57 €  1.654.842,26 €
= Uberschuss (+) / Defizit (-) vor Gebiihren 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € -86.183,19€  1.557.069,84 € -1.643.253,03 €
+ Vortrag aus der Nachkalkulation der Vorperiode 2010 - 2012 -16.941,19 € -102.040,68 € 85.099,49 €
= gebihrenfahiger Aufwand vor Beriicksichtigung der neuen inv. MaRnahmen (-) -1.558.153,54 €
-/- neue positive kalkulatorische Kosten aus Investitionsmalinahmen
[Nr.” TMaRnahme [ UAT BJ | Kosten | Afa [ zins [ kalk. Kosten/a
1. 0€ 0,000% 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2. 0€ 0,000% 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3. 0€ 0,000% 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
4. 0€ 0,000% 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
5. 0€ 0,000% 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6. 0€ 0,000% 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
7. 0€ 0,000% 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
8. 0€ 0,000% 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
9. 0€ 0,000% 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
10. 0€ 0,000% 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
11. 0€ 0,000% 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe: 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
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. RE RE| Hh-Ansatze It. Hh+FiPlan 2013 Summe
Hh-Stelle Bezeichnung
2013 2014 2015 2016 2013 - 2016 nicht geb.-fahig gebihrenfahig
+ neue negative kalkulatorische Kosten aus InvestitionsmaBnahmen
[Nr. [MaRnahme [ UA]T BJ | Erlsse | Afa [ Zins [ kalk. Kosten/a
1. 0€ 0,000% 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2. 0€ 0,000 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3. 0€ 0,000 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
4. 0€ 0,000 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
5. 0€ 0,000 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6. 0€ 0,000 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
7. 0€ 0,000 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
8. 0€ 0,000 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
9. 0€ 0,000 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
10. 0€ 0,000 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
11. 0€ 0,000 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
12. 0€ 0,000 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
13. 0€ 0,000 0,0% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
= gebihrenfahiger Aufwand nach Beriicksichtigung der neuen inv. Malinahmen (-) -1.558.153,54 €
-/- Einnahmen aus Grundgebiihren (Zahlermieten) 18.016,32 € 18.090,58 € 17.500,00 € 17.500,00 € 71.106,90 € 0,00 € 71.106,90 €
-/- Einnahmen aus Brauchwassergebihren 5.529,80 € 2.543,80 € 0,00 € 0,00 € 8.073,60 € 0,00 € 8.073,60 €
= verbrauchsgebuhrenféhiger Aufwand (-) -1.478.973,04 €
Wasserverbrauch (in m3) 206.715 202.586 200.000 200.000 809.301 0 809.301
= nachkalkulierte Wasserverbrauchsgebihr (in €/m3) ab: - 1,83€ 1,83€ 1,83 € 1,83 € 1,83 €
-/- Wasserverbrauchsgebuhr bisher 1,75 € 1,75 € 1,75 € 1,75 € 1,75 €
= nachkalk. Wasserverbrauchsgebiihrenerh6hung (+) bzw. -senkung (-) ab: - 0,08 € 0,08 € 0,08 € 0,08 € 0,08 €
Il. Alternative Anpassungszeitpunkte und ihre finanzwirtschaftlichen Auswirkungen
* Aternative 1: notwendige Wasserverbrauchsgebuhr (in €/m3) ab:| 01.10.2012 1,83 €
Hh-Jahr
2013 2014 2015 2016 2013 - 2016
* Wasserverbrauch (in m3) 206.715 202.586 200.000 200.000 809.301
* gebuhrenfahiger Wasserverbrauch ab Anpassungszeitpunkt 206.715 202.586 200.000 200.000 809.301
x Verbrauchsgebiihrenerh6hung(+)/-senkung(-)/m3 0,08 € 0,08 € 0,08 € 0,08 € 0,08 €
2. Nachkalkulation JR 2014 Was 2013-2016, 2. Nachkalkulation 2015.04.26.xls Seite 3
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26.04.2015 10:38

. RE RE| Hh-Ansatze It. Hh+FiPlan 2013 Summe
Hh-Stelle Bezeichnung
2013 2014 2015| 2016 2013 - 2016 nicht geb.-fahig gebihrenfahig
= Gebuhrenmehr(+)/minder(-)einnahmen im Finanzplanungszeitraum 2013 - 2016 16.537,00 € 16.207,00 € 16.000,00 € 16.000,00 € 64.744,00 €
64.744,00 €
Verprobung:
* Einnahmen kalkulatorisch 378.288 € 370.732 € 366.000 € 366.000 € 1.481.021 €
-/- Einnahmen tatséchlich 361.751 € 354.526 € 350.000 € 350.000 € 1.416.277 €
= Saldo 16.537 € 16.207 € 16.000 € 16.000 € 64.744 €
* Aternative 2: notwendige Wasserverbrauchsgebihr (in €/m3) ab:| 01.10.2013 1,86 €
Hh-Jahr
2013 2014 2015 2016 2013 - 2016
* Wasserverbrauch (in m3) 206.715 202.586 200.000 200.000 809.301
* gebuhrenfahiger Wasserverbrauch ab Anpassungszeitpunkt 0 202.586 200.000 200.000 602.586
x Verbrauchsgebiihrenerhéhung(+)/-senkung(-)/m3 0,00 € 0,11 € 0,11 € 0,11 € 0,11 €
= Gebuhrenmehr(+)/minder(-)einnahmen im Finanzplanungszeitraum 2013 - 2016 0,00 € 21.767,00 € 21.489,00 € 21.489,00 € 64.744,00 €
64.745,00 €
Verprobung:
* Einnahmen kalkulatorisch 361.751 € 376.292 € 371.489 € 371.489 € 1.481.021 €
-/- Einnahmen tatséchlich 361.751 € 354.526 € 350.000 € 350.000 € 1.416.277 €
= Saldo 0€ 21.767 € 21.489 € 21.489 € 64.744 €
* Aternative 3: notwendige Wasserverbrauchsgebuhr (in €/m3) ab:| 01.10.2014 191€
Hh-Jahr
2013 2014 2015 2016 2013 - 2016
* Wasserverbrauch (in m3) 206.715 202.586 200.000 200.000 809.301
* gebuhrenfahiger Wasserverbrauch ab Anpassungszeitpunkt 0 0 200.000 200.000 400.000
x Verbrauchsgebiihrenerh6hung(+)/-senkung(-)/m3 0,00 € 0,00 € 0,16 € 0,16 € 0,16 €
= Gebuhrenmehr(+)/minder(-)einnahmen im Finanzplanungszeitraum 2013 - 2016 0,00 € 0,00 € 32.372,00 € 32.372,00 € 64.744,00 €
64.744,00 €
Verprobung:
* Einnahmen kalkulatorisch 361.751 € 354.526 € 382.372 € 382.372 € 1.481.021 €
-/- Einnahmen tatséchlich 361.751 € 354.526 € 350.000 € 350.000 € 1.416.277 €
= Saldo 0€ 0€ 32.372€ 32.372€ 64.744 €
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Stadtkdmmerei Worth a. Main

. RE RE| Hh-Ansatze It. Hh+FiPlan 2013 Summe
Hh-Stelle Bezeichnung
2013 2014 2015| 2016 2013 - 2016 nicht geb.-fahig gebihrenfahig

lll. Ergebnis der Nachkalkulation

* ab 01.10.2012 festgesetzte Verbrauchsgebiihr (100%) 1,75 €

-/- ab 01.10.2012 notwendige Verbrauchsgebiihr It. Nachkalkulation (100%) 1) 1,83 €

= ab 01.10.2012: Gebuhrenunterdeckung (-) -0,08 €

* ab 01.10.2012 festgesetzte Verbrauchsgebihr (100%) 1,75 €

-/- ab 01.10.2014 notwendige Verbrauchsgebiihr It. Nachkalkulation (100%) 1) 1,91 €

= ab 01.10.2014: Gebuhrenunterdeckung (-) -0,16 €

1) wenn ein Ausgleich noch innerhalb des Ifd. Kalkulationszeitraums erfolgen soll !!

IV. Allgemeine Informationen zur Wasserverbrauchsgebiihr

1. Historie der Wassergebiihrenkalkulationen

. . abgerechnete Uberhang aus Vorperiode kalk. Gebuhr festgesetzte Gebihr

Nr.| Kalkulation vom erstellt durch Zeitraum e DM s Y s — DM e qlltig ab
1 20.08.1992 Biiro Roder 1992 - 1994 keine nicht berechnet  nicht berechnet 1,48 DM 0,76 € 1,50 DM 0,77 € 01.10.1992
2| 26.04./06.10.1993 Kammerei 1993 - 1996 1989 - 1992 -128.833,00 DM -65.871,27 DM 1,85 DM 0,95 € 1,85 DM 095€  01.10.1993
3 07.11.1994 Kammerei 1994 - 1998 1993,00 -115.661,33 DM -59.136,70 DM 2,33 DM 1,19€ 2,30 DM 1,18€  01.01.1995
4 17.04.1997 Kammerei 1997 - 2000 1994 - 1996 -27.823,50 DM -14.225,93 DM 3,07 DM 1,57 € 2,90 DM 148€  01.06.1997
5| 02.07./09.10.2002 Kammerei 2002 - 2005 1997 - 2001 24.310,50 DM 12.429,76 DM 3,29 DM 1,68 € 3,40 DM 1,74€  01.10.2002
6 08.05.2006 Kammerei 2006 - 2009 2002 - 2005 -38.572,54DM  -19.721,83 DM 3,29 DM 1,68 € 3,52 DM 1,80€  01.10.2006
7 12.11.2010 Kammerei 2010 - 2013 2006 - 2009 -33.134,09DM  -16.941,19 DM 3,95 DM 2,02€ 3,91 DM 2,00€  01.10.2010
8 10.04.2013 Kammerei 2013-2016 2010-2012 166.440,14 DM 85.099,49 DM 3,42 DM 1,75€ 3,42 DM 1,75€|] 01.10.2012

2. Nachkalkulation JR 2014 Was 2013-2016, 2. Nachkalkulation 2015.04.26.xls Seite 5



heinz.firmbach
Schreibmaschinentext
Anlage1 zu TOP. 3.2.ö


Stadtkdmmerei Worth a. Main

Anlage1 zu TOP. 3.2.06

26.04.2015 10:38

Hh-Stelle EezeElins RE RE| Hh-Ansétze It. Hh+FiPlan 2013 Summe
2013 2014 2015| 2016 2013 - 2016 nicht geb.-fahig gebihrenfahig
2. Historie der Wasserverbrauchsgebuhren
Wasserverbrauchsgebihren Wasserverbrauchsgebuhren Wasserverbrauchsgebiihren Wasserverbrauchsgebuhren
gultig ab [ in DM in € gultig ab [ in DM in € gultig ab in DM in € gultig ab in DM in €
01.08.1955 0,30 DM 0,15 € 01.10.1991 1,40 DM 0,72 € 01.10.2006 3,52 DM 1,80 €
11.01.1962 0,35 DM 0,18 € 01.10.1992 1,50 DM 0,77 € 01.10.2010 3,91 DM 2,00 €
22.01.1963 0,40 DM 0,20 € 01.10.1993 1,85 DM 0,95 € 01.10.2012 3,42 DM 1,75 €
01.01.1966 0,50 DM 0,26 € 01.01.1995 2,30 DM 1,18 €
01.05.1981 1,00 DM 051€ 01.06.1997 2,90 DM 1,48 €
01.01.1989 1,30 DM 0,66 € 01.10.2002 3,40 DM 1,74 €
V. Stand der Sonderriicklage
2013 2014 2015 2016
* SOLL-Stand der Ausgleichsriicklage zum 01.01.d.J. It. Nachkalkulation: 85.099,49 € 25.247,94 € -49.331,21 € -49.331,21 €
+ Zufuhrungen UA 8140 0,00 € 0,00 €
+ Zufuhrungen UA 8151 829,00 € 47,00 €
-/- Entnahmen UA 8140 21.323,21 € 18.251,55 €
-/- Entnahmen UA 8151 39.357,34 € 56.374,60 €
= SOLL-Stand der Ausgleichsriicklage zum 31.12.d.J. It. Nachkalkulation: 25.247,94 € -49.331,21 € -49.331,21 € -49.331,21 €
-/- 1ST-Stand der Ausgleichsriicklage zum 31.12.d.J. It. Rucklagenubersicht 25.247,94 € -49.331,21 € -34.603,61 € -34.603,61 €
= Uberdeckung So-RL(+) 0,00 € 0,00 € -14.727,60 € -14.727,60 €
63939 Worth a. Main, den 26.04.2015
- Stadtkdmmerei -
Heinz Firmbach
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heinz.firmbach
Schreibmaschinentext
Anlage1 zu TOP. 3.2.ö


Az.: 930/20
Entwasserungsanlage der Stadt Woérth a. M.
Gebuhrenkalkulation, Teil 2

Stadtkdmmerei Worth a. Main

Anlage2 zu TOP. 3.2.0

hier: Nachkalkulation fir die Periode 2013 - 2016 zur Jahresrechnung 2014

26.04.2015 10:57

|. Kalkulation der notwendigen Einleitungsgebihr (ohne Gewichtung) 1€= 1,95583 DM
01.01.2013 01.01.2014 01.01.2015 01.01.2016
. RE RE Hh-Ansétze It. Hh- und FiPlan 2013 Summe
Hh-Stelle Bezeichnung - — - —
2013 2014 2015 2016| 2013-2016 nicht geb.-fahig gebuhrenfahig
0 7000 1000 Verwaltungsgebuhren (Kosten Abwasseruntersuchung u.a.) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 7000 1111 Kanalbenutzungsgebiihren 414.839,91 € 420.768,91 € 503.415,00 € 503.415,00 €| 1.842.438,82€ 1.842.438,82€ 0,00 €
0 7000 1117 Entgelte fur Kanalunterhalt (private Hausanschlisse) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 7000 1550 Versicherungen, Schadensfalle und dgl. 0,00 € 2.737,00 € 0,00 € 0,00 € 2.737,00 € 0,00 € 2.737,00 €
0 7000 1699 Innere Verrechnungen: Ersatz Stral3enentwésserungskosten 7.670,71 € 6.319,07 € 6.600,00 € 6.600,00 € 27.189,78 € 0,00 € 27.189,78 €
0 7000 2090 Zinsertrage Sonderriicklagen 352,00 € 0,00 € 4.240,00 € 6.410,00 € 11.002,00 € 0,00 € 11.002,00 €
0 7000 2830 Entnahmen Ausgleichsriicklagen: Zinsen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 7000 2830 Entnahmen Ausgleichsriicklagen: Defizite 36.44599 € 64.887,48 € 0,00 € 0,00 € 101.333,47 € 101.333,47 € 0,00 €
* Summe Einnahmen: 459.308,61 € 494.712,46 € 514.255,00 € 516.425,00 € 1.984.701,07 € 1.943.772,29€ 40.928,78 €
0 7000 5151 Unterhalt:Entwésserungsanlagen (So-Bauwerke, Hauptkanéle) 27.529,87 € 18.494,93 € 2.400,00 € 2.500,00 € 50.924,80 € 0,00 € 50.924,80 €
0 7000 5159 Sonstiger Unterhalt (Grundstiicksanschlisse) 0,00 € 8.262,37 € 1.710,00 € 1.740,00 € 11.712,37 € 0,00 € 11.712,37 €
0 7000 5370 Grundstiicksgleiche Rechte (Kanalrechte, Gestattungen) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 7000 5410 Haus-, Grundstlckslasten (GrdSt B fur Teilflache Pumpstation) 10,58 € 10,58 € 11,00 € 11,00 € 43,16 € 0,00 € 43,16 €
0 7000 6342 Stromverbrauch firr Betriebszwecke (RUB Reifenberg) 234,12 € 294,19 € 300,00 € 300,00 € 1.128,31 € 0,00 € 1.128,31 €
0 7000 6360 Sonstige Dienstleistungen durch Dritte (Globalberechnung) 30.000,00 € 98.000,00 € 8.320,00 € 8.490,00 € 144.810,00 € 0,00 € 144.810,00 €
0 7000 6364 Kanalreinigung durch Privatunternehmen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 7000 6369 Sonstige Dienstleistungen durch Dritte (Kanalfernaugenuntersuchungen) 0,00 € 4.482,29 € 5.820,00 € 5.940,00 € 16.242,29 € 0,00 € 16.242,29 €
0 7000 6528 Gebuhren fur on-line-Dienste 157,20 € 144,48 € 200,00 € 200,00 € 701,68 € 0,00 € 701,68 €
0 7000 6556 Honorare u.d. (Fortfiihrung Abwasserkataster) 444,76 € 0,00 € 2.870,00 € 2.930,00 € 6.244,76 € 0,00 € 6.244,76 €
0 7000 6790 Innere Verrechnungen: Bauhofkosten UA 7719 771,12 € 931,17 € 730,00 € 750,00 € 3.182,29 € 0,00 € 3.182,29 €
0 7000 6792 Innere Verrechnungen: Verwaltungskostenbeitréage 38.245,00 € 39.390,00 € 40.181,00 € 41.186,00 € 159.002,00 € 0,00 € 159.002,00 €
0 7000 6793 Innere Verrechnungen: Stadtwaldkosten UA 8560 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 7000 6796 Innere Verrechnungen: Bauhoffuhrparkkosten UA 7709 155,52 € 223,18 € 150,00 € 150,00 € 678,70 € 0,00 € 678,70 €
0 7000 6800 Abschreibungen (inkl. Afa der AMME) 49.862,91 € 48.017,22 € 51.066,00 € 51.066,00 € 200.012,13 € 0,00 € 200.012,13 €
0 7000 6810 Abschreibungen auf zuwendungsfinanziertes Anlagevermogen (inkl. AMME) 60.119,79 € 57.376,69 € 59.711,00 € 59.711,00 € 236.918,48 € 0,00 € 236.918,48 €
0 7000 6850 Verzinsung des Anlagekapitals (inkl. kalk. Zinsen der AMME) 45.288,98 € 40.813,42 € 50.236,00 € 50.236,00 € 186.574,40 € 0,00 € 186.574,40 €
0 7000 6890 Kalkulatorische Riickstellungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 7000 7130 Zuweisungen fir Ifd. Zwecke an Zweckverb. (Betriebskostenumlage AMME) 3) 206.136,76 € 178.271,94 € 203.710,00 € 209.620,00 € 797.738,70 € 0,00 € 797.738,70 €
0 7000 8090 Zinskosten Sonderriicklagen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
0 7000 8630 Zufuhrungen an Ausgleichsriicklage: Zinsen 352,00 € 0,00 € 4.240,00 € 6.410,00 € 11.002,00 € 11.002,00 € 0,00 €
0 7000 8630 zufuhrungen an Ausgleichsriicklage: Uberschiisse 0,00 € 0,00 € 82.600,00 € 75.185,00 € 157.785,00 € 157.785,00 € 0,00 €
-/- Summe Ausgaben: 459.308,61 € 494.712,46 € 514.255,00 € 516.425,00 €| 1.984.701,07 € 168.787,00 €  1.815.914,07 €
= Uberschuss (+) / Defizit (-) vor Gebihren 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00€ 1.774.98529€ -1.774.985,29 €
+ Vortrag aus der Nachkalkulation der Vorperiode 2010 - 2012 -126.688,22 € -162.830,22 € 36.142,00 €
= gebihrenfahiger Aufwand vor Berlicksichtigung der neuen inv. MaBnahmen (-) -1.738.843,29 €
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. RE RE| Hh-Ansatze It. Hh- und FiPlan 2013 Summe
Hh-Stelle Bezeichnung - - -
2013 2014 2015 2016| 2013-2016 nicht geb.-fahig geblhrenfahig
-/- neue positive kalkulatorische Kosten aus InvestitionsmaBnahmen
[Nr.  [MaRnahme [UAT BJ | Kosten | Afa [ Zins [StrEW] kalk. Ko./a
1. 0€ 0,000 0,0% 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
4. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
5. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
7. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
8. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
9. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
10. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
11. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
12. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
13. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
+ neue negative kalkulatorische Kosten aus InvestitionsmaBnahmen
[Nr.  [MaRnahme [UAT BJ | Erlése | Afa [ Zins [StrEW] kalk. Ko./a
1. 0€ 0,000 0,006 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
3. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
4. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
5. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
6. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
7. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
8. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
9. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
10. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
11. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
12. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
13. 0€ 0,00006 0,00 25% 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
= gebihrenfahiger Aufwand nach Beriicksichtigung der neuen inv. Malinahmen (-) -1.738.843,29 €
-/- Einnahmen aus Grundgebihren (entfallt) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
= einleitungsgebuhrenfahiger Aufwand (-) -1.738.843,29 €
geschatzte, ungewichtete Einleitungsmenge It. Hh- u. FiPlan 2006 (in m3)

100% Leistung 186.150 187.943 185.300 185.300 744.693 0 744.693
80% Leistung 1.456 2.195 1.700 1.700 7.051 0 7.051
50% Leistung 399 396 500 500 1.795 0 1.795

188.005 190.534 187.500 187.500 753.539 0 753.539
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i RE RE| Hh-Ansitze It. Hh- und FiPlan 2013 Summe
Hh-Stelle Bezeichnung : — = —
2013 2014 2015 2016 2013-2016 nicht geb.-féhig gebihrenféhig
= nachkalkulierte Einleitungsgebihr ohne Gewichtung (in €/m?) ab: -
Il. Kalkulation der notwendigen Einleitungsgebiihr (mit Gewichtung)
* einleitungsgebuhrenfahiger Aufwand (-) -1.738.843,29 €
gewichtete Einleitungsmengen (m3)
Leistung Auquivalenzziffer gewichtete Einleitungsmengen (m3)
100% 1,0 186.150 187.943 185.300 185.300 744.693 0 744.693
80% 0,8 1.165 1.756 1.360 1.360 5.641 0 5.641
50% 05 200 198 250 250 898 0 898
187.514 189.897 186.910 186.910 751.231 0 751.231
= nachkalkulierte Einleitungsgebihr mit Gewichtung (in €/m3) ab: - 231€ 2,31€ 231€ 2,31€ 100% Leistung
185€ 1,85€ 1,85€ 1,85€ 80% Leistung
1,16 € 1,16 € 1,16 € 1,16 € 50% Leistung
/- Binleitungsgebihr bisher 2,22€ 2,22¢€ 2,22¢€ 2,22¢€ 100% Leistung
1,78 € 1,78¢€ 1,78 € 178¢€ 80% Leistung
111€ 111€ 111€ 111€ 50% Leistung
= nachkalk. Einleitungsgeb.-Erhéhung (+) bzw. -senkung mit Gewichtung(-) ab: - 0,09 € 0,09 € 0,09 € 0,09 € 100% Leistung
0,07 € 0,07 € 0,07 € 0,07 € 80% Leistung
0,05 € 0,05 € 0,05 € 0,05 € 50% Leistung
Verprobung:
100% Leistung 430.007 € 434.148 € 428.043 € 428.043€ 1.720.240,83 €
80% Leistung 2.694 € 4.061 € 3.145 € 3.145 € 13.044,35 €
50% Leistung 463 € 459 € 580 € 580 € 2.082,20 €
* Einnahmen kalkulatorisch 433.163 € 438.668 € 431.768 € 431.768 € 1.735.367 €
100% Leistung 413.253 € 417.233 € 411.366 € 411.366 € 1.653.218,46 €
80% Leistung 2.586 € 3.898 € 3.019€ 3.019 € 12.522,58 €
50% Leistung 443 € 440 € 555 € 555 € 1.99245€
-/- Einnahmen tatsachlich 416.282 € 421571 € 414.940 € 414.940 € 1.667.733 €
= Saldo 16.881 € 17.097 € 16.828 € 16.828 € 67.634 €
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i RE RE| Hh-Ansitze It. Hh- und FiPlan 2013 Summe
Hh-Stelle Bezeichnung : — = —
2013 2014 2015 2016| 2013-2016 nicht geb.-fahig geblhrenfahig

lll. Alternative Anpassungszeitpunkte und ihre finanzwirtschaftlichen Auswirkungen
* Aternative 1: notwendige gewichtete Einleitungsgebihr (in €/m3) ab:| 01.10.2012 100% Leistung 231€
80% Leistung 1,85 €
50% 0,00 € 1,16 €

Hh-Jahr
2013 2014 2015 2016 2013 - 2016
* ungewichtete Einleitungsmenge It. Hh- u. FiPlan 2006 (in m3) 100% Leistung 186.150 187.943 185.300 185.300 744.693
80% Leistung 1.456 2.195 1.700 1.700 7.051
50% Leistung 399 396 500 500 1.795
188.005 190.534 187.500 187.500 753.539
* gebuhrenfahige Einleitungsmenge ab Anpassungszeitpunkt 100% Leistung 186.150 187.943 185.300 185.300 744.693
80% Leistung 1.456 2.195 1.700 1.700 7.051
50% Leistung 399 396 500 500 1.795
188.005 190.534 187.500 187.500 753.539
x gewichtete Einleitungsgebiihrenerhéhung(+)/-senkung(-)/m3 100% Leistung 0,09 € 0,09 € 0,09 € 0,09 € 0,09 €
80% Leistung 0,07 € 0,07 € 0,07 € 0,07 € 0,07 €
50% Leistung 0,05 € 0,05 € 0,05 € 0,05 € 0,04 €
= Gebuhrenmehr(+)/minder(-)einnahmen im Finanzplanungszeitraum 2013 - 2016 16.881,00 € 17.097,00 € 16.828,00 € 16.828,00 € 67.634,00 €
67.426,87 €
Verprobung:

100% Leistung 100% Leistung 430.007 € 434.148 € 428.043 € 428.043 € 1.720.241 €
80% Leistung 80% Leistung 2.694 € 4.061 € 3.145€ 3.145€ 13.044 €
50% Leistung 50% Leistung 463 € 459 € 580 € 580 € 2.082 €
* Einnahmen kalkulatorisch 433.163 € 438.668 € 431.768 € 431.768 € 1.735.367 €
100% Leistung 100% Leistung 413.253 € 417.233 € 411.366 € 411.366 € 1.653.218 €
80% Leistung 80% Leistung 2.586 € 3.898 € 3.019€ 3.019€ 12.523 €
50% Leistung 50% Leistung 443 € 440 € 555 € 555 € 1.992€
-/- Einnahmen tatséachlich 416.282 € 421.571 € 414940 € 414940 € 1.667.733 €
= Saldo 16.881 € 17.097 € 16.828 € 16.828 € 67.634 €
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. RE RE| Hh-Ansatze It. Hh- und FiPlan 2013 Summe
Hh-Stelle Bezeichnung : — = —
2013 2014 2015 2016| 2013-2016 nicht geb.-fahig geblhrenfahig
* Aternative 2: notwendige gewichtete Einleitungsgebuhr (in €/m?3) ab:| 01.10.2013 100% Leistung 2,34 €
80% Leistung 1,87 €
50% Leistung 1,17 €
Hh-Jahr
2013 2014 2015 2016 2013 - 2016
* ungewichtete Einleitungsmenge It. Hh- u. FiPlan 2002 (in m3) 100% Leistung 186.150 187.943 185.300 185.300 744.693
80% Leistung 1.456 2.195 1.700 1.700 7.051
50% Leistung 399 396 500 500 1.795
188.005 190.534 187.500 187.500 753.539
* gebuhrenfahige Einleitungsmenge ab Anpassungszeitpunkt 100% Leistung 0 187.943 185.300 185.300 558.543
80% Leistung 0 2.195 1.700 1.700 5.595
50% Leistung 0 396 500 500 1.396
0 190.534 187.500 187.500 565.534
X gewichtete Einleitungsgebuhrenerhdhung(+)/-senkung(-)/m?3 100% Leistung 0,00 € 0,12 € 0,12 € 0,12 € 0,12 €
80% Leistung 0,00 € 0,10 € 0,10€ 0,10 € 0,10€
50% Leistung 0,00 € 0,06 € 0,06 € 0,06 € 0,06 €
= Gebuhrenmehr(+)/minder(-)einnahmen im Finanzplanungszeitraum 2013 - 2016 0,00 € 22.710,00 € 22.353,00 € 22.353,00 € 67.634,00 €
67.416,00 €
Verprobung:

100% Leistung 100% Leistung 413.253 € 439.710 € 433.527 € 433.527 € 1.720.016 €
80% Leistung 80% Leistung 2.586 € 4108 € 3.182€ 3.182 € 13.058 €
50% Leistung 50% Leistung 443 € 463 € 585 € 585 € 2.076 €

* Einnahmen kalkulatorisch 416.282 € 444282 € 437.293 € 437.293 € 1.735.150 €

100% Leistung 100% Leistung 413.253 € 417.233€ 411.366 € 411.366 € 1.653.218 €
80% Leistung 80% Leistung 2.586 € 3.898 € 3.019€ 3.019€ 12.523 €
50% Leistung 50% Leistung 443 € 440 € 555 € 555 € 1992 €

-/- Einnahmen tatséchlich 416.282 € 421571 € 414,940 € 414940 € 1.667.733 €
= Saldo 0€ 22.710€ 22.353 € 22.353 € 67.417 €

2. Nachkalkulation JR 2014

Kan 2013-2016, 2. Nachkalkulation 2015.04.26.xls
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. RE RE| Hh-Ansatze It. Hh- und FiPlan 2013 Summe
Hh-Stelle Bezeichnung : — = —
2013 2014 2015 2016 2013-2016 nicht geb.-féhig gebihrenféhig
* Aternative 3: notwendige gewichtete Einleitungsgebuhr (in €/m3) ab:| 01.10.2014 100% Leistung 2,40 €
80% Leistung 192 €
50% Leistung 1,20€
Hh-Jahr
2013 2014 2015 2016 2013 - 2016
* ungewichtete Einleitungsmenge It. Hh- u. FiPlan 2002 (in m3) 100% Leistung 186.150 187.943 185.300 185.300 744.693
80% Leistung 1.456 2.195 1.700 1.700 7.051
50% Leistung 399 396 500 500 1.795
188.005 190.534 187.500 187.500 753.539
* gebuhrenfahige Einleitungsmenge ab Anpassungszeitpunkt 100% Leistung 0 0 185.300 185.300 370.600
80% Leistung 0 0 1.700 1.700 3.400
50% Leistung 0 0 500 500 1.000
0 0 187.500 187.500 375.000
X gewichtete Einleitungsgebihrenerhdhung(+)/-senkung(-)/m3 100% Leistung 0,00 € 0,00 € 0,18 € 0,18 € 0,18 €
80% Leistung 0,00 € 0,00 € 0,14 € 0,14 € 0,14 €
50% Leistung 0,00 € 0,00 € 0,09 € 0,09 € 0,09 €
= Gebuhrenmehr(+)/minder(-)einnahmen im Finanzplanungszeitraum 2013 - 2016 0,00 € 0,00 € 33.711,00 € 33.711,00 € 67.634,00 €
67.422,00 €
Verprobung:
100% Leistung 100% Leistung 413.253 € 417.233€ 444,786 € 444,786 € 1.720.059 €
80% Leistung 80% Leistung 2.586 € 3.898 € 3.264 € 3.264 € 13.013 €
50% Leistung 50% Leistung 443 € 440 € 600 € 600 € 2.083 €
* Einnahmen kalkulatorisch 416.282 € 421571 € 448.651 € 448.651 € 1.735.155 €
100% Leistung 100% Leistung 413.253 € 417.233€ 411.366 € 411.366 € 1.653.218 €
80% Leistung 80% Leistung 2.586 € 3.898 € 3.019€ 3.019€ 12.523 €
50% Leistung 50% Leistung 443 € 440 € 555 € 555 € 1992 €
-/- Einnahmen tatséchlich 416.282 € 421571 € 414,940 € 414940 € 1.667.733 €
= Saldo 0€ 0€ 33.711 € 33.711 € 67.421 €

2. Nachkalkulation JR 2014

Kan 2013-2016, 2. Nachkalkulation 2015.04.26.xls
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i RE RE| Hh-Ansitze It. Hh- und FiPlan 2013 Summe
Hh-Stelle Bezeichnung : — = —
2013 2014 2015 2016| 2013-2016 nicht geb.-fahig geblhrenfahig

IV. Ergebnis der Nachkalkulation

* ab 01.10.2012 festgesetzte Einleitungsgebiihr (100%) 2,22 €

-/- ab 01.10.2012 notwendige Einleitungsgebuhr It. Nachkalkulation (100%) 1 2,34 €

= ab 01.10.2012: Gebihrenunterdeckung (-) -0,12 €

* ab 01.10.2012 festgesetzte Einleitungsgebuhr (100%) 2,22 €

-/- ab 01.10.2014 notwendige Einleitungsgebuhr It. Nachkalkulation (100%) 1) 2,40 €

= ab 01.10.2014: Gebuhrenunterdeckung (-) -0,18 €

1) wenn ein Ausgleich noch innerhalb des Ifd. Kalkulationszeitraums erfolgen soll !!
V. Allgemeine Informationen zur Einleitungsgebihr

1. Historie der Kanalgebiihrenkalkulationen

Uberhang aus Vorperiode i & o
Nr.| Kalkulation vom erstellt durch Zeitraum abgerechnete (Uberschuss = +) elbal et Cosin esitgEsarEte Lt
Vorperiode
in DM in € in DM in € in DM in € giltig ab

1 20.08.1992 Buro Roder 1992 - 1994 keine nicht berechnet nicht berechnet 2,71 DM 1,39 € 2,20 DM 1,12 € 01.10.1992
2 27.04.1993 Kammerei 1993 - 1996 1989 - 1992 89.803,00 DM 4591554 € 2,17 DM 1,11 € 2,20 DM 1,12€ unverandert
3 07.11.1994 Kammerei 1994 - 1998 1993,00 -155.345,40 DM -79.426,84 € 2,46 DM 1,26 € 2,45 DM 1,25€  01.10.1994
4 18.04.1997 Kammerei 1997 - 2000 1994 - 1996 43.651,43 DM 22.318,62 € 2,37 DM 1,21€ 2,45 DM 1,25€ unverandert
5| 04.07./09.10.2002 Kammerei 2002 - 2005 1997 - 2001 616.934,87 DM 315.433,79 € 2,25 DM 1,15 € 2,19 DM 1,12€  01.10.2002
6 31.03.2006 Kammerei 2006 - 2009 2002 - 2005 219.216,23 DM 112.083,48 € 3,87 DM 1,98 € 3,81 DM 1,95€  01.10.2006
7 12.11.2010 Kammerei 2010 - 2013 2006 - 2009 -253.565,28 DM -129.645,87 € 5,36 DM 2,74€ 5,28 DM 2,70€  01.10.2010
8 11.04.2013 Kammerei 2013 - 2016 2010 - 2012 70.687,61 DM 36.142,00 € 4,35 DM 2,22€ 4,34 DM 2,22€] 01.10.2012

2. Nachkalkulation JR 2014

Kan 2013-2016, 2. Nachkalkulation 2015.04.26.xls
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i RE RE| Hh-Ansitze It. Hh- und FiPlan 2013 Summe
Hh-Stelle Bezeichnung : — = —
2013 2014 2015 2016| 2013-2016 nicht geb.-fahig geblhrenfahig
2. Historie der Einleitungsgebiihren
Einleitungsgebihren *) Einleitungsgebiihren *) Einleitungsgebihren Einleitungsgebihren
giltigab | in DM in € giiltig ab [ in DM in € giltigab | in DM in € giltigab | in DM in €
01.06.1959 0,15 DM 0,08 € 01.10.1982 3,00 DM 1,53 € 01.10.2002 2,19 DM 1,12 €
01.01.1966 0,20 DM 0,10 € 01.01.1984 3,50 DM 1,79 € 01.10.2006 3,81 DM 1,95 €
22.04.1972 0,40 DM 0,20 € 01.07.1984 3,90 DM 1,99 € 01.10.2010 5,28 DM 2,70 €
01.04.1975 0,70 DM 0,36 € 01.01.1989 3,60 DM 1,84 € 01.10.2012 4,34 DM 2,22 €
01.06.1977 1,20 DM 0,61 € 01.10.1992 2,20 DM 1,12 €
01.10.1977 2,50 DM 1,28 € 01.10.1994 2,45 DM 1,25 €

Vv

. Stand der Sonderricklage

SOLL-Stand der Ausgleichsriicklage zum 01.01.d.J. It. Nachkalkulation:

Zuftihrungen UA 7000

Entnahmen UA 7000

SOLL-Stand der Ausgleichsriicklage zum 31.12.d.J. It. Nachkalkulation:

IST-Stand der Ausgleichsruicklage zum 31.12.d.J. It. Rucklagenubersicht

Uberdeckung So-RL(+)

63939 Worth a. Main, den 26.04.2015
- Stadtkammerei -

Heinz Firmbach

2. Nachkalkulation JR 2014

= In der Zeit vom 01.10.1977 - 30.09.1992 inklusive dem sog. investiven Kanalgebuhrenzuschlag in Hohe von 1,30 DM/m3
3) ohne Zins- und Tilgungsumlagen; diese werdenn im UA 7179 verbucht !!

2013 2014 2015 2016
36.142,00 € 48,01 € -64.839,47 € -64.839,47 €
352,00 € 0,00 €
36.445,99 € 64.887,48 €
48,01 € -64.839,47 € -64.839,47 € -64.839,47 €
48,01 € -64.839,47 € -36.045,98 € -36.045,98 €
0,00 € 0,00 € -28.793,49 € -28.793,49 €

Kan 2013-2016, 2. Nachkalkulation 2015.04.26.xls
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Az:942-2014
Allgemeine Riucklagen und Sonderrticklagen (UA'e 9101 und 9111/9112/9113) Einwohner: 4.739
hier: Stand zum 31.12.2014 vor/nach Legung der Jahresrechnung 2014 (in EUR) Stand: 30.06.2014
Bewegungen
Nr Text Stand am a) It. Jahresrechnung b) interne Bewegungen Stand am
' 01.01.2014 Zufuhrungen . w 31.12.2014
- - Entnahmen Zugange Abgénge
Zinsen sonstige
EURO EURO EURO EURO EURO EURO EURO
1. Allgemeine Ricklage (9101)
1.1. Sparbiicher 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1.2. Bausparvertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1.3. Festgelder 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
14. Kassenausgabereste RL-Zuflihrungen
* Hh-Stelle 1.9101.9100 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
* Hh-Stelle 1.9101.9101 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
* Hh-Stelle 1.9101.9102 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
* Zwischensumme: 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
1.5. Innerer Kassenkredit 0,00
VG-Stelle 2.3010.0001/4001 0,00
* zweckfreie Riicklagen (3100/9100) 235.686,25 0,00 1.343.276,04 0,00 0,00 0,00 1.578.962,29
* Ausgleichsriicklage VwHh (3101/9101) 338.182,31 0,00 0,00 33.471,00 0,00 0,00 304.711,31
* Ruickbau Ortsdurchfahrt B 469 (3102/9102) 133.427,76 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 133.427,76
* ZufahrtsstraRen Kreismilldeponie (3103/9103) 74.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 74.000,00
* Sanierung St.-Martinskapelle (3104/9104) 4.505,00 0,00 0,00 4.505,00 0,00 0,00 0,00
* Zwischensumme: 785.801,32 0,00 1.343.276,04 37.976,00 0,00 0,00 2.091.101,36
Summe 1: absolut 785.801,32 0,00 1.343.276,04 37.976,00 0,00 0,00 2.091.101,36
pro EW 165,82 441,25
Bestandsverprobung:
Betrag Rucklage Anlage Betrag
785.801,32 €|Allg. Riicklage 4.3010.0001/4001 2.091.101,36 €
0,00 € 0,00 €
JR 2014nach RL, Stand 31.12. des R-Jahres.xIs Seite 1
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Az:942-2014
Allgemeine Riucklagen und Sonderrticklagen (UA'e 9101 und 9111/9112/9113) Einwohner: 4.739
hier: Stand zum 31.12.2014 vor/nach Legung der Jahresrechnung 2014 (in EUR) Stand: 30.06.2014
Bewegungen
Nr Text Stand am a) It. Jahresrechnung b) interne Bewegungen Stand am
' 01.01.2014 Zufuhrungen . w 31.12.2014
- - Entnahmen Zugange Abgénge
Zinsen sonstige
EURO EURO EURO EURO EURO EURO EURO
2. Sonderriicklagen (7000/8151/8140/9112/9113/9114)
2.1.
Entwésserungsanlage "Afa aus zuwendungsfinanziertem
Vermdgen" gem. Art. 8 Abs. 3 KAG (7000)
2.1.1. |Sparbiicher 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.1.2. |Bausparvertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.1.3. |Festgelder 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.1.4. Kassenausgabereste RL-Zuflihrungen
* Hh-Stelle 1.7000.9110 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.1.5. Innerer Kassenkredit
VG-Stelle 2.3022.0001/4001 (1.7000.3110/9110) 0,00 0,00 57.376,69 57.376,69 0,00 0,00 0,00
Summe 2.1: absolut 0,00 0,00 57.376,69 57.376,69 0,00 0,00 0,00
pro EW 0,00 0,00
JR 2014nach RL, Stand 31.12. des R-Jahres.xIs Seite 2
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Az:942-2014
Allgemeine Riucklagen und Sonderrticklagen (UA'e 9101 und 9111/9112/9113) Einwohner: 4.739
hier: Stand zum 31.12.2014 vor/nach Legung der Jahresrechnung 2014 (in EUR) Stand: 30.06.2014
Bewegungen
Nr Text Stand am a) It. Jahresrechnung b) interne Bewegungen Stand am
' 01.01.2014 Zufuhrungen . « 31.12.2014
- - Entnahmen Zugange Abgénge
Zinsen sonstige
EURO EURO EURO EURO EURO EURO EURO
2. Sonderriicklagen (7000/8151/8140/9112/9113/9114)
2.2.
Entwésserungsanlage "Ausgleich von
Gebuhrenschwankungen" gem. Art. 8 Abs. 3 KAG (7000)
2.2.1. |Sparbiicher 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.2.2. |Bausparvertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.2.3. |Festgelder 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.2.4. Kassenausgabereste RL-Zuflihrungen
* Hh-Stelle 1.7000.9130 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.25. Innerer Kassenkredit
VG-Stelle 2.3022.0001/4001 (1.7000.3130/9130) 48,01 0,00 0,00 64.887,48 0,00 0,00 -64.839,47
Summe 2.1: absolut 48,01 0,00 0,00 64.887,48 0,00 0,00 -64.839,47
pro EW 0,01 -13,68
Bestandsverprobung:
Betrag Rucklage Anlage Betrag
48,01 €|So-RL Kanal (Gebihrenausgleich) 4.3022.0001/4001 -64.839,47 €
0,00 € 0,00 €
JR 2014nach RL, Stand 31.12. des R-Jahres.xls Seite 3


heinz.firmbach
Schreibmaschinentext
Anlage zu TOP. 3.3.ö


Stadtkdmmerei Worth a. Main

Anlage zu TOP. 3.3.0

15.04.2015 11:29

Az:942-2014
Allgemeine Riucklagen und Sonderrticklagen (UA'e 9101 und 9111/9112/9113) Einwohner: 4.739
hier: Stand zum 31.12.2014 vor/nach Legung der Jahresrechnung 2014 (in EUR) Stand: 30.06.2014
Bewegungen
Nr Text Stand am a) It. Jahresrechnung b) interne Bewegungen Stand am
' 01.01.2014 Zufihrungen u u 31.12.2014
- - Entnahmen Zugange Abgénge
Zinsen sonstige
EURO EURO EURO EURO EURO EURO EURO
2. Sonderriicklagen (7000/8151/8140/9112/9113/9114)
2.3. Wasserversorgungsanlage "Afa aus
zuwendungsfinanziertem Vermégen" gem. Art. 8 Abs. 3 KAG
(8151/8140)
2.3.1. Sparbicher 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.3.2. Bausparvertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.3.3. Festgelder 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.3.4. Kassenausgabereste RL-Zuflihrungen
* Hh-Stelle 1.8151.9110 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.35. Innerer Kassenkredit
VG-Stelle 2.3022.0001/4001 (1.8151/8140.3110/9110) 0,00 0,00 13.492,21 13.492,21 0,00 0,00 0,00
Summe 2.1: absolut 0,00 0,00 13.492,21 13.492,21 0,00 0,00 0,00
pro EW 0,00 0,00
JR 2014nach RL, Stand 31.12. des R-Jahres.xIs Seite 4
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Az:942-2014
Allgemeine Riucklagen und Sonderrticklagen (UA'e 9101 und 9111/9112/9113) Einwohner: 4.739
hier: Stand zum 31.12.2014 vor/nach Legung der Jahresrechnung 2014 (in EUR) Stand: 30.06.2014
Bewegungen
Nr Text Stand am a) It. Jahresrechnung b) interne Bewegungen Stand am
' 01.01.2014 Zufuhrungen . w 31.12.2014
- - Entnahmen Zugange Abgénge
Zinsen sonstige
EURO EURO EURO EURO EURO EURO EURO
2. Sonderriicklagen (7000/8151/8140/9112/9113/9114)
24, Wasserversorgungsanlage "Ausgleich von
Gebuhrenschwankungen" gem. Art. 8 Abs. 3 KAG
(8151/8140)
2.41. |Sparbiicher 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.4.2. |Bausparvertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.43. |Festgelder 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
24.4. Kassenausgabereste RL-Zuflihrungen
* Hh-Stelle 1.8151.9130 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.45. Innerer Kassenkredit
VG-Stelle 2.3022.0001/4001 (1.8151/8140.3130/9130) 25.247,94 0,00 47,00 74.626,15 0,00 0,00 -49.331,21
Summe 2.1: absolut 25.247,94 0,00 47,00 74.626,15 0,00 0,00 -49.331,21
pro EW 5,33 -10,41
Bestandsverprobung:
Betrag Rucklage Anlage Betrag
25.247,94 €|So-RL Wasser (Gebiihrenausgleich) 4.3022.0001/4001 -49.331,21 €
0,00 € 0,00 €
JR 2014nach RL, Stand 31.12. des R-Jahres.xls Seite 5
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Az: 942-2014
Allgemeine Riucklagen und Sonderrticklagen (UA'e 9101 und 9111/9112/9113) Einwohner: 4.739
hier: Stand zum 31.12.2014 vor/nach Legung der Jahresrechnung 2014 (in EUR) Stand: 30.06.2014
Bewegungen
Nr Text Stand am a) It. Jahresrechnung b) interne Bewegungen Stand am
' 01.01.2014 Zufuhrungen . . 31.12.2014
- - Entnahmen Zugange Abgénge
Zinsen sonstige
EURO EURO EURO EURO EURO EURO EURO
2. Sonderriicklagen (7000/8151/8140/9112/9113/9114)
2.5. Worther Sozialstiftung Maria Schiegl (9112)
2.5.1. |Sparbiicher 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
25.2. Bausparvertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.5.3. |Festgelder 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.5.4. Kassenausgabereste RL-Zuflihrungen
* Hh-Stelle 1.9112.9190 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.55. Innerer Kassenkredit
VG-Stelle 2.3021.0001/4001 (1.9112.3190/9190)
* Inhaberschuldver. Raiba WKN-Nr. 161355 (ZW 510) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
* Sparbrief Raiba Nr. 6040 143 413 (ZW 510) 57.405,59 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 57.405,59
* Sparbuch Raiba Nr. 40 143 413 (ZW 510) 2.796,52 2.284,99 0,00 600,00 0,00 0,00 4.481,51
* Zwischensumme: 60.202,11 2.284,99 0,00 600,00 0,00 0,00 61.887,10
Summe 2.2: absolut 60.202,11 2.284,99 0,00 600,00 0,00 0,00 61.887,10
pro EW 12,70 13,06
Bestandsverprobung:
Betrag Rucklage Anlage Betrag
60.202,11 €[So-RL Maria-Schiegl-Fonds 4.3021.0001/4001 61.887,10 €
0,00 € 0,00 €

JR 2014nach

RL, Stand 31.12. des R-Jahres.xls

Seite 6
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Az: 942-2014
Allgemeine Riucklagen und Sonderrticklagen (UA'e 9101 und 9111/9112/9113) Einwohner: 4.739
hier: Stand zum 31.12.2014 vor/nach Legung der Jahresrechnung 2014 (in EUR) Stand: 30.06.2014
Bewegungen
Nr Text Stand am a) It. Jahresrechnung b) interne Bewegungen Stand am
' 01.01.2014 Zufuhrungen . . 31.12.2014
- - Entnahmen Zugange Abgénge
Zinsen sonstige
EURO EURO EURO EURO EURO EURO EURO
2. Sonderriicklagen (7000/8151/8140/9112/9113/9114)
2.6. Unterhaltslast HWF Alt-Wérth (9113)
2.6.1. |Sparbiicher 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.6.2. Bausparvertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.6.3. |Festgelder 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.6.4. Kassenausgabereste RL-Zuflihrungen
* Hh-Stelle 1.9113.9190 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.6.5. Innerer Kassenkredit
VG-Stelle 2.3020.0001/4001 (1.9113.3190/9190) 1.232.750,47 2.342,00 0,00 37.376,90 0,00 0,00 1.197.715,57
Summe 2.3: absolut 1.232.750,47 2.342,00 0,00 37.376,90 0,00 0,00 1.197.715,57
pro EW 260,13 252,74
Bestandsverprobung:
Betrag Rucklage Anlage Betrag
1.232.750,47 €|So-RL HWF-Anlage Alt-Worth 4.3020.0001/4001 1.197.715,57 €
0,00 € 0,00 €
JR 2014nach RL, Stand 31.12. des R-Jahres.xls Seite 7
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Az: 942-2014
Allgemeine Riucklagen und Sonderrticklagen (UA'e 9101 und 9111/9112/9113) Einwohner: 4.739
hier: Stand zum 31.12.2014 vor/nach Legung der Jahresrechnung 2014 (in EUR) Stand: 30.06.2014
Bewegungen
Nr Text Stand am a) It. Jahresrechnung b) interne Bewegungen Stand am
' 01.01.2014 Zufuhrungen . . 31.12.2014
- - Entnahmen Zugange Abgénge
Zinsen sonstige
EURO EURO EURO EURO EURO EURO EURO
2. Sonderriicklagen (7000/8151/8140/9112/9113/9114)
2.7. GBV GI/GE Weidenhecken (9114)
2.7.1.  |Sparbiicher 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.7.2. |Bausparvertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.7.3. |Festgelder 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.7.4. Kassenausgabereste RL-Zuflihrungen
* Hh-Stelle 1.9114.9190 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.7.5. Innerer Kassenkredit
GBV-Konto Nr. 77771 bei der Raiffeisenbank GroRostheim-
Obernburg eG (1.9114.3190/9190) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Summe 2.3: absolut 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
pro EW 0,00 0,00
Bestandsverprobung:
Betrag Rucklage Anlage Betrag
0,00 €[So-RL GBV GI/GE Weidenhecken GBV-Konto Nr. 77771 0,00 €
0,00 € 0,00 €

JR 2014nach

RL, Stand 31.12. des R-Jahres.xls
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Stadtkdmmerei Worth a. Main

Anlage zu TOP. 3.3.06

15.04.2015 11:29

Az:942-2014
Allgemeine Riucklagen und Sonderrticklagen (UA'e 9101 und 9111/9112/9113) Einwohner: 4.739
hier: Stand zum 31.12.2014 vor/nach Legung der Jahresrechnung 2014 (in EUR) Stand: 30.06.2014
Bewegungen
Nr Text Stand am a) It. Jahresrechnung b) interne Bewegungen Stand am
' 01.01.2014 Zufuhrungen . w 31.12.2014
- - Entnahmen Zugange Abgénge
Zinsen sonstige
EURO EURO EURO EURO EURO EURO EURO
3. Gesamtricklagen
3.1. Allgemeine Riicklagen 785.801,32 0,00 1.343.276,04 37.976,00 0,00 0,00 2.091.101,36
3.2. Sonderriicklagen
3.2.1. EWA "Afa aus zuw.-finanziertem Vermogen" (UA 7000) 0,00 0,00 57.376,69 57.376,69 0,00 0,00 0,00
3.2.2. EWA "Ausgleich von Gebuhrenschwankungen™ (UA 7000) 48,01 0,00 0,00 64.887,48 0,00 0,00 -64.839,47
3.2.3. WVA "Afa aus zuw.-finanziertem Vermoégen" (UA 8151) 0,00 0,00 13.492,21 13.492,21 0,00 0,00 0,00
3.2.4. WVA "Ausgleich von Geblihrenschwankungen” (UA 8151+8140) 25.247,94 0,00 47,00 74.626,15 0,00 0,00 -49.331,21
3.2.5. |waérther Sozialstiftung Maria Schiegl (UA 9112) 60.202,11 2.284,99 0,00 600,00 0,00 0,00 61.887,10
3.2.6. |Unterhaltslast HWF Alt-Wérth (UA 9113) 1.232.750,47 2.342,00 0,00 37.376,90 0,00 0,00 1.197.715,57
3.2.7. |GBV GI/GE Weidenhecken (UA 9114) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Summe Sonderriicklagen 1.318.248,53 4.626,99 70.915,90 248.359,43 0,00 0,00 1.145.431,99
Summe 3: absolut 2.104.049,85 4.626,99 1.414.191,94 286.335,43 0,00 0,00 3.236.533,35
pro EW 443,99 682,96
Bestandsverprobung:
63939 Worth a. Main, den 14.04.2015 Betrag Rucklage Anlage Betrag
- Stadtk&mmerei - 785.801,32 € |Allg. Rucklage 4.3010.0001/4001 2.091.101,36 €
48,01 € |So-RL Kanal (Gebtuihrenausgleich) 4.3022.0001/4001 -64.839,47 €
25.247,94 € |So-RL Wasser (Gebuhrenausgleich) 4.3022.0001/4001 -49.331,21 €
Heinz Firmbach 60.202,11 € |So-RL Maria-Schiegl-Fonds 4.3021.0001/4001 61.887,10 €
1.232.750,47 € [So-RL HWF-Anlage Alt-Worth 4.3020.0001/4001 1.197.715,57 €
0,00 € |So-RL GBYV GI/GE Weidenhecken GBV-Konto Nr. 77771 0,00 €
Verteiler: 2.104.049,85 € 3.236.533,35 €
1. Bgm. A. Fath 0,00 € 0,00 €
2. Hh-Plan 2016
3.z.A.JR 2014
4. z.A. 942 Riicklagen
JR 2014nach RL, Stand 31.12. des R-Jahres.xls Seite 9
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Az.: 952
Jahresrechnung 2014

hier: Schuldenstand (in EURO)

Stadtkdmmerei Worth a. Main

I. Verschuldung 6ffentlicher Gesamthaushalt (Haushaltsschulden)

1. Schulden Kernhaushalt (Stadt Worth a. Main)

26.04.2015 19:02

Anlage zu TOP. 3.4.06

1.1. Kredit- u. Wertpapierschulden
1.1.1. fundierte Schulden

tats. Ergebnisse |

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014
* Stand am 01.01.d.J. 7.674.016 7.295.809 7.011.104 6.661.066 8.766.372 8.355.510 7.872.688 7.402.064 6.924.550 8.177.376 7.626.419 7.065.156
+ Kreditaufnahmen (ohne Umschuldungen)
a) Altschulden 0 39.100 0 2.423.900 0 0 0 0 1.823.600 0 0 0
b) Neuverschuldung Hh-Jahr 2016 ff: a) rentierlich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Neuverschuldung Hh-Jahr 2016 ff: b) unrentierlich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
0 39.100 0 2.423.900 0 0 0 0 1.823.600 0 0 0
-/- Kredittilgungen (ohne Umschuldungen)
a) Altschulden 378.207 323.805 350.038 318.594 410.862 482.822 470.624 477.514 570.774 550.957 561.263 498.103
b) Neuverschuldung Hh-Jahr 2016 ff: a) rentierlich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Neuverschuldung Hh-Jahr 2016 ff: b) unrentierlich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
378.207 323.805 350.038 318.594 410.862 482.822 470.624 477.514 570.774 550.957 561.263 498.103
= Stand am 31.12.d.J. 7.295.809 7.011.104 6.661.066 8.766.372 8.355.510 7.872.688 7.402.064 6.924.550 8.177.376 7.626.419 7.065.156 6.567.053
davon: a) rentierliche Neuverschuldung 2016 ff 0
b) unrentierliche Neuverschuldung 2016 ff 0
1.1.2. Schulden kreditéhnliche Rechtsgeschéfte .
1.1.2.1. GBV KFB Leasfinanz GmbH tats. Ergebnisse |
e 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014
* Stand am 01.01.d.J. 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
+ Kreditaufnahmen (ohne Umschuldungen)
a) ErschlieBungskosten 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
b) Grunderwerbskosten 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
c) Vermarktungskosten 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
d) Zinskosten 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
-I- Kredittilgungen (ohne Umschuldungen) Heinz Firmbach:
Verkaufsflache (m?) Form und Darstellung noch unklar. Ggf. nur innerer Kassenkredit!
Verkaufspreis/m? (€)
a) Erlése Verkauf Bauplatze 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
b) "Tilgung" aus dem stadtischen Haushalt (So-RL GBV) 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
= Stand am 31.12.d.J. 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€

Stadt Worth

Schuldenstand (JR 2014) Entwicklung, 2015.04.20.xls
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Stadtkammerei Worth a. Main

Anlage zu TOP. 3.4.0

26.04.2015 19:02

tats. Ergebnisse |

1.1.3 Summe Kredit- u. Wertpapierschulden
2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014
* fundierte Schulden 7.295.809  7.011.104  6.661.066  8.766.372  8.355.510  7.872.688  7.402.064  6.924550  8.177.376  7.626.419  7.065.156  6.567.053
+ Schulden aus kreditahnlichen Rechtsgeschaften 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
= Stand am 31.12.d.J. 7.295.809  7.011.104  6.661.066  8.766.372  8.355.510  7.872.688  7.402.064  6.924.550  8.177.376  7.626.419  7.065.156  6.567.053
1.2. Summe Kassenkreditschulden tats. Ergebnisse |
2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014
* Stand am 31.12.d.J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
1.3. Summe Schulden Kernhaushalt tats. Ergebnisse |
2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014
* fundierte Schulden 7.295.809  7.011.104  6.661.066  8.766.372  8.355.510  7.872.688  7.402.064  6.924550  8.177.376  7.626.419  7.065.156  6.567.053
+ kreditédhnliche Rechtsgeschafte 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
= Kredit- u. Wertpapierschulden 7.295.809  7.011.104  6.661.066  8.766.372  8.355.510  7.872.688  7.402.064  6.924550  8.177.376  7.626.419  7.065.156  6.567.053
+ Kassenkreditschulden 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
= Stand am 31.12.d.J. 7.295.809  7.011.104  6.661.066  8.766.372  8.355.510  7.872.688  7.402.064  6.924.550  8.177.376  7.626.419  7.065.156  6.567.053
2. Schulden Extrahaushalte (Stadt Worth a. Main)
2.1. Abwasserzweckverband (AMME) tats. Ergebnisse |
2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014
* Stand am 01.01. d.J. 11.937.969 € 12.152.035€ 11.816.878 € 14.936.549 € 15.338.716 € 15.200.626 € 15.574.236 € 15.447.118 € 14.078.115€ 13.431.446 € 12.000.072 € 11.436.085€
+ Kreditaufnahmen (ohne Umschuldungen) 1.000.000€  500.000 € 4.000.000 € 2.011.292€ 1.000.000 € 1.781.867 € 1.200.000 € 0€  800.000 € 0€  850.000 € 2.900.000 €
-/- Kredittilgungen (ohne Umschuldungen) 785.934€  835.157€  880.320€ 1.609.125€ 1.138.090€ 1.408.257€ 1.327.118 € 1.369.003€ 1.446.669€ 1.431.374€ 1.413.987€ 1.457.437¢€
= Stand am 31.12.d.J. 12.152.035 11.816.878 14.936.549 15.338.716  15.200.626  15.574.236  15.447.118 14.078.115 13.431.446 12.000.072 11.436.085 12.878.648
» Anteil Stadt Wérth a. Main in % (an cesamumiage) 6,27% 6,22% 6,22% 6,19% 6,19% 5,78% 5,80% 5,83% 5,76% 5,77% 5,81% 5,72%
761.933 735.010 929.053 949.467 940.919 900.191 895.933 820.754 773.651 692.404 664.437 736.659

» Anteil Stadt Worth a. Main absolut

Stadt Worth

Schuldenstand (JR 2014) Entwicklung, 2015.04.20.xls
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Stadt Worth a. Main

Anlage1 zu TOP. 4.2.6

EPL - Einzelplan Vermégenshaushalt

B. Vermbgenshaushalt 2015 - 1. Nachtrag Modell 1 1. Nachtrag (Modell 1) Betrdge in EUR
Erlduterungen

6336.3401 mehr/weniger: 650

*Verkaufspreis 7.650 €

+Hh 2015 7.000 €

=NHh 2015 650 €
6399.3521 mehr/weniger: 38.000

*Abg. HER 2013 38.000 €

=NHh 2015 38.000 €
6478.3615 mehr/weniger: 20.000

*Abﬂ HER 2013 20.000 €

=NHh 2015 20.000 €
6478.3620 mehr/weniger: 12.000

*Abg. HER 2013 12.000 €

=NHh 2015 12.000 €
6707.3514 mehr/weniger: 1.711-

Anderungen im Rahmen der Veran]agung von 03/2015:

*uf. Kosten tatsachlich 12.049

-StammHh 2015 13.760 €

=NHh 2015 -1.711 €
6707.3516 mehr /Weniger: 870-

Anderungen im Rahmen der Veranlagung von 03/2015:

*uf. Kosten tatsachlich 5.770 ¢

-Stammih 2015 6.640 €

=NHh 2015 -870 €
6707.3517 mehr/weniger:

Anderungen im Rahmen der Veranlagung von 03/2015:

*uf. Kosten tatsachlich 6.547 €

-StammHh 2015 6.160 €

=NHh 2015 387 €
6707.3518 mehr/weniger: 803

Anderungen im Rahmen der Veran]agung von 03/2015:

*uf. Kosten tatsachlich  6.403

-StammHh 2015 5.600 €

=NHh 2015 803 ¢
6707.3519 mehr/weniger: 7.400

BUA 29.04.2015:

*Gesamtkosten 9.300 €

-20% Gde.-Anteil

=uf.Kosten/NHh 2015 7.400 €

(Kosten s. Hhst 1.6707.9505)
6707.3541 mehr/weniger: 20.800

BUA 29.04.2015:

*Gesamtkosten 26.100 €

-20% Gde.-Anteil

=uf.Kosten/NHh 2015 20.800 €

(Kosten s. HhSt 1.6707.9561)
6707.3542 mehr/weniger: 11.600

BUA 29.04.2015:

*Gesamtkosten 14.600 ¢

-20% Gde.-Anteil

=uf.Kosten/NHh 2015 11.600 €

(Kosten s. HhSt 1.6707.9562)
6707.3543 mehr/weniger: 11.200

BUA 29.04.2015:

*Gesamtkosten 14.000 €

-20% Gde.-Anteil

=uf.Kosten/NHh 2015 11.200 €

(Kosten s. HhSt 1.6707.9563)
6707.9505 mehr/weniger: 9.300

BUA 29.04.2015:

*Gesamtkosten 9.300 €

=NHh 2015 9.300 ¢

Seite 62 von 66
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Anlage1 zu TOP. 4.2.6

EPL - Einzelplan Vermégenshaushalt Stadt Wérth a. Main
B. Vermigenshaushalt 2015 - 1. Nachtrag Modell 1 1. Nachtrag (Modell 1) Betrage in EUR
Erlauterungen

(Aushaubeitrage s. Hhst 1.6707.3519)
6707.9561 mehr/weniger: 26.100
BUA 29.04.2015:
*Gesamtkosten 26.100 €
=NHh 2015 26.100 €
(Ausbaubeitrdge s. Hhst 1.6707.3541)
6707.9562 mehr/weniger: 14.600
BUA 29.04.2015:
*Gesamtkosten 14.600 €
=NHh 2015 14.600 €
(Ausbaubeitrage s. Hhst 1.6707.3542)
6707.9563 mehr/weniger: 14.000
BUA 29.04.2015:
*Gesamtkosten 14,000 €
=NHh 2015 14.000 €
(Ausbaubeitrdge s. Hhst 1.6707.3543)
7020.3531 mehr/weniger: 13.277
s. Erl. zu 1.7911.3401
7025.3531 mehr/weniger: 45,000
*Abﬁ' HER 2013 45.000 €
=NHh 2015 45.000 €
7501.9402 mehr/weniger: 25.000
*BK 1t. KB 17.02.2014  94.000 €
+MK BUA 06.10.2014 12.000 €
+MK Tt. KF 26.03.2015  17.500 €
=Su. Baukosten 123.500 €
+MK Scheinwerfer 7.500 €
=Su. Baukosten 131.000 €
-Hh-Mittel 106.000 €
=NHh 2015 25.000 €
7501.9492 mehr/weniger: 978
*BNK 8.978 €
-Hh-Mittel 8.000 ¢
=NHh 2015 978 €
7911.3401 mehr/weniger: 20.707- )
Lt. SR-Beschluss sind die Herstellungsbeitrage im Kaufpreis von 70,00 €/m
enthalten. Sie werden innerhalb des Kaufvertrags abgeldst. Die im Kaufpreis
enthaltenen Herstellungsbeitrage sind daher als Beitragseinnahmen zu verbuchen.
*HB Wasser netto -6.943 € (1.7911.3561)
+HB Wasser 7% MwSt -486 € (0.8151.1198)
+HB Kannal -13.278 € (1.7911.3531)
=NHh 2015 -20.707 €
7915.9321 mehr/weniger: 10.000
BUA 02.02.2015:
*FINr. 1237/4 (1.047m) 10.000 €
=NHh 2015 10.000 €
7921.3610 mehr/weniger: 5.000
BUA 12.01.2015:
*Ko. VDSL-Voruntersuchung 6.000 €
*Zuschuss 5.000 €
=NHh 2015 5.000 €
7921.9591 mehr/weniger: 6.000
BUA 12.01.2015:
*VDSL-Voruntersuchung 6.000 €
=NHh 2015 6.000 €
8142.9512 mehr/weniger: 600
In vier stddtischen Girten fehlt noch die Endmontage der wasserhausanschliisse.
*Kosten 600 €
=NHh 2015 600 €

erstellt am 29.04.2015 Seite 63 von 66



heinz.firmbach
Schreibmaschinentext
Anlage1 zu TOP. 4.2.ö


Anlage1 zu TOP. 4.2.06

Stadt Wérth a. Main EPL - Einzelplan Vermégenshaushalt

B. Vermdgenshaushalt 2015 - 1. Nachtrag Modell 1 1. Nachtrag (Modell 1) Betrdge in EUR
Erlduterungen

8143.3561

8146.3561

8554.3610

8554.9590

8802.3618

8803.3402

8804.9351

9000.3614

9101.3100

9101.9100

9101.9101

9114.9190

mehr/weniger: 23.600
*Abﬁ. HER 2013 23.600 €
=NHh 2015 23.600 €

mehr/weniger: 6.943

s. Erl. zu 1.7911.3401

(7.429 € / 1,07 = 6.943 € netto)
mehr/weniger: 17.000-
s. Erl. zu 1.8554.9590

mehr/weniger: 34.000-

Die Durchfihrung der Forsteinrichtung verschiebt sich um mindestens 1/2 Jahr.
Der Start wird nicht vor Sommer 2015 sein. Die Haushaltsansidtze der MaBnahme
werden deshalb in das Hh-Jahr 2016 ibertragen.

mehr/weniger: 4,800
*Abg. HER 2013 4.800 €
=NHh 2015 4.800 €

mehr/weniger: 2.706-

Das Anwesen Landstr. 11b soll inkl. Bauhof verduRert werden, um mit dem Erlds
den Neubau eines Bauhofs mitzufinanzieren. zunichst war ein Gutachten
erforderlich, um den Verkehrswert zu ermitteln.

*Kosten Gutachten -2.706 €

=NHh 2015 -2.706 €

mehr/weniger: 8.000

BUA 2015.04.29:

*Schranke fir Senioren 8.000 €
=NHh 2015 8.000 €

mehr/weniger: 21.500 )
Die Ansatzanpassung resultiert aus der Fortschreibung des kommunalen
Finanzausgleichs.

mehr/weniger: 23.783-
*Anpassung Stand allg. RL nach
MaBgabe der JR 2014 -23.783 ¢
=NHh 2015 -23.783 €
Das Riicklagenziel 1t. DHh 2015/2016 wurde zum 31.12.2014 um 23.783 € verfehlt.
Deshalb muss die geplante Entnahme entsprechend verringert werden.

mehr/weniger: 37.509
Der sich 1mw rechnerisch ergebende
Riicklage zugefihrt.

mehr/weniger: 114,700

Die Ansatzanpassung resultiert aus der Fortschreibung des kommunalen
Finanzausgleichs

(Riickste1Tung fiir Steuer-/FAG-Mehreinnahmen in 2015 gegii StammHh).

ywird der zweckfreien allg.

mehr/weniger: 200.000

Im Rahmen der Hh-Genehmigung 2014/2015 hat die Stadt die Auflage erhalten, ab
2015 bis 2020 jahrlich 200.000 €, insgesamt 1,2 Mio. €, zugunsten des mit der
Fa. KFB uber 6,2 Mio. € abgeschlossenen GBV (s. VE's im UA 7913) anzusparen, um
Finanzierungsrisiken, die in dieser Hohe gesehen werden, abzudecken. Die
Abfiihrung dieser Hh-Mittel ist als RL-zufiihrung zu buchen.

*NHh 2015 200.000 €

+Hh 2016-2020 1.000.000 €

=Su. zufiihrung 1.200.000 €

mehr/weniier: 140.214
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Anlage1 zu TOP. 4.2.6

EPL - Einzelplan Vermégenshaushalt Stadt Wérth a. Main
Einzelplan 2015 - 1. Nachtrag Modell 1 1. Nachtrag (Modell 1) Betrdge in EUR
Gesamtabgleich

Ansatz 2015 verpfl.Erm. Ges.ausg.bed. bisher ber.
mehr/weniger mehr/weniger mehr/weniger mehr/weniger
neu neu neu neu
3 4 7
Einnahmen Verwaltungshaushalt 13.415.846 0 0 0
13.415.846
vermdgenshaushalt 7.014.519 0 0 0
458.697 0 0 0
7.473.216 0 0 0
Gesamthaushalt 20.430.365 0 0 0
458.697 0 0 0
20.889.062 0 0 0
Ausgaben  Verwaltungshaushalt 13.415.846 0 0 0
13.415.846
vermogenshaushalt 7.014.519 0 195.744 181.744
458.697 0 105.888 105. 888
7.473.216 0 301.632 287.632
Gesamthaushalt 20.430.365 0 195.744 181.744
458.697 0 105.888 105.888
20.889.062 0 301.632 287.632
Verwaltungshaushalt Einnahmen 13.415.846 0 0 0
13.415.846
Ausgaben 13.415.846 0 0 0
13.415.846
saldo 0 0 0 0
0 0 0 0
0 0 0 0
vermogenshaushalt Einnahmen 7.014.519 0 0 0
458.697 0 0 0
7.473.216 0 0 0
Ausgaben 7.014.519 0 195.744 181.744
458.697 0 0 105. 888
7.473.216 0 301.632 287.632
saldo 0 0 195.744- 181.744-
0 0 105.888- 105. 888-
0 0 301.632- 287.632-
nachrichtliche Mitteilung fir die Haushaltssatzung
erhoht um vermindert um mehr/weniger
Verwaltungshaushalt Einnahmen 0 0 0
Verwaltungshaushalt Ausgaben 0 0 0
vermogenshaushalt Einnahmen 525.474 66.777- 458.697
vermogenshaushalt  Ausgaben 494,697 36.000- 458.697
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VI. Nachtragshaushaltsplan 2015

1. Verwaltungshaushalt
1.1 Einnahmen nach Arten

* Steuern, allg. Zuweisungen
a) Grundsteuer A
b) Grundsteuer B
c) Gewerbesteuer
d) Umsatzsteueranteil
e) Einkommensteueranteil
f) Hundesteuer
g) Einkommensteuerersatz
h) Schliisselzuweisungen
i) Finanzzuweisungen
J) Grunderwerbsteuerzuteilung
k) Solidarumlage FDE/LFA netto (Uberzahlungen)
1) Verwarnungsgelder/Geldbuf3en zv komm. verkehrsiberwachung Lkr MIL

+ Einnahmen aus Verwaltung u. Betrieb
a) Gebuhren, Abgaben (ohne Umsatzsteuern Betriebe gewerblicher Art)
b) Umsatzsteuern Betriebe gewerblicher Art
c) Einnahmen aus Verkauf
d) Mieten und Pachten
e) sonstige Verwaltungs- u. Betriebseinnahmen
f) Ifd. Zuweisungen, Zuschusse, Erstattungen
- zu Personalkosten
- zu Sachkosten
g) Innere Verrechnungen

+ Finanzeinnahmen
a) Zinsen aus Geldanlagen * von Banken
* von Stadt firinnere Kassenkredite der So-RL
b) Schuldendiensthilfen
c) Konzessionsabgaben
- Stromversorgung (UA 8101)
- Wasserversorgung (UA 8151)
- Gasversorgung (UA 8131): Gemeinderabatt
- Gasversorgung (UA 8131)

d) Beteiligungseinnahmen
- Gewinnablieferungen
- Steuererstattungen

e) Ersatz von sozialen Leistungen

f) Kalkulatorische Kosten

g) Stundungs- u. ahnliche Zinsen

h) Avalgebuihren fur Ausfalbargschaften an Ezv kG
i) Mehrzuteilungen Umlegungen

j) sonstige Finanzeinnahmen

= Ifd. Einnahmen des VwHh
+ Zufithrung vom VmHh aus So-RL
a) zum Ausgleich von Gebuhrenschwankungen
- Wasserversorgungsanlage (WVA)
- Entwasserungsanlage (EWA)
b) Sozialstiftung Maria Schiegl
¢) Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Wérth

+ Zufihrung vom VmHh (ohne So-RL)

= Einnahmen des VwHh

1. Verwaltungshaushalt

Stadtkdmmerei Worth a.

(GRP)

(0610/0611)
(0616)
(0619)

(0813/0814)

(10/11/12)
(1198/1199)
@3
(14)
(15 ohne 1541)

(1541/16/17)
(16/17)
(169)

(2060/2070)
(2090)
(23)

(22)
(22)
(22)
(22)

(2120)
(2125)

(24)
@)
(261)

(2634)
2

(283)
(283)
(2892)
(2893)

(280)

Rundung

Main

Seite B 5
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Modell 1, 3. Entwurf 06.05.2015

Haushalt 2015 (in 1.000 €)

AOGENR Prognose
31.12.

10 10 0 0,0%
505 505 0 0,0%
2.150 2.150 0 0,0%
169 173 4 2,4%
1.976 2.042 66 3,3%
9 9 0 0,0%
162 164 2 1,2%
594 718 124 20,9%
79 79 0 0,0%
35 35 0 0,0%

0 0 0
29 29 0 0,0%
5.718 5.914 196 3,4%
1.063 1.068 5 0,5%
94 94 0 0,0%
418 432 14 3,3%
155 155 0 0,0%
90 90 0 0,0%
597 599 2 0,3%
132 137 5 3,8%
1.285 1.285 0 0,0%
3.834 3.860 26 0,7%
3 3 0 0,0%
5 5 0 0,0%

0 0 0
117 109 -8 -6,8%
37 37 0 0,0%
1 1 0 0,0%
15 16 1 6,7%
170 163 -7 -4,1%
361 361 0 0,0%
58 58 0 0,0%
419 419 0 0,0%

0 0 0
2.200 2.200 0 0,0%
14 14 0 0,0%
3 3 0 0,0%
967 967 0 0,0%

0 0 0
3.781 3.771 -10 -0,3%
13.333 13.545 212 1,6%
30 30 0 0,0%

0
0 0,0%
52 52 0 0,0%
83 83 0 0,0%

0 0 0

2 2
13.416 13.630 214 1,6%

Seite 5

VI. Nachtragshaushaltsplan NHh 2015.xls


heinz.firmbach
Schreibmaschinentext
Anlage2 zu TOP. 4.2.ö


04.05.2015 16:05

1. Verwaltungshaushalt
1.2 Ausgaben nach Arten

* Personal (inkl. Deckungsreserve)

+ Sachausgaben
a) Sachaufwand (ohne Sachausgabe nach Buchst. b) - g)
b) Umsatzsteuern Betriebe gewerblicher Art

c) sonstige Steuern Betriebe gewerblicher Art

d) Konzessionsabgaben Wasserversorgung

e) Kostenerstattungen an zV Komm. Verkehrsiiberwachung Lkr MIL (UA 1122)

f) Innere Verrechnungen
g) kalkulatorische Kosten
- Abschreibungen aus Netto-Anlagevermogen

- Abschreibungen aus zuwendungsfinanziertem EWA/WVA Vermégen

- ZiNSEeN aus Netto-Anlagevermégen

+ Zuweisungen an Dritte

a) Umlage an Abwasserzweckverband wa 7000+7179)
b) Umlage an ZV Komm. Verkehrsuberwachung Lkr MIL wa 1122

c) fur soziale Leistungen
d) sonstige Ifd. Zuweisungen

+ Zinsen
a) fur fundierte Kredite an Banken (UA 9121)
b) fur innere Kassenkredite an Stadt (So-RL)
c) fur Kassenkredite an Banken (UA 9181)

+ Umlagen
a) Gewerbesteuerumlage
- Stammumlage (35/69)
- Zuschlage FDE/LFA (34/69)

b) Solidarumlage FDE/LFA netto
c) Kreisumlage

+ sonstige Finanzausgaben
a) Deckungsreserve Sachausgaben
b) Minderzuteilungen Umlegungen

¢) Zinsen fur zuriickgezahlte Zuwendungen u.a.

d) sonstige Finanzausgaben

= Ifd. Ausgaben des VwHh

+ Zufithrung an VmHh fiir So-RL

a) zum Ausgleich von Gebiihrenschwankungen

- Wasserversorgungsanlage (WVA)
- Entwasserungsanlage (EWA)

b) fur Afa aus zuwendungsfinanziertem EWA/WVA-Vermbgen

- Wasserversorgungsanlage (WVA)
- Entwasserungsanlage (EWA)

c) Sozialstiftung Maria Schiegl

d) Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Worth

+ Zufithrung an VmHh (ohne So-RL)
nachrichtlich:
a) gesetzliche MINDEST-Zufiihrung
b) gesetzliche SOLL-Zufiihrung

= Ausgaben des VwHh

1. Verwaltungshaushalt

(GRP)

@)

(5/6)
(6410-6412)

(6421)
(6490)
(6730)
(679)
(68)
(6800)
(6810)
(6850)

(713)

(713)
(78)
(]

(8060/8070/8080)
(8090)

(8060/8070/8080)

(810)
(810)

(831)
(832)

(85)
(8414)
(841)

®)

(8630)
(8630)

(8610)
(8610)

(8692)
(8693)

(860)

(97_6 --3614)
(6800 -/- 3614)

Rundung

Stadtkammerei Worth a. MainAnlageZ zU TOP. 4.2 .(seite B 6

Haushalt 2015 (in 1.000 €)

ASER Prognose
31.12.

3.293 3.396 103 3,1%
1.760 1.806 46 2,6%
94 94 0 0,0%
64 64 0 0,0%
37 37 0 0,0%
27 27 0 0,0%
1.285 1.285 0 0,0%
828 828 0 0,0%
71 71 0 0,0%
1.301 1.301 0 0,0%
5.467 5.513 46 0,8%
333 270 -63 -18,9%
3 3 0 0,0%

0 0 0
171 157 -14 -8,2%
507 430 =77 -15,2%
277 277 0 0,0%
5 5 0 0,0%
9 9 0 0,0%
291 291 0 0,0%
218 218 0 0,0%
212 212 0 0,0%
430 430 0 0,0%

0 0 0
1.771 1.772 1 0,1%
2.201 2.202 1 0,0%
27 27 0 0,0%
967 967 0 0,0%
5 5 0 0,0%

0 0 0
999 999 0 0,0%
12.758 12.831 73 0,6%

0 0 0
18 18 0 0,0%
14 14 0 0,0%
58 58 0 0,0%
3 3 0 0,0%
5 5 0 0,0%
98 98 0 0,0%
563 703 140 24,9%
397 375 22 -5,5%
720 698 22 -3,1%

-3 -2 1
13.416 13.630 214 1,6%
13.416 13.630 214 1,6%

0 0 0
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Stadtkammerei Worth a. MainAnlagez zU TOP. 4.2.0Seite B 7

2. Vermogenshaushalt Haushalt 2015 (in 1.000 €)
2.1 Einnahmen nach Arten Prognose
(GRP) Ansatz
31.12.
* Ruckflisse von Darlehen (32) 3 3 0 0,0%
+ VerauBerung von Beteiligungen (33) 0 0 0
+ VermogensverauRerung (34) 545 523 -22 -4,0%
+ Anliegerbeitrage (35) 401 623 222 55,4%
+ Zuwendungen (36)
a) Investitionspauschalen (u.a. 3614) 105 127 22 21,0%
b) Ablésung Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Worth (36) 0 0 0
c) sonstige Investitionszuwendungen (36) 3.461 3.5683 122 3,5%
3.566 3.710 144 4,0%
= Investitionsfinanzierung
(= jahresbez. Einn. des VmHh) 4.515 4.859 344 7,6%
+ Zufithrung vom VwHh fur So-RL
a) zum Ausgleich von Gebiihrenschwankungen
- Wasserversorgungsanlage (WVA) (3030) 0 0 0
- Entwasserungsanlage (EWA) (3030) 18 18 0 0,0%
b) fur Afa aus zuwendungsfinanziertem EWA/WVA-Vermbgen
- Wasserversorgungsanlage (WVA) (3010) 14 14 0 0,0%
- Entwasserungsanlage (EWA) (3010) 58 58 0 0,0%
c) Sozialstiftung Maria Schieg| (3092) 3 3 0 0,0%
d) Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Wdorth (3093) 5 5 0 0,0%
98 98 0 0,0%
+ Zufithrung vom VwHh (ohne So-RL) (3000) 563 703 140 24,9%
+ Entnahmen allgemeine Ricklage
a) zweckfreie allg. Rucklage (3100) 1.569 1.545 -24 -1,5%
b) Ausgleich Verwaltungshaushalt (3101) 117 117 0 0,0%
c¢) Ruckbau Ortsdurchfahrt B 469 (3102) 0 0 0
d) ZufahrtsstralRen Kreismiilldeponie (3103) 0 0 0
e) Sanierung St.-Martinskapelle (3104) 0 0 0
1.686 1.662 -24 -1,4%
+ Entnahmen Sonderriicklagen
a) fur Afa aus zuwendungsfinanziertem EWA/WVA-Vermogen
- Wasserversorgungsanlage (WVA) (3110) 14 14 0 0,0%
- Entwasserungsanlage (EWA) (3110) 58 58 0 0,0%
b) fur den Ausgleich von Gebiihrenschwankungen
- Wasserversorgungsanlage (WVA) (3130) 30 30 0 0,0%
- Entwasserungsanlage (EWA) (3130) 0 0 0
c) Maria-Schiegl-Fonds (3190) 1 1 0 0,0%
d) Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Worth (3190) 52 52 0 0,0%
e) GBV ErschlieBung GE/GI Weidenhecken (3190) 0 0 0
155 155 0 0,0%
+ Kreditaufnahmen
a) ohne Umschuldungen: * vom Kreditmarkt (3766/3776) 0 0 0
* von Stadt (Innere Darlehen) (3796) 0 0 0
b) fir Umschuldungen (3767/3777) 0 0 0
0 0 0
Rundung 2 4
= Einnahmen des VmHh 7.015 7.473 458 6,5%
2. Vermdgenshaushalt VI. Nachtragshaushaltsplan NHh 2015.xls Seite 7
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2. Vermogenshaushalt
2.2 Ausgaben nach Arten

* Zuschusse fir Drittinvestitionen
+ Gewahrung von Darlehen
+ Vermogenserwerb (o. Grp. 9328)
+ Anliegerkosten fur stadt. Liegenschaften
+ Baumafnahmen (o. Grp. 9412 u. 9512)
a) Hochbau
b) Tiefbau

c) Betriebsanlagen

= Investitionen
(= jahresbez. Ausg. des VmHh)

+ Zufihrung an VwHh aus So-RL
a) zum Ausgleich von Gebiihrenschwankungen
- Wasserversorgungsanlage (WVA)
- Entwasserungsanlage (EWA)
b) Sozialstiftung Maria Schieg|
c) Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Worth

+ Zufithrung an VwHh (ohne So-RL)

+ Zufuhrungen an allgemeine Riicklage
a) zweckfreie allg. Rucklage
b) Ausgleich Verwaltungshaushalt
c) Ruckbau Ortsdurchfahrt B 469
d) Zufahrtsstral3en Kreismilldeponie

e) Sanierung St.-Martinskapelle

+ Zufihrungen an Sonderricklagen

a) zum Ausgleich von Gebiihrenschwankungen
- Wasserversorgungsanlage (WVA)
- Entwasserungsanlage (EWA)

b) fur Afa aus zuwendungsfinanziertem EWA/WVA-Vermbgen
- Wasserversorgungsanlage (WVA)
- Entwasserungsanlage (EWA)

c) Sozialstiftung Maria Schiegl

d) Unterhaltslast HWF-Anlage Alt-Worth

e) GBV ErschlieBung GE/GI Weidenhecken

+ Kredittilgungen
a) ohne Umschuldungen: * an Kreditmarkt
* an Stadt (Innere Darlehen)

b) fur Umschuldungen

+ Deckung von Sollfehlbetragen
a) gewohnlicher Fehlbetrag

b) Haushaltsvorgriff aus Vorjahr
= Ausgaben des VmHh

* Sollfehlbetrag (-)

* nachrichtlich:
a) Zufuhrung an VmHh (0. So-RL)
b) gesetzliche Mindestzufiihrung
c) freie Spitze

2. Vermdgenshaushalt

(GRP)

(98)
(92)
(93)
(9328/9412/9512)
(94/95/96)
(94)
(95)

(96)

(9030)
(9030)
(9012)

(9013)

(90)

(9100)
(9101)
(9102)
(9103)

(9104)

(9130)

(9130)

(9110)
(9110)
(9190)
(9190)

(9190)

(9766/9776)
(9796)

(9767/9777)

(99)

(99)

Rundung

stadtkammerei worth a. MaiAN|age2 zu TOP. 4.2.0geite B 8

Haushalt 2015 (in 1.000 €)

Ansatz Prognose
31.12.

6 6 0 0,0%

0 0 0
170 197 27 15,9%

0 0 0
3.556 3.598 42 1,2%
2.547 2.583 36 1,4%
56 56 0 0,0%
6.159 6.237 78 1,3%
6.335 6.440 105 1,7%
30 30 0 0,0%

0 0 0
1 1 0 0,0%
52 52 0 0,0%
83 83 0 0,0%

0 0 0

0 37 37

0 115 115

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 152 152

0 0 0
18 18 0 0,0%
14 14 0 0,0%
58 58 0 0,0%
3 3 0 0,0%
5 5 0 0,0%

0 200 200
98 298 200 204,1%
502 502 0 0,0%

0 0 0

0 0 0
502 502 0 0,0%

0 0 0

0 0 0

3 z

7.015 7.473 458 6,5%
7.015 7.473 458 6,5%

0 0 0

Haushalt 2015 (in 1.000 €)
AsER Prognose
31.12.
563 703 24,9%
397 375 -22 -5,5%
166 328 162 97,6%
Seite 8
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Stadtkdammerei Worth a. Main

Anlage zu TOP. 5.1.6

27.04.2015 10:05

Status: 2014 2015 2016 Status: 2014 2015 2016
Finanzausgleich ja ja nein endg. allg. Steuerverbund ja ja nein
vorl. Schlusselzuweisungen ja ja nein Steuerschatzung Nov. d.J. ja nein nein
Az.: 941 endg. Schlusselzuweisungen ja ja nein Steuerschatzung Mai d.J. ja nein nein
Haushaltsplan 2016 endg. Steuer-IST-Einnahmen ja nein nein vorl. StKrz/UKrz ja ja nein
hier: Steuereinnahmen und Finanzausgleich endg. Kreisumlage ja ja nein endg. StKrZ/UKrz ja ja nein
Haushaltsjahr
Berechnung: Hh-Stelle schliche Eraebni b
{in EURO) tatsachliche rgepnisse rognose
2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
|. Steuereinnahmen
* Grundsteuer A 0.9000.0001 9.900 9.800 9.800 9.800 9.800 9.800 9.800 9.800 9.800 9.800
+ Grundsteuer B 0.9000.0010 491.100 491.000 500.000 516.800 505.200 507.100 508.900 510.800 512.600 514.500
+ Gewerbesteuer 0.9000.0030 2.840.000 1.577.000 2.182.000 3.099.000 2.150.000 1.900.000 1.900.000 1.900.000 1.900.000 1.900.000
= Realsteuern 3.341.000 2.077.800 2.691.800 3.625.600 2.665.000 2.416.900 2.418.700 2.420.600 2.422.400 2.424.300
+ Einkommensteueranteil 0.9000.0100 1.519.000 1.635.100 1.775.900 1.893.000 2.041.900 2.155.900 2.273.000 2.367.800 2.492.300 2.604.100
+ Umsatzsteueranteil 0.9000.0120 123.000 137.900 139.500 144.000 173.000 173.900 215.500 257.300 262.500 267.200
+ Hundesteuer 0.9000.0220 8.600 8.700 8.700 8.700 8.700 8.800 8.800 8.800 8.800 8.800
= Steuereinnahmen brutto 4.991.600 3.859.500 4.615.900 5.671.300 4.888.600 4.755.500 4.916.000 5.054.500 5.186.000 5.304.400
+/- gegll Vorjahr (Saldo)
a) absolut 1.085.000 -1.132.100 756.400 1.055.400 -782.700 -133.100 160.500 138.500 131.500 118.400
b) in % 27,8% 22,7% 19,6% 22,9% -13,8% 2,7% 3,4% 2,8% 2,6% 2,3%
Il. Finanzausgleichsleistungen
* allg. Schlusselzuw. ohne Strukturhilfeansatz 74.700 398.100 253.600 755.600 619.300 283.300 631.100 762.100 787.100 823.900
+ allg. Schltisselzuw. aus Strukturhilfeansatz 20.100 33.900 6.000 18.900 31.200 0 9.500 17.000 17.700 18.400
= allgemeine Schliisselzuweisungen 94.800 432.000 259.600 774.500 650.500 283.300 640.600 779.100 804.800 842.300
+ Sonderschlisselzuweisungen 0 19.600 0 113.100 67.500 0 72.100 104.000 107.500 110.200
= Schlusselzuweisungen 0.9000.0410 94.800 451.600 259.600 887.600 718.000 283.300 712.700 883.100 912.300 952.500
+ Investitionspauschale 1.9000.3614 37.500 78.200 90.000 120.800 126.500 110.000 126.500 126.500 126.500 126.500
+ StraBenunterhaltungszuschisse 0.6300.1715 28.800 28.800 33.400 36.900 38.600 38.600 38.600 38.600 38.600 38.600
+ Einkommensteuerersatz 0.9000.0615 139.200 146.700 152.100 157.200 164.300 162.600 167.600 171.100 176.500 181.200
+ Grunderwerbsteuerzuteilungen 0.9000.0616 38.800 22.100 66.200 90.000 35.000 35.000 35.000 35.000 35.000 35.000
= Leistungen des Staates
aus den Steuerverbiinden 339.100 727.400 601.300 1.292.500 1.082.400 629.500 1.080.400 1.254.300 1.288.900 1.333.800
+ Finanzzuweisungen 0.9000.0611 81.600 80.700 80.800 78.900 79.000 79.000 79.000 79.000 79.000 79.000
+ Pauschalzuweisung Freiwillige Feuerwehr 1.1300.3619 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
+ Kostenerstattung Datenitibermittlung 0.9000.0610 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
= Leistungen des Staates insgesamt 420.700 808.100 682.100 1.371.400 1.161.400 708.500 1.159.400 1.333.300 1.367.900 1.412.800
+/- gegll Vorjahr
a) absolut -187.200 387.400 -126.000 689.300 -210.000 -452.900 450.900 173.900 34.600 44.900
b) in % -30,8% 92,1% -15,6% 101,1% -15,3% -39,0% 63,6% 15,0% 2,6% 3,3%
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Haushaltsjahr
Berechnung: Hh-Stelle schliche Eraebni b
[in EURO] tatsachliche Ergebnisse rognose
2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Ill. Umlagen
* Gewerbesteuerumlage 0.9000.8100 574.300 313.700 433.200 619.800 430.000 380.000 380.000 374.500 374.500 374.500
+ Kreisumlage 0.9000.8321 1.675.100 1.402.700 1.827.300 1.338.400 1.772.300 2.026.300 1.675.300 1.780.000 1.898.000 1.970.500
+ Solidarumlage 0.9000.8311 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
+ Beitrag Altdeponienunterstiitzungsfonds 0.7200.6498 2.500 2.100 2.500 1.900 2.400 0 0 0 0 0
+ Beitrag Entschadigungsfonds 0.3659.7110 3.800 3.100 4.400 3.200 4.000 4.400 3.500 3.600 3.700 3.700
= Finanzausgleichszahlungen 2.255.700 1.721.600 2.267.400 1.963.300 2.208.700 2.410.700 2.058.800 2.158.100 2.276.200 2.348.700
+/- gegll Vorjahr
a) absolut 253.100 -534.100 545.800 -304.100 245.400 202.000 -351.900 99.300 118.100 72.500
b) in % 12,6% -23,7% 31,7% -13,4% 12,5% 9,1% -14,6% 4,8% 5,5% 3,2%
IV. Steuern und Finanzausgleich
* Steuereinnahmen brutto 4.991.600 3.859.500 4.615.900 5.671.300 4.888.600 4.755.500 4.916.000 5.054.500 5.186.000 5.304.400
+ Finanzausgleichsleistungen des Staates 420.700 808.100 682.100 1.371.400 1.161.400 708.500 1.159.400 1.333.300 1.367.900 1.412.800
= Steuern u. Finanzausgleich brutto 5.412.300 4.667.600 5.298.000 7.042.700 6.050.000 5.464.000 6.075.400 6.387.800 6.553.900 6.717.200
-/- Umlagen 2.255.700 1.721.600 2.267.400 1.963.300 2.208.700 2.410.700 2.058.800 2.158.100 2.276.200 2.348.700
= Steuern u. Finanzausgleich netto 3.156.600 2.946.000 3.030.600 5.079.400 3.841.300 3.053.300 4.016.600 4.229.700 4.277.700 4.368.500
+/- gegll Vorjahr (Saldo)
a) absolut 644.700 -210.600 84.600 2.048.800 -1.238.100 -788.000 963.300 213.100 48.000 90.800
b) in % 25,7% -6,7% 2,9% 67,6% -24,4% -20,5% 31,5% 5,3% 1,1% 2,1%
*  Steuern u. Finanzausgleich netto nunmehr
(Stand Hh 2016) 3.156.600 2.946.000 3.030.600 5.079.400 3.841.300 3.053.300 4.016.600 4.229.700 4.277.700 4.368.500
-/- Steuern u. Finanzausgleich netto bisher
(Stand Hh-Plan 2014/2015) 3.156.600 2.946.000 3.030.600 5.109.900 3.623.300 2.907.800 3.861.800 4.089.600
= Veranderungssaldo zum Hh 2014/2015 0 0 0 -30.500 218.000 145.500 154.800 140.100
* Veranderungssaldo 2014-2018 gesamt: 627.900
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Haushaltsjahr
Berechnung: Hh-Stelle schliche Ergebni o
(in EURO) tatsachliche Ergebnisse rognose
2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Berechnung der Mehreinnahmen im Finanzplanungszeitraum bei:

a) GewSt-Hebesatzerhéhung:

Hebesatze bisher +/- neu

GrdSt A: 370% 0% 370%

GrdSt B: 370% 0% 370%

GewsSt 345% 0% 345%

b) GewSt-Ansatzanderung:

GewSt-Ansatze neu (Realsteuern vor Hebesatzénderung)

Hh-Jahr 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
*[GewsSt alt 2.840.000 €] 1.577.000 €| 2.182.000 €]  3.099.000 € 2.150.000 € 1.900.000 € 1.900.000 € 1.900.000 € 1.900.000 € 1.900.000 €
+|Ansatzanderg. 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
=[GewsSt neu 2.840.000 €] 1.577.000 €] 2.182.000 €]  3.099.000 € 2.150.000 € 1.900.000 € 1.900.000 € 1.900.000 € 1.900.000 € 1.900.000 €

1. Berechnung der nominellen Steuermehreinnahmen (+) vor FAG:

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

* GrdSt A neu 9.900 € 9.800 € 9.800 € 9.800 € 9.800 € 9.800 € 9.800 € 9.800 € 9.800 € 9.800 €

+GrdSt B neu 491.100 € 491.000 € 500.000 € 516.800 € 505.200 € 507.100 € 508.900 € 510.800 € 512.600 € 514.500 €

+ GewSt neu 2.840.000€  1.577.000€  2.182.000€  3.099.000 € 2.150.000 € 1.900.000 € 1.900.000 € 1.900.000 € 1.900.000 € 1.900.000 €

= RealSt neu 3.341.000€  2.077.800€  2.691.800 €  3.625.600 € 2.665.000 € 2.416.900 € 2.418.700 € 2.420.600 € 2.422.400 € 2.424.300 €

+ EinkSt-Anteil neu 1.519.000 €  1.635.100€  1.775.900€  1.893.000 € 2.041.900 € 2.155.900 € 2.273.000 € 2.367.800 € 2.492.300 € 2.604.100 €

+ EinkSt-Ersatz neu 139.200 € 146.700 € 152.100 € 157.200 € 164.300 € 162.600 € 167.600 € 171.100 € 176.500 € 181.200 €

+ USt-Anteil neu 123.000 € 137.900 € 139.500 € 144.000 € 173.000 € 173.900 € 215.500 € 257.300 € 262.500 € 267.200 €

= Su: Steuern neu 5.122.200€  3.997.500€  4.759.300 €  5.819.800 € 5.044.200 € 4.909.300 € 5.074.800 € 5.216.800 € 5.353.700 € 5.476.800 €

--GrdSt A alt 9.900 € 9.800 € 9.800 € 9.800 € 9.800 € 9.800 € 9.800 € 9.800 € 9.800 € 9.800 €

-/-GrdSt B alt 491.100 € 491.000 € 500.000 € 516.800 € 505.200 € 507.100 € 508.900 € 510.800 € 512.600 € 514.500 €

--Gewst alt 2.840.000€  1.577.000€  2.182.000€  3.099.000 € 2.150.000 € 1.900.000 € 1.900.000 € 1.900.000 € 1.900.000 € 1.900.000 €

-I-EinkSt-Anteil alt 1.519.000 €  1.635.100€  1.775.900€  1.893.000 € 2.041.900 € 2.155.900 € 2.273.000 € 2.367.800 € 2.492.300 € 2.604.100 €

--EinkSt-Ersatz alt 139.200 € 146.700 € 152.100 € 157.200 € 164.300 € 162.600 € 167.600 € 171.100 € 176.500 € 181.200 €

--USt-Anteil alt 123.000 € 137.900 € 139.500 € 144.000 € 173.000 € 173.900 € 215.500 € 257.300 € 262.500 € 267.200 €

= Mehreinn. (+) 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€

Summe: 0€

100,0%

2. Berechnung der realen Steuermehreinnahmen (+) nach FAG:

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

* Saldo neu: 3.156.600 €  2.946.000€  3.030.600 €  5.079.400 € 3.841.300 € 3.053.300 € 4.016.600 € 4.229.700 € 4.277.700 € 4.368.500 €

-/- Saldo alt: 3.156.600 €  2.946.000€  3.030.600 €  5.079.400 € 3.841.300 € 3.053.300 € 4.016.600 € 4.229.700 € 4.277.700 € 4.368.500 €

= Mehreinn. (+) 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€

a) Summe 0€

b) in % der nom. Mehreinnahmen

c) FAG-Ausgleichsquote #WERT!
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Haushaltsjahr
Berechnung: —— -
(in EURO) Hh-Stelle tatséchliche Ergebnisse | Prognose
2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Berechnung der Finanzausgleichsqguote im Hh- Jahr 2016:
FAG-Quote im Hh-Jahr 2016:
bei Veranderung der GewSt-Einnahmen 2016
von um auf FAG-Quote FAG-Ausgl.| Gewinn/Verl.
1.900.000 € -1.500.000 € 400.000 € 81,4% 1.221.000 € -279.000 €
1.900.000 € -1.000.000 € 900.000 € 81,2% 812.000 € -188.000 €
1.900.000 € -500.000 € 1.400.000 € 80,9% 404.500 € -95.500 €
1.900.000 € -250.000 € 1.650.000 € 80,9% 202.250 € -47.750 €
1.900.000 € -100.000 € 1.800.000 € 79,7% 79.700 € -20.300 €
1.900.000 € 100.000 € 2.000.000 € 81,1% -81.100 € 18.900 €
1.900.000 € 250.000 € 2.150.000 € 80,9% -202.250 € 47.750 €
1.900.000 € 500.000 € 2.400.000 € 80,9% -404.500 € 95.500 €
1.900.000 € 1.000.000 € 2.900.000 € 81,5% -815.000 € 185.000 €
1.900.000 € 1.500.000 € 3.400.000 € 79,0% -1.185.000 € 315.000 €
1.900.000 € 2.000.000 € 3.900.000 € 77,3% -1.546.000 € 454.000 €
1.900.000 € 2.500.000 € 4.400.000 € 72,2% -1.805.000 € 695.000 €
1.900.000 € 3.000.000 € 4.900.000 € 68,3% -2.049.000 € 951.000 €
1.900.000 € 4.000.000 € 5.900.000 € 63,8% -2.552.000 € 1.448.000 €
1.900.000 € 5.000.000 € 6.900.000 € 60,8% -3.040.000 € 1.960.000 €
1.900.000 € 6.000.000 € 7.900.000 € 59,1% -3.546.000 € 2.454.000 €
1.900.000 € 7.000.000 € 8.900.000 € 57,6% -4.032.000 € 2.968.000 €
1.900.000 € 8.000.000 € 9.900.000 € 56,5% -4.520.000 € 3.480.000 €
1.900.000 € 9.000.000 € 10.900.000 € 56,3% -5.067.000 € 3.933.000 €
1.900.000 € 10.000.000 € 11.900.000 € 55,6% -5.560.000 € 4.440.000 €
1.900.000 € 20.000.000 € 21.900.000 € 52,2%| -10.440.000 € 9.560.000 €
kritscher Punkt (Wegfall Schlisselzuw.):
bei Erh6hung der GewSt-Einnahmen 2016
von um auf FAG-Quote FAG-Ausgl.| Gewinn/Verl.
1.900.000 € 1.980.000 € 3.880.000 € 77,5% -1.534.500 € 445,500 €
63939 Worth a. Main, den 21.04.2015
- Stadtkdmmerei -
Heinz Firmbach
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: : Haushaltsjahr
: . . H
erechnung: Hh-Stelle hliche Ergeb :
g tatsachliche Ergebnisse e

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Steuern und Finanzausgleich

7.500.000
7.250.000
7.000.000
6.750.000
6.500.000
6.250.000
6.000.000
5.750.000
5.500.000
5.250.000
5.000.000
4.750.000
4.500.000
4.250.000
4.000.000
3.750.000
3.500.000
3.250.000
3.000.000
2.750.000
2.500.000
2.250.000
2.000.000
1.750.000
1.500.000
1.250.000
1.000.000
750.000
500.000
250.000

0

1996 | 1997 | 1998 | 1999 | 2000 | 2001 | 2002 | 2003 | 2004 | 2005 | 2006 | 2007 | 2008 | 2009 | 2010 | 2011 | 2012 | 2013 | 2014 | 2015 | 2016 | 2017 | 2018 | 2019 | 2020

® Finanzausgleichszahlungen 1.267.2(1.236.7|1.639.2|1.053.7|1.331.4 | 1.144.0 | 1.446.8 | 1.554.8 | 1.833.5 | 1.642.6 | 2.486.3 | 1.800.1 | 1.906.4 | 2.040.2 | 2.002.6 | 2.255.7 | 1.721.6 | 2.267.4 | 1.963.3 | 2.208.7 | 2.410.7 | 2.058.8 | 2.158.1 | 2.276.2 | 2.348.7
= Steuern u. Finanzausgleich netto | 3.681.8 | 2.530.5 | 2.315.0 | 2.803.3 | 2.577.4 | 3.242.1|3.067.3 | 4.872.4 | 3.160.4 | 3.976.0 | 2.647.9 | 2.919.3 | 3.129.2 | 2.994.5 | 2.511.9 | 3.156.6 | 2.946.0 | 3.030.6 | 5.079.4 | 3.841.3 | 3.053.3 | 4.016.6 | 4.229.7 | 4.277.7 | 4.368.5
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